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Die £rdbeben*Kafaürophe in Südamerika.
Das Erdbeben in Chile scheint ein ähnliches Zerstö-

rungswerk verrichtet zu haben , wie das Erdbeben in San
Francisco . Am meisten hat Valparaiso gelitten . Die
Deutschen haben ihre Geschäfte in der Calle Blänco , in wel¬
cher sich auch das deutsche Konsulat befindet , und welche eben¬
falls vollständig zerstört ist. Außer Valparaiso ist auch
Mendoza (Argentinien ) von dem Erdbeben schwer hcimge-
sucht worden.

Valparaiso (Paradiestal ) ist die zweite Stadt der Re-
publik Chile und der bedeutendste See - und Handelsplatz der
Westküste Südamerikas . Zwei Fahrstraßen und eine 187
Kilometer lange Eisenbahn verbinden Valparaiso mit der
Hauptstadt des Landes , Santiago . In : Handel spielen Eng-
länder und Deutsche die erste Rolle . Die Stadt besteht aus
zwei Hauptteilen , dem Puerto (Hafen ) und dem fast ganz
in der Ebene liegenden Almendral , Mendoza , die Haupt¬
stadt der Provinz gleichen Namens in Argentinien , hat ŝchon
einmal durch Erdbeben schwer gelitten , und war im Jahre
1861. Sie liegt in gesunder Lage am Ostfuße des Schiefer-
gcbirges Sierra de Uspallata und hat ca. 30 000 Einwohner.
Das Erdbeben hat nur 5 Sekunden gedauert . Diese kurze
Zeit hat genügt , um ganze Provinzen zu zerstören und Hun¬
derte von Menschenleben zu vernichtest.

deren zweiter fast unmittelbar auf den ersten folgte und das
Werk der Zerstörung vollendete . Die ganze Stadt schien
plötzlich rückwärts und vorwärts zu schtvingen . Dann folgte
ein plötzlicher Ruck von so ungeheurer Gewalt , daß ganze
Reihen von Häusern in wenigen Sekunden zusammenstürz¬
ten . Unmittelbar darauf brach im Geschäftsviertel Feuer
aus . Noch in der Nacht zum Freitag , gaben die Flammen
im Bella Vista -Viertel davon Kunde , daß auch dieser ' Stadt¬
teil dem Untergange geweiht ist. In der Umgebung der
Stadt ereigneten sich viele Erdrutschungen.

Nach einein Telegramm der „Sun " aus Lima sind viele
Familien aus .Valparaiso geflüchtet . Die Schiffe im Hafen
und die Hafenanlagen selbst litten keinen Schaden . Die
Straßen , die ani meisten gelitten haben , sind die Calle de
Blanco , Calle de Condell . die Calle de Bameralda und die
Avenida de los Rodeias , in der die besten . Wohnhäuser
standen.

Das chilenische Konsulat in Chicago erklärte , seit An -,
fang August seien in Valparaiso Erdstöße vorgckommen,
weswegen manche Leute Vorsichtsmaßregeln getroffen und
ihre Flucht vorbereitet , namentlich Geld aus den Banken ge¬
zogen und vielfach im Freien geschlafen hätten.

Deuifche üei.'nahme.
Die Nordd . Allg . Ztg . schreibt : Die Republik Chile ist

Verwüstete chiien'fchi Orlfchahen,
Telegramme aus Mendoza besagen , daß Teile der chi¬

lenischen Ortschaften in den Anden , besonders Santa Rosa
de los Andes , durch das Erdbeben zerstört sind. Viele Men¬
schen seien umgekommen . Es .-herrscht große Furcht , da jeder
Verkehr .mit dem übrigen Chile abgeschnitten sei.

' Die Central South American Telegraph Company hat
die Verbindung mit Valparaiso wieder hergestellt . Ein
vom 17. zum 18. August von dort eingegangenes Telegramm
besagt , daß Teile der Stadt die ganze 'Nacht hindurch brann¬
ten . Hunderte von Menschen seien unter den Trümmern der
Häuser begraben.

Santiago de Chile cibgelchnittsn..
Reuter meldet aus Santiago de Chile vom 18. August,

abends : Die Stadt ist seit 40 Stunden von allen Verbin¬
dungen abgeschnitten . Alle Drahtleitungen nach Valparaiso
sind nicht betriebsfähig . Ein berittener Bote , der Quillota
erreichte , meldet , daß man die Toten in Valparaiso auf 500
schätzt, daß ein großer Teil von Valparaiso in Flammen
steht, daß Wassermangel herrscht und die Eisenbahn durch
Erdstürze betriebsunsähig gemacht ist. In Santiago dau¬
ern kleine Erderschüllerungen an.

Viels ßunderf menfdhenoprerk
Nach einer Depesche des „New Jork Herald " aus Val¬

paraiso vom 17. ds . Mts . hat das Erdbeben vorgestern abend
8 Uhr die Stadt heimgesucht , ohne daß irgendwelche An¬
zeichen voraufgegangen waren , und hunderten von Menschen
den augenblicklichen Tod gebracht . Viele Hunderte wurden
unter den Trümmern begraben . Viele haben den Tod in
dm Flammen gefunden . Sofort nach dem ersten Stoß
brach Feuer aus . Jeder öffentliche Verkehr hatte anfgehört.
Die Panik und der allgemeine Schrecken, die hierauf folgten,
waren unbeschreiblich . Diejenigen , welche dem Tod entron-
uen waren , geberdeten sich wie wahnsinnig vor Angst und
konnten den Verunglückten wenig Hille leisten . Das Ge-
schäftsviertbl der Stadt ist fast ganz vom Feuer zerstprt.
Der Brand wütet fort . Dichte Rauchwolken erfüllen die
Straßen , wo die Massen der obdachlos Herumirrenden das
furchtbare Unheil anstarren.

Aus Santiago de Chile
fiiib keine Nachrichten cingetroffen. Man befürchtet, daß
diese Stadt dasselbe schlimme Schicksal gehabt hat , wie Val-
Paraiso . Züge sind seit dem ersten Stoße weder in der Stadt
"" gekommen , noch von dort abgcgangen . Es fanden zwei
deutlich voneinader unterschiedene furchtbare Stöße statt,

von einem schweren Erdbeben heimgesucht worden , über des¬
sen Umfang und Wirkung genauere Nachrichten noch nicht
vorliegen , das aber allem Anschein nach großen Verlust an
Menschenleben und Vernichtung ganzer Stadtteile zur Felge
gehabt hat . Die .Kunde wird auch in Deutschland die wärm¬
ste Teilnahme erwecken. Neben dem allgemein menschlichen
Mitgefühl mit .den Opfern der Katastrophe regt sich ein leb-
Haftes Bedauern über die Zerstörung der Ergebnisse lang¬
jähriger ' Betätigung des Fleißes und der Tüchtigkeit , durch
welche die chilenische Republik , mit der Deutschland rege
Verkehrs - und Handelsbeziehungen unterhält , auf die Bahn
zu Wohlfahrt und Fortschritt geführt worden ist/

Wie in Berlin von berufener Stelle mitgeteilt wird,
hat die Direktion der elektrischen Straßenbahnen von Val¬
paraiso , deren Aktien sich zum größten Teil im Besitz der
Berliner Deutsch -Ucbersecischen Elektrizitätsgesellschaft be-
finden , ein Telegramm aus Valparaiso erhalten , wonach die
Wasserkraftanlagen , sowie die elektrischen und maschinellen
Anlagen , die Straßenbahnlinien , die Wagen und die Wa¬
genhalle unbeschädigt geblieben sind , und nur die Werkstätte,
das Gebäude der Reservestation , die Akkumulatorenbatterie,
die Bogenlampen für die Straßenbeleuchtung und der Leit¬
ungsdraht mehr oder weniger stark gelitten haben . Alle Be-
amte sind unversehrt geblieben.

veutlche unversehrt!
Nach Meldungen , die Hamburger Firmen aus Valpa¬

raiso erhielten , geht hervor , daß in allen bisher bekannt ge.
wordenen Fallen Deutsche bei der Katastrophe unversehrt
geblieben sind.

Die Deutsche überseeische Bank in .Berlin empfing von
ihrer Niederlassung in Santiago de Chile , dem Bünco Ale-
man Transatlantico , folgende Depesche : . „Santiago de
Chile , 16. August . Hier hat ein .heftiges Erdbeben stattge¬
funden . Unser Bankgebäude ist unbeschädigt.

Die Feuersbiünhe dauern fori.
Aus Newyork , 19. Augussi wird gemeldet : 'Ter Umfang

des Unglücks in Valparaiso ist noch immer nicht genau zu
übersehen . Die Nachrichten aus der Umgebung der Stadt
fehlen . Trotz niederströmenden Regens dauern die Feuers¬
brünste fort . Die Hälfte der Einwohner verbrachte dis
Nacht im Freien . Alle Eisenbahnlinien mußten den Betrieb
einstellen , da die Schienen vielfach verbogen sind und dig
Erde Risse aufweist . Ein Teil der Einwohner flüchtete auf
die im Hafen liegenden Schiffe . Aus Santiago fehlen noch
genaue Nachrichten über den Umfang des dort und in der
Umgebung angerichteten Schadens . Im ganzen Anden¬
gebiet dauern die Erdstöße fort . — Nach den neuesten Mel¬
dungen beträgt die Zahl der Toten über E>00. Die telegra-
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phische Verbindung zwischen Santiago und Valparaiso^ ist
noch ununterbrochen. Meldungen werden durch Voten über¬
mittelt.

* * *

(Telegramme .)
Zweifauiend üote!

NewYork.  20. August. Einem Telegramme aus Val-
paraich zufolge wurden am 16. ds. Mts . dort dis zum Abend
82 Erdstöße  verspürt. Ter größte Teil der Häuser ist zer¬
stört oder beschädigt. Die Verluste werden aus 50 Millionen
Dollars veranschlagt. Die Zahl der T o t e n so l l 20 0 0 b e -
tragen.  Den meisten Schaden richtete das Feuer an, das nach
dem ersten Erdstöße ausbrach Die Lebensmittel sind sehr spär¬
lich. Ein Liter Milch kostet zwei chilenische Dollars. Die
Jleischpreise sind ähnlich hoch Die auf die Hügel un§ in die
Wälder geflüchtete Bevölkerung leidet sehr, da die Nächte sehr
kalt sind und heftiger Wind weht.

Newyork, 20. August. Alle bisherigen Schreckensnach¬
richten sind durch die letzten Berichte via Galvestone über-
troffen  worden . Die wenigen Gebäude in Valparaiso,
die dem Erdbeben entgingen , fallen den Flammen zum
Opfer . Am Samstag war die schauerliche Szene von den
noch brennenden Gebäuden erleuchtet. Die Behörden schä¬
tzen die Zahl der Toten auf 5000, doch zirkulieren Gerüchte,
daß 10,000 umgekommen  feien . ( ?) Die Flüchtigen
drängen sich auf den Schiffen im Hafen wie Schafe zusam¬
men. Alle Versuche, in dem Chaos Ordnung zu schaffen,
scheitern an der allgemein herrschenden Kopflosigkeit. Das
Standrecht wurde proklamiert , weil die Arbeiter wegen der
noch herrschendenErschütterungen sich weigern, helfend ein¬
zugreifen und die Plünderung begonnen hat. Das Erd¬
beben hat nur wenige Gebäude unbeschädigt gelassen.
Santiago wurden 30 Personen getötet und der Schaden wird
auf zwei Millionen geschätzt. Was iy der Provinz passiert
ist, wird nur geraten . Die Eisenbahntunnels sind verschüt¬
tet und der Verkehr mit dem Inlands ist vollständig unter-
krochen. Englische Versicherungsgesellschaftensind am mer-
sten betroffen worden, doch enthalten die Polizen starke Erd-
bebenklauseln.

Paris , 20. August. Privat -Depeschen aus Santiago
zufolge sind dortselbst die Schäden nicht so groß, daß man
von einem Ruin der Stadt sprechen könnte. Die städtischen
Behörden und privaten Vereinigungen treffen bereits An¬
stalten, um Valparaiso b e i z u st e h e n, sobald der Verkehr
ausgenommen werden kann , was heute erwartet wird . Die
Pariser Ausgabe der „Ptcnsa " von Buenos Aires _ erhielt
abends eine Depesche, wonach die Zahl der Opfer in Chiles
11,0 0 0 b e t r ä g't . Der größte Teil hiervon entfällt aich
die volksreichcn Stadtteile Valparaisos und auf die Dörfer
des fruchtbaren Acorcaguun-Tales . Die Zahl der in der
Nähe der Stadt Melipine obdachlos Lagernden beträgt ca.
60 000. Diese Leute erzählen , daß dem Erdbeben unmittel¬
bar ein tropischer Regen voranging , der einige sich Valpa¬
raiso nähernden Züge zum Stillstand zwang.

Paris , 20. August. Nach einer Meldung aus Valpa¬
raiso sind die Hotels auf der Serra Cordillera total ver¬
nichtet.  Aus den Hotels konnten sich weder die Frem¬
den noch die Angestellten retten . In den volksreichen Be¬
zirken Valparaisos kommen auf jedes Haus durchschnittlich
10 Vermißte. Außer den bereits als vernichtet bezeichneten
Ortschaften ist auch das Dorf San Bernardo verschüttet wor¬
den . Mehrers Anhöhen der westlichen Cordilleren haben
ihre Formation geändert . Die argentinische Regierung er¬
richtet in Buenos Aires eine Zentralstelle , um den von den
Erdbeben betroffenen Bewohnern Chiles Hilfe zu leisten.

London, 20. August. Das Auswärtige Amt erhielt ein
Telegramm vom britischen Generalkonsul in Valparaiso,
welches dieenormenZerstörungenan  Grundstücken
und die großen Verluste an Menschenleben in der Stadt be¬
stätigt.

Das Hbfdiiedscjefudi des ülmifters
v. Podbielski.

Die Nordd . Mg . Ztg . schreibt: „Wie wir hören, hatte
der Reichskanzler bereits von Norderney aus den Herrn
Landwirtschaftsminister zu einer Aeußerung über die in
letzter Zeit vielfach erörterte Beteiligung des Herrn Mini¬
sters an den Geschäften der Firma Tippelskirch aufgefor-
dert . Hierauf ist von Exzellenz von Podbielski eine ein-
gehende Antwort erfolgt , in welcher der Herr Minister am
Schlüsse gebeten hat , seinen Wunsch nach Entlassung aus
dem Staatsdienst an allerhöchster Stelle zu unterbreiten .*

Ueber die Vorgeschichte dieses Abschiedsgesuchs ist fol¬
gendes zu bemerken: Schon seit längerer Zeit war bekannt,
lich von verschiedenen Seiten Legen den preußischen Land-
wirtschaftsminister von Podbielski der Vorwurf erhoben
worden, er stehe in geschäftlichenBeziehungen zu der Ber-
liner Firma von Tippelskirch u. Co. Die Monopolstellung,
die dieses Haus bei der Lieferung für die Schutztruppen un¬
serer Kolonien und besonders bei der Ausrüstung der Trup¬
pen in Südwestafrrka gewonnen hatte , wurde zu Angriffen
auf Herrn von Podbielski ausgenutzt . Auch im Reichstag
kamen durch den Abgeordneten Erzberger diese angeblichen
Beziehungen zur Sprache . Seitdem ist nun noch der Sturm
gegen die bisher in der Kolonialabteilung herrschenden Zu-
stände losgebrochen, und die Verhaftung des,Majors Fischer,
der sich wegen Bestechung zu verantworien hat , gab den An¬
griffen neue Nahrung . Als Tatsache kann man, nach der
Köln. Ztg., folgendes annehmen:

Herr v. Podbielski ist, nachdem er als General den Ab¬
schied genommen hatte , Ende der achtziger Jahre mit Herrn
von Tippelskirch zusammengetreten , um ein Ausrüstungs¬
geschäft für afrikanische Kolonialzwecke zu begründen. Jeder
Teilnehmer schoß 30000 <M ein . Als 1897 General v. Pod-
bielski Staatssekretär des Reichspostamts wurde, gab er
seine Teilhaberschaft auf , seine Frau trat dagegen in das Ge¬
schäft ein. 1900 hat dann Herr v. Podbielski , der bisher mit
seiner Frau in Gütergemeinschaft lebte, die Gütertrennung

MesSN - ener Gencral-Anzcrs« .

gerichtlich eintragen lassen. Frau v. Podbielski ist noch jetzt
Teilhaberin der Firma Tippelskirch, die besonders durch
jene langfristigen Lieferungsverträge mit der Kolonialab¬
teilung eine große Ausdehnung gewonnen hat . Wie weit
Major Fischer, der dienstlich mit diesen Verträgen und zu¬
gleich mit der Prüfung und Abnahme der Lieferungen zu
tun hatte , sich eines Vergehens schuldig gemacht hat, wird
die noch im Gang befindliche Untersuchung zeigen. Wie in
der Presse behauptet wird , soll er von den Teilhabern der
Firma Tippelskirch Darlehen angenommen haben, die bei
seiner Vermögenslage als Bestechungen aufzufassen seien.

p. Podbielski.
Aus der Mitteilung der Nordd. Allg. Ztg . ergibt sich

nun , daß Herr v. Podbielski es für angemessen angesehen
bat , dem Reichskanzler, der ja zugleich preußischer Minister¬
präsident ist, eine Darlegung der Verhältnisse zu unterbrei-
ten, in dem er zu der Firma v. Tippelskirch steht oder ge¬
standen hat . Ein derartiger Schritt entspricht den Ueber-
lieferungen des preußischen Ministeriums , die seine Mit¬
glieder ihrem Chef wie ihren Kollegen gegenüber zu Er-
klärungen verpflichten, wenn öffentlich Behauptungen aus¬
gestellt werden, die eine nicht zu vereinbarende Verquickung
von Privatinteressen und dienstlichen Pflichten aussprechen.
Des weiteren hat Herr v. Podbielski dem Reichskanzler die
Bitte um Enthebung von feiner Stellung vorgetragen . Aus¬
fallen muß. daß die Nordd. Allg. Ztg . die Meldung von die¬
sem Schritt bringt , aber nicht hinzufügt , welche Folge es
gehabt hat. Das scheint ein Zeichen zu fein, daß die Ent¬
scheidung unmittelbar bevorsteht.

• » *

Aus dem Bezirk Zangezur wird gemeldet, daß wandern,
de Tataren dreier benachbarter Bezirke beiv MarktfleckenK a-
r a k i l i s angegriffen haben, 18 Armenier töteten,
vieles Eigentum vernichteten  und viele Einwohner
verwundeten. Eine zweite, von einem Deserteur namens
Nagia angeführte Bande von Tataren machte auf das Dorf
Khanasak einen Angriff ; auch in anderen kleinen Ortschaften
wurden von Tataren Untaten verübt.

Das Kriegsgericht in Petersburg verurteilte 17 Matro¬
sen vom „Pamjat Asowa" und einen Agitator zum Tode.
Das Urteil an allen 18 Personen wurde heute früh voll¬
treckt.

Das Kriegsgericht in Reval  verurteilte in dem Pro¬
zeß gegen die Meuterer vom „Pamjat Asowa", abgesehen
von den 18 Todesurteilen , 12 Matrosen zu Zwangsarbeit.
von 6—10 Jahren , 13 zur Versetzung in die Strafabteilung
mit zeitweiliger Haft und 15 zu Disziplinarstrafen , 34 An-
geklagte wurden freigesprochen, 3 Zivilpersonen den Zivil¬
gerichten übergeben.

» * »
iT c l e g r a w mca

Petersburg , 20. August. Das Attentat auf den Gene-
ral -Adjutanten Skalon hat in Petersburg einen deprimie-
renden Eindruck gemacht, obgleich man auf dasselbe gefaßt
war , da Skalon längst auf der Proskriptionsliste der Revolu¬
tionäre stand. Er war aber bisher allen Anschlägen ent¬
gangen, weil er sich in feinem sicher bewachten Schlosse der-
teckt hielt , das er eines Vorfalles beim deutschen Vizekonful
wegen gezwungenermaßen verlassen Mußte. — Die Ver¬
hängung des Belagerungszustandes in Warschau soll gestern
abend beschlossen worden sein.

Odessa, 20. August. Infolge der Entlassung einiger
Maschinisten und Matrosen legten alle übrigen Maschinisten
der Russischen Dampfschifffahrstsgesellschaftin Odessa die
Arbeit nieder.

Breslau , 20. August. Von der. schlesisch-polnischen
Grenze wird gemeldet, daß in Dombrowo der russische Gen¬
darm Mund , ein gebürtiger Deutscher, und in Bendzin ein
Polizist von Revolutionären erschossen wurde.

Poliüfdie Uages=üeberfidif.
-i- Wiesbaden, 20. August 1906,

Der Katholikentag.
Man meldet uns aus Essen a. d. Ruhr , 19. August:

Heute fand die Eröffnungsversammlung der 53. General¬
versammlung der Katholiken Deutschlands statt . Vorher
veranstalteten die katholischen Arbeitervereine einen Festzug,
an welchem 4M Vereine mit mehr als 40 000 Personen teil-
nahmen . (Die Generalversammlung wählte zum 1. Präsi¬
denten G r ö b e l, zuni zweiten Graf T w i cke I.)

Das Gntlailungsgelucfi wider Willen\
Berlin , 20. August. (Tel .) Podbielski erklärt im „L.-

A." nach Kenntnisnahme der Note der „Norddeutschen' , er
habe allerdings vor einiger Zeit schon ein Schreiben an den
Reichskanzler ungefähr mit den Worten geschlossen: Er ser
zu alt , um sich mit Schmutz bewerfen zu lassen. Lieber
würde er vorziehen, aus dem Staatsdienst zu scheiden. Pod¬
bielski wollte aber diese Worte nichtalsEinreichung
des Entlassungsgefuches  verstanden wissen. Wenn
er solches beabsichtigte, würde er es direkt an den Kaiser ge¬
richtet haben. Daraus geht hervor, daß Podbielski tatsäch¬
lich nicht gewillt  war oder ist, aus eigenem Entschlüsse
zu gehen. Die meisten Berliner Blätter zweifeln nicht da¬
ran , daß die Entlassung genehmigt werden wird . (Die Af-
faire entbehrt nicht einen komischen Beigeschmack. Daß
Herr Podbielski reif zum Absagen war , ist erfreulicherweise
jetzt bewiesen; daß er sich aber s e l b st wider Willen den Ast
absägt , auf dem er so fest zu sitzen glaubte, das ist originell.
Die agrarische Presse befürchtet bereits , daß sein Nachfolger
in der Fleischnotfrage weniger „starknervig" fein werde, wie
der geliebte Pod . Die Agrarier fürchten es — wir aber
h o f f e n 's ! D . Red.)

vis kags In Rußland.
Gegen den General -Gouverneur Skalon in War-

schau  wurde am Samstag nachmittag ein Attentat
verübt . Als er in seiner Equipage kurz nach4 Uhr dukch die
Natoliuskasstraße fuhr , wurden unter den Wagen drei Vom-
ben geivorfen, don denen eine bersagle. ©fülon tDurbc nid)t
verletzt. Auf einem Hausbalkon wurde eine vierte Bombe
gefunden.

Das Kriegsgericht iw Kronstadt verurteilte gestern 10
Aufrührer zum Tode und 723 zu Zwangsarbeit , während
14 freigefprochen wurden . — Die Nachrichten aus dem Gou¬
vernement Elifabethpol  lauten fortwährend alar-

In R i g a ist das aus 16 Mann bestehende Streikkomi¬
tee der Straßenbahner verhaftet worden. Durch Maueran-
fchläge wird bekannt gemacht, daß gegen alle Straßenbahner,
die nicht zur Arbeit zurückkehren, gerichtlich vorgegangen
würde . Jndeh ist bisher köln einziger auf seinen Posten
zurückgekehrt. Gestern abend wurde auf einer belebten
Straße ein Polizeioffizier erschossen und ein Schutzmann
verwundet . Den Tätern gelang es, zu entkommen.

Infolge Entlassung einiger zum Streik auffordernder
Maschinisten und Matrosen der russischen Dampfschifffahrts.
Gesellschaft wurde in Sewastopol die Arbeit niedergelegt,
fodaß kein Dampfer von S e w a st o p o I abgeht.

Der Ministerrat beschäftigte sich, nach einer Meldung
aus Petersburg , in der ersten Sitzung mit den Grundzügen
des politischen Programms und begann dann die Prüfung
der Gesetzentwürfe, die der Reichsduma  nach ihrem
Wiedcrzusammentritt vorgelegt werden sollen. Der Minister-
rat wird ferner die Maßnahmen prüfen , die vor dem Zu¬
sammentritt der Duma ergriffen werden sollen.

Es beginnen Gerüchte zu kursieren, die von den reaktio¬
nären Kreisen als Tatsachen weitergegeben werden, nach de-
nen zum 28. August in Petersburg ein bewaffneter
Aufstand  proklamiert werden soll.

Von der Monaräicnbegegnung in Zckiloh Friedricftshof.
Die Nordd. Allg. Ztg . schreibt in ihrer Wochenrund¬

schau: Die Begegnung des Kaisers mit dem König von Eng¬
land auf Schloß Friedrichshof ist für beide Teile unter be¬
friedigenden Eindrücken verlaufen . Der Verkehr zwischen
den Monarchen trug das Gepräge freundschaftlichen Entge¬
genkommens und verwandtschaftlicher Herzlichkeit. Jedes
geflissentliche politische Ausbeuten der Zusammenkunft liegt
uns fern ; sie bildet aber mit den ungetrübten Erinnerungen,
die sie hinterläßt , eine weitere Etappe  auf dem Wege der
durch den Aufenthalt von Vertretern deutscher Städtever¬
waltungen und der deutschen Presse in England angebahn¬
ten allmählichen Besserung  in den Beziehungen
zwischen den Völkern, Regierungen und Herrschern Deutsch¬
lands und Großbritanniens . In zwanglosen, freundschaft¬
lichen Gesprächen und auf SchloßFriedrichshof, wie kaum ge¬
sagt zu werden braucht, auch die großen Fragen der Politik
erörtert worden, und wir wissen, daß dies in dem Geiste ge¬
schehen ist, wie es der Festigung des europäischen
Friedens nur förderlich  sein konnte. Bei dieser
Gelegenheit möchten wir den alten Irrtum richtig stellen,
der in Vorerörterungen der Presse über den Besuch des
Königs von England von neuem aufgetaucht ist. Man hat
gesagt, daß König Eduard uns einen offiziellen Bestich in
Berlin schuldig  geblieben sei; das ist aber insofern
n i cht r i cht i g, als König Eduard vor zwei Jahren feinen
amtlichen Besuch in Berlin abzustatten gewillt war . Kiel
wurde damals als Ort der Begegnung nur deshalb gewählt,
weil der Kaiser dies wünschte.

Dentkh-OMrika.
Der B. L.-A. meldet aus Dar -es-Salaam : In Jraku

gelang es der von Leutnant Ruff befehligten Abteilung , nach'
einem nächtlichen Patrouillengefecht ohne eigene Verluste die
Rebellenführer U e h a n d u und T a r i n u zu ergreifen.
Der Rest der Aufständischen unterwarf sich darauf dem
Hauptmann von Hirsch.

Das englilcsis Geschwader vor Urielf.
Man meldet uns aus Triest, 18. August : Aus Anlaß des

Geburtstages des Kaisers gab der Statthalter Prinz zu Ho¬
henlohe an Bord des Lloyddampfers „Kleopatra " ein Fest¬
diner , welcheni außer den Spitzen der Behörden der Kom¬
mandant des englischen Geschwaders, Lambton, beiwohnte.
Prinz zu Hohenlohe betonte in eineni Trinkspruch auf den
Kaiser, daß die Feier diesmal besonders verherrlicht werde
durch die Anwesenheit eines so willkommenenGastes wie der
englischen Flotte . Hierdurch werde auch das Freundschafts¬
verhältnis bekräftigt , welches zwischen den Herrschern und
den Völkern Englands und Oesterreich-Ungarns bestehe. Bei
dem auf den Kaiser ausgebrachten Hoch gaben das österrei¬
chische Stationsschiff und die englischen Kriegsschiffe Salut¬
schüsse ab.

Ueber da; letzte Hffenfaf gegen König HIfons
melden Londoner Blätter , daß der König in einer gelegent¬
lichen Unterhaltung erzählt habe, die vollen Tatsachen des
am Hochzeitstage in Madrid auf ihn gemachten Attentats
seien nicht bekannt geworden. Er sei selbst von einem
Splitter der Bombe an die Brust getroffen
worden und habe eine Wunde erhalten , deren Spuren er mit
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Die orienfalitdien Wirren.
' Im Bezirk Katscharm, Vilajet Ueskueb, fand zwischen
der Besatzung dreier türkischer Blockhäuser und bulgarischen
Grenztruppen ein sechsstündiger Kampf statt. Die Bul¬
garen verloren drei Tote; die Anzahl der beiderseitigen Ver¬
wundeten ist unbekannt. Eine Kommission zur Untersuch¬
ung des Vorfalles ist von hier abgereist.

Am Samstag fand in Philippopel der Vorkongreß aller
Delegierten und Veranstalter des gestrigen altbulgarischen
Meetings statt. Es wurde beschlossen, die Resolution des
Meetings durch ein Manifest an das bulgarische Volk zu ver¬
öffentlichen und an alle, als Freunde der Bulgaren bekann¬
ten europäischen Persönlichkeiten Begrüßungstelegramme zu
richten. Da der Philippopler Stadtkommandant General
Iwanow beschuldigt wird, sich geweigert zu haben, nötigen¬
falls auf Exzedenten zu schießen, wurde er durch General An-
dreew ersetzt. Der bulgarische Kriegsminister begibt sich
nach Philippopel, um die militärischen Maßnahmen zu be-
aufsichtigen.

Sofia , 20. August. (Tel. des Wiener kk. Telegr.-
Bureau.) Der Ministerrat beschloß, sämtliche durch den
Brand zerstörte Häuser in Anchialo noch vor dem Winter
auf Staatskosten wieder aufbauen zu lassen. — Eine in Phi-
lippopel abgehaltene, sehr zahlreich besuchte altbulgarische
Volksversammlungverlief ruhig. Es wurde eine Resolu-
tion angenommen,, durch welche die bulgarische Regierung
aufgefordert wird, die diplomatischen Beziehungen zu Grie.
chenland abzubrechen, alle staatlich angcstellten Griechen zu
entlassen, die griechischen Waren zu boykottieren und mit
allen Mitteln den Kampf gegen die Griechen zu unterstützen,
bis '§, 23 des Berliner Vertrages erfüllt sei. Mehrere Red¬
ner hoben hervor, daß die Türkei die Hauptschuld an den
Zuständen in Mazedonien trage, und forderten die bulgari¬
sche Regierung auf, der Türkei  deshalb den Krieg zu
erklären.  Nach der Versammlung fanden Sympathie¬
kundgebungen vor dem englischen, dem russischen und dem
französischen Konsulate statt. Auch in einigen Provinz¬
städten wurden antigriechische Versammlungen abgchalten,
die sämtlich ruhig verliefen.

Deuflchlund.
* Wilhelmshöhe, 19. August. Gestern morgen unter¬

nahm das Kaiserpaar  einen Ausritt . Der Kaiser hörte
den Vortrag des Chefs des Militärkabinetts und gewährte
dem Maler Alfred Schwarz eine Sitzung. Anläßlich des Ge¬
burtstages des Kaisers Franz Josef waren zur Frühstücks¬
tafel der Botschafterv. Szögyeny und Herren der österrei¬
chisch-ungarischen Botschaft sowie andere Gäste geladen. Im
Laufe der gestrigen Tafel erhob sich der Kaiser und trank auf
das Wohl seines treuen Freundes und Verbündeten, des
KaisersF r a n z I o s e f. Die Kapelle des 83. Infanterie¬
regiments, welche die Tafelmusik ausführte, spielte die öster¬
reichische Hymne.

Ausland.
* * Newhork, 19. August. Longworth erklärte, Roofe-
- ê I t werde im Jahre 1908 keinesfalls kandidieren. Sein
Entschluß sei unwiderruflich.

Krbsttsrdswsgung.
Höchsta. M-, 18. August. Die hiesigen Mö bei schrei»

ner  beschlossen, da der Arbeitgeber-Verband ihre neuen For¬
derungen nicht anerkennen will, in den Ausstand zu treten.

Mannheim, 18. August. In einzelnen Abteilungen der süd¬
deutschen Jute-J-ndustrie Waldhof sind Arbeiter und Arbeiterin-
nen in den Ausstand  getreten, sodaß, wenn die Differenzen
nicht beigelegt werden, ein Stillstand der Fabrik in Kürze er-
folgen muß.

Berlin, 20. August. Heute findet eine große Versammlung
der Berliner R o l.l ku t sche r, sowie der Kutscher aus gewerb.
uchen Fuhrwerksbetrieben statt behufs Stellungnahme zu dem
Streik der Angestellten der Packetsahrtgesellschaft.

Aus aller Welf.
Sturm im Kanal. Man meldet aus Essen a. d. Ruhr, 19.

August: Die heute früh in Berlin fällige Post aus London ist
ausgeblieben. Grund: Sturm:

Gefangenenbefreiung. In der vergangenen Nacht brachen
mehrere noch nicht ermittelte Personen in das Polizeigefängnis
?u Essen ein, zertrümmerten mehrere Türen und befreiten einen
inhaftierten Zuhälter. Alle sind entkommen.

Der erste bemalte Brunnen Deutschlands wurde gestern
lEonntag) in Stendal enthüllt. Man schreibt uns darüber: Der
Schöpfer, des Werkes, Bildhauer Jnckoff-Merseburg, hat diese
iltichtung der bemalten Plastik vom Mittelalter übernommen
und ist gewillt, bahnbrechend dafür einzutreten. Der Heinrichs-
bruunen in Merseburg wird demnächst in gleicher Weise herge¬
stollt werden. Das Monument ist zur Erinnerung an einen
Wohltäter der Stadt, Geheimrat Haacke, errichtet worden.

In den Rhein. Mit dem ersten Berliner Frühzug langte
Samstag morgen ein fein gekleidetes Berliner Ehepaar in
Köln ein. Gleich darauf lief die Frau vom Bahnhof schnur-
fmicks dem Rhein zu und stürzte  sich unterhalb der neuen
Rheinbrückc in den Strom. Dem Gatten gelang es, mit ineh.
reren Schiffern im letzten Augenblick die mit dem Tod Ringende
?u retten. Der Zustand der Frau machte ihre sofortige Ueber»
fuhrung ins Hospital erforderlich. Was die Frau zu ihreni
Selbstmordversuch veranlaßt hat, ist unaufgeklärt. Auch ver¬
weigern die Betreffenden sowohl als bas Hospital jede Auskunft
über die Personalien.

Verhafteter Lotterieschwindler. Der aus Lübeck gebürtige
Lvttcriekollekteur Gustav Fischer  wurde am Samstag in Al¬
tona verhaftet. Fischer hatte über 10 000 Prospekte der Königs-
uerger Geldlotterie zur Freilegung des Königlichen Schlosses in
Preußen in die Welt geschickt mit der Aufforderung, 3,30 91 für
Udes Los einznsenden. Er hat auf diese Weise zirka 30 000 91
vereinnahmt. Lose zur Lieferung hatte aber Fischer nicht. Naa,
seiner Verhaftung sind über 500 Briefe und Postanweisungen
uus Deutschland und Oesterreich-Ungarn eingelaufen. Die Zahl
ser Geschädigten Beläuft sich auf mehrere tausend. Fischer, der
ln  Altona eine in Hamburg zwei Kontore gemietet hatte, be-
uutztc für 0 -"- ’ """lationcn ein Postfach: er will früher
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in Kopenhagen ein Lotteriegeschäst betrieben haben. Die Sams¬
tag-Mittags-, Nachmittags- und Abendposten überbrachten noch
über raufend Briefe für ben verhafteten Lotterieschwindler Fi¬
scher, die alle mit Geld versehen waren, sowie mehrere hundert
Reklamationen; die Briefe wurden von der Polizei beschlag¬
nahmt.

Großer Brand. Aus Posen, 18. August, wirb uns gemeldet:
In Waldheini bei Wronke verbrannten9 Wohnhäuser Md 18
Wirtschaftsgebäude, ferner viel Vieh, besonders Schweine. Das
Inventar und die ganze Ernte würben vernichtet.Die Betroffe¬
nen sind nicht versichert. 25 Familien find obdachlos
und an den Bettelstab gebracht.

Die Breslauer Straßenkrawalle. Der Kaiserdeputiertevon
1902, Hirsch, hat wegen der Teilnahme beim Krawall am Strie.
gauerplatz in Drelau jetzt ebenfalls die Anklageschrift erhalten.
Die Anklage ist erhoben wegen Verrufserklärung und tätlicher
Beleidigung Arbeitswilliger, sowie wegen Teilnahme an öffent¬
lichen Zusammenrottungen als Rädelsführer, wofür das Schwur¬
gericht zuständig ist. Der „Volkswachst' zufolge soll Hirsch am
kritischen Abend weit entfernt vom Striegauerplah in einer
Kneipe gesessen haben; zu feiner Verteidigung läßt er dreißig
Entlastungszeugen laden.

Aus den Berge». Oberlehrer Oberbeck aus Aachen, der die
Weißseefpitze führerlos erstieg, ist ab gestürzt;  die Leiche
ist geborgen. — Samstag früh trugen die Allgäuer Berge bis
zu 1800 Meter herab Neuschnee.

Gattenmord,. Ein Telegramm meldet uns aus Melsungen,
18. August: Die Ehefrau des Schreiners Jakob würde in ihrer
Wohnung mit durchschnittenem Halse tot aufgefunden. Der der-
schwundene Ehemann wird allgemein als der Mörder äuge-
sehen.

In die mysteriöse Spieleraffäre in der bayerischen Aristo¬
kratie beginnt nun durch den Spruch vom Ehrenrat und Gerich¬
ten etwas Licht zu fallen. Der eine der Beteiligten, Baron Sie-
fan v. Griepenbeck, ist, wie dem „Berl. Lok.-Anz." aus München
mitgeteilt wird, durch die Entscheidung des Ehrenrats eines
Münchener Regiments dieser Tage gelegentlich der Regelung
einer diese Angelegenheit betreffenden Ehrensache als satisfak-
tionsunfähig erklärt worden. Der Grund scheint das in der
Presse schon mehrfach besprochene Jnkurssetzen der von Graf
Preysing ausgestellten Kavalierwechsel vor ihrem Verfall zu
sein. Von seiten der Staatsanwaltschaft schwebt gegen den Ba-
ron ein Verfahren wegen gewerbsmäßigenGlücksspiels, seine
Papiere und Briefe sind beschlagnahmt, und Verhöre finden
täglich stati. Auch gegen den Grafen Franz Pocci ist eine
ehrengerichtliche Untersuchung wegen Betrugs im Gange. Man
sprach hier sogar von seiner Verhaftung, ein Gerücht, das sich
aber bis jetzt nicht bewahrheitet hat. Es scheint, als ob die bei-
den obengenannten Herren das Vertrauen des sehr viel reicheren
Grafen Preysing mißbraucht und ihn um große Beträge geschä¬
digt haben. Die Angelegenheit lenkte infolge des dadurch ver¬
ursachten Selbstmordversuchs des Reichsrats Grafen Preysing
die öffentliche Aufmerksamkeitin hohem Grade auf sich.

Erdbeben im Wesergebiet. Aus Rinteln wird gemeldet:
Am Samstag wurden mehrere von Osten nach Westen gerichtete
Erdstöße im oberen Wesergebiete wahrgenommen.

Schwerer Automobilunfall. Samstag abend geriet in Vor¬
nay ein Automobil, in dem sich der 38jährige in Kairo geborene
Prinz Ibrahim Mohammed befand, vor die Lokomotive eines
Eisenbühnzngesder Strecke Paris -Cherbourg. Das Automobil
wurde vollständig zertrümmert. Der Zustand des Prinzen er-
scheint hoffnungslos. Der Chauffeur ist bereits fernen Ver¬
letzungen erlegen.

Bus der Umgegend.
?? Biebrich, 20. August. Am kommenden Donnerstag

nachmittag5 Uhr versammeln sich unsere Stadtvnter  wie¬
derum, um über das Wohl und Wehe unseres Heimatortes Rat
zu pflegen. Sonderlich reichhaltig und interessant ist die Ta¬
gesordnung gerade nicht, wenn auch etliche.Wahlen zur Erle¬
digung anstehen, die wegen ihrer Wichtigkeit für die Allgemein¬
heit Anspruch auf allgemeine Beachtung haben. Unter diesem
Gesichtswinkel betrachtet, kann die W a hI der E i nkom-
mensteuer - Voreinschätzungskommission  sogar
erhöhte Bedeutung erlangen, denn man weiß, daß die Gewissen.
Hastigkeit und Einsicht, mit der diese Männer ihres Amtes Wal.
ten, maßgebend ist für die steuerliche Belastung des Einzelnen.
Die Mitglieder der Kommission haben zwar nach den Vorschrif¬
ten des Gesetzes ihre Dienstpflichten wahrzunehmen, aber inner,
halb derselben läßt eine verhältnismäßig weit gezogene Grenze
so viel Spielraum, daß soziale Erwägungen immer noch Geltung
gewinnen können. — Aus der Tagesordnung heben wir noch be¬
sonders hervor: Genehmigung der Wahl des Beigeordneten
Tropp  zum zweiten stellvertretenden Vorsitzenden des Gewerbe¬
gerichts. Abänderung der Grundsteuer-Ordnung und die Be¬
willigung der Mittel zur Errichtung einer Rechtsauskunftstelle.
Diese wichtige Vorlage findet an anderer Stelle des Blattes
eine grundsätzliche Würdigung.

j!( Biebrich, 20. August. In der Zeit vom 15. bis zum 31.
August liegen im Biebricher Rathause die Listen der zur Stadl,
verordnetenwahl stimmberechtigten Bürger aus. Bei der großen
Bedeutung dieser Wahlen für das unmittelbare bürgerliche Le¬
ben sei an dieser Stelle die dringende Mahnung an jeden Bür¬
ger gerichtet, sich davon zu überzeugen, ob sein Name und seine
Wohnung auch richtig in den Listen vermerkt ist, damit ihm bei
der Ausübung seiner bürgerlichen Wichten keine Schwierig¬
keiten Erwachsen. Dies ist umso notwendiger, als gerade von
den Kommunalwahlen weite Kreise der Bevölkerung durch ein
ungesundes Wahlgesetz von der Urne ferngehalten und jede
Stimme bei den Gemeindewahlen eine weit größere Bedeutung
hat, als bei den Reichs- oder Landtagswahlen.

e, Biebrich, 20. 'August. Gestern Sonntag hatte der hiesige
Gesangverein „Eintracht"  einen Ausflug auf dem Rheirx un¬
ternommen. Die Abfahrt erfolgte mit dem Sonderdampfer
„Frauenlob" um 1 Uhr nachmittags von hier nach Oberwesel.
Dort verließen fast alle Ausflügler das Schiff und begaben fick,
nachdem sie Oberwesel besichtigt, zu Fuß nach St . Goar, wohin
das Schiff während dieser Zeit gefahren war. In St . Goar
wurde in verschiedenen Lokalen bei Gesangsvorträgen ein guter
Imbiß genommen und das nötige edle Naß nicht vergessen. Nach
einem gemütlichen Rundgang durch St . Goar wurde die Rück¬
fahrt nach der Heimat per Schiff angetreten, wo der Verein
gegen 10% Uhr anlangte. Hier wurde dem Verein 'Eintracht"
ein großartiger Empfang dargebracht. Die Ankunft des Schis-
fes wurde durch Böllerschüsseangekündigt. Am ganzen Rhein-
Ufer entlang wurden bengalische Flammen abgebrannt, die durch
ihr Farbenlicht ein herrliches Bild darbotcn. Die Oranier-
Gedächtniskirche, das Großherzogl. Schloß, sowie alle Hotels am
Rhein waren ebenfalls schön illuminiert. Der Besitzer des Ho¬
tels „Kafferhuf". Herr Beck, brannte Feuerwerkskörpcr ab. Des
Schilf „Frauenlob" fuhr mit seinen Ausflüglcrn strvmaiii vir
zur Untcrossizierfchuleund ließ sich bis zur Krndin'zt-'rncke zu».

ZI.  Jahrgang
rücktreiben, um so den schönen Anblick Biebrichs bei Nacht recht
in Augenschein nehmen zu können. Zirka 1000 Menschen waren
am Rhein zum Empfang erschienen.

* Mainz, 18. August. Der Gelegenheitsarbeiter Joh. Gg.
Seeberger  gen . Seebär, der wegen eines angeblich tu
Mannheim stattgehabten Verbrechens verhaftet worden ist,
mußte wieder in Freiheit  gesetzt werden, da dieser sich an
dem Verbrechen nicht beteiligt hatte.

ss. Eltville, 20. August. Gestern feierte Herr Geistl. Rat
Diefenbach  von hier sein 50jähriges Prie st er - Jubi¬
läum.  Aus Anlaß dieser Feier brachten dem Jubilar am
Vorabend sämtliche Vereine von hier eine Ovation, bestehend in
einem•Fackelzug, dar. Die beiden Gesangverein„Liederkranz"
und „Konkordia" sangen einige Lieder bei dieser Gelegenheit und
das Musikkorps spielte ewige Stücke vor dem Hause des greisen
Jubilars, wofür er bestens dankte und ein Hoch auf die Ver¬
eine und die Stadt Eltville ausbrachte, wo er früher als Kaplan
wirkte und jetzt die Ruhejahre seit seiner Pensionierung hier
verbringt. Am Sonntag, 8% Uhr, war feierliches Hochamt, wo¬
bei Herr Prälat Dr. Keller von Wiesbaden die Festpredigt hielt.
Nachmittags 12hh Uhr begann das Festessen im Hotel Reisenbach.
Von Frankfnrt-Sachsenhausen, wo der Jubilar, che er in den
Ruhestand trat, lange Jahre wirkte, waren allein von fünf Ver¬
einen Deputationen mit ihren Fahnen und einem Musikkorps er-
schienen, welche am Festgottesdienst teilnahmen und dem Jubilar
ihre Glückwünsche darbrachten. In Anbetracht der großen Be¬
liebtheit des Jubilars war die Beteiligung an der Feier seitens ]
der Vereine und der Bürgerschaft sehr zahlreich. Auch von aus¬
wärts liefen massenhaft Gratulationen ein. — Das vom kath. ;
Gesellenverein beabsichtigte große Theaterspiel findet nach dem '
gestrigen Beschluß nicht am 14. Oktober, sondern bereits am er¬
sten Sonntag des Monats Oktober statt.

-a. Aus dem Untcrtaunnskreisc, 19. August. In Nieder,
tiefenbach  hat der Rechner des dortigen Spar- und Dar-
lehnsvereins seinem Leben durch Erhängen  ein Ende ge¬
macht, da seine Verhaftung bevorstand. Der Rechner soll Un-
terschlagüngen in großem Maßstabe begangen haben. — In
M i che l b a ch hat sich der Buchhalter Löbermann aus Liebes¬
kummer vergiftet. — Das städtische Schlachthaus  in
Lg.-Schwalbach geht seiner Vollendung entgegen. Mit 1. Ott.
ist in demselben eine Maschinisten- bezw. Heizerstelle durch einen
gelernten Schlosser zu besetzen. — In Laufenselden  ist die
Schule seit fünf Wochen geschlossen, da die Masern  dort sehr
stark auftreten.

r. Idstein, 20. August. Das 60jährige Fahnenfu-
b i l ä u m des hiesigen Turnvereins  fand am gestrigen
Sonntag mit einem wohlgelungenen Volksfest einen würdigen
Abschluß. Vormittags 8 Uhr begann das Wetturnen oer Zög¬
linge, an welchem sich 30 Zöglinge beteiligten. Bereits um1 Uhr
zogen verschiedene Turnvereine der Umgegend mit klingendem
Spiel in unsere Stadt ein. Nach3 Uhr bewegte sich ein schöner
Festzug von der Escherstraße nach dem romantisch gelegenen Fest¬
platz auf den Wiesen zwischen der Damm-Mühle und dem
Schloß. Der Vorsitzende, Ehr. Dietrich, hieß in kurzen Worten
die Vereine etc. herzlich Willkommen und schloß mit einem„Gut
Heil" auf das Gelingen des Volksfestes. Trotzdem das Wetter
stürmisch und regnerisch war, waren die von der Brauerei Merz
errichteten2 großen Zelte bald überfüllt. Nun wechselten
turnerische Hebungen, Schauturnen, Turn- und Jugendspiele, so.
wie verschiedene Liedervorträge der Gesangvereine mit einander
ab. Die Masscnsreiübumgen, an welchen sich 72 Mann unter
Leitung des Turnwarts W. Schneider beteiligten, wurden mit
Musikbegleitung exakt ansgeführt, ebenso die Freiübungen der
Knaben- nd Mädchenabteilungen. Karussell, Schieß- und Schau¬
buden trugen ebenfalls zur Unterhaltung wesentlich bei. Am
Abend war die Preisverteilung des Wetturnens. Der Zögling
W. Götz erhielt den ersten Preis . Die bei bengalischer Bcleuch.
tung am Abend gestellten Marmorgruppen und Leiterpyramiden
nähmen sich wunderbar aus. — Die im Submiffionswege aus¬
geschriebenen Erweiterungsbauten, Vergrößerung der Dienst¬
räume, am hiesigen Bahnhofsgebäude, wurden dem Baugeschäft
Gebrüder Tapye, hier, übertragen.

* Oberlahnstcin. 18. August. Ermittelt  ist die Herkunft
des Kindes, das am Gerbstoffwerk verirrt angetroffen wurde.
Der kleine Ausreißer stammt von B r a u ba ch Und war jeden¬
falls von seinen Eltern ins Feld mitgenommen worden, von wo
er unbemerkt weggelaufen ist.

* Limburg, 18. August. Die beiden Knaben Schäfer von
hier, die als vermißt behördlich ausgeschriebenwurden, sind of-
senbar jugendliche Ausreißer.  Sie waren in voriger
Woche schon einmal von hier entwichen und würden von Oestrich
nach hier zurückgebraucht. Jetzt sind sie anscheinend wieder auf
der Wanderung.

* Frankfurt, 18. Augüst. Ein schwerer Ban Unfall
ereignete sich Freitag nachmittag gegen 6 Uhr in der Franken-
Allee an einem Neubau. Der etwa 18jährige Maurer Adam
Hauswald  aus Bvckenheim stürzte aus dem dritten Stockwerk
vom Gerüst herab in den Keller. Er trug einen Wirbelsänlen-
bruch und schwere innere Verletzungen davon, sodaß er bewußt¬
los liegen blieb. — Nach der Verhaftung des Bauunternehmers
Philipp Weiter  hörte man allerlei Geheimnisvolles über den
Tod seiner ersten Frau, sodaß sich schließlich die Staatsan¬
walt  s cha f t der Sache annahm. Die Frau ist vor zwei Jah¬
ren plötzlich gestorben. Ein damals bei Welters bedienstetes
Mädchen erzählt jetzt, der Frau sei nach der Abendmahlzeit
plötzlich nicht gut geworden, kurz d-arauf sei sie gestorben, der
Hund, der von dem Essen bekam, sei verendet. Weiter habe
Auftrag gegeben, daß der Stellenvermittlerin Götz, die sich schm
am Abend nach dem Befinden der Frau erkundigt habe, sofort
von dem Tode Nachricht gegeben werde. Später hat Weiter die
Tochter der Frau Götz geheiratet. Die Untersuchung ist einge-
leitct. — Heute früh versuchte sich aus Liebeskummer die
24jährige Näherin Lang zu vergiften.  Sie trank ein gro-
ßes Quantum essigsaure Tonerde. Es wurde ihr zwar sofort
der Magen ausgepumpt, sie ist jedoch noch nicht zur Besinnung
gekommen.

x. Lorch, 18. August. Schon wieder ist ein Reblaus¬
herd  in der Gemarkung Lorch und zwar wiöder in der Lage
Mandel gefunden worden. Der Herd erstreckt sich über vier
Weinberge und hat einen großen Umfang. Drei angrenzende,
Weinberge sind in den um die verseuchten Weinberge gezogenen'
Sicherheitsbezirk gezogen worden.

s. Lorchhausen, 19. August. Das neu erbaute Hotel des
Herrn Franz Anton Klotz (früherer Pächter des Hotels „zum
Rebstock" hiers, welches sich oberhalb der Haltestelle direkt am
Rhein befindet, geht seiner Vollendung entgegen, sodaß die Ein¬
weihung desselben wohl in einigen Wochen erfolgen kann. Ne-
ben dem Hotel werden zur Zeit noch zwei Wohnhäuser erbaut.
Wenn die Bautätigkeit  so fortschreitet, werden wohl auch
die übrigen Plätze am Rhein bald verbaut sein und es wird in
absehbarer Zen noch eine ganze Häuserreihe entstehen
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z. Lg.-Schwalbach, 18. August- Aus Veranlassung und Kosten
"des 9. landwirtschaftlichen Bezirksvereins Untertcrunns lst der
Fleisch- und Trichinenbeschauer Wilh. Westerburger  yier
in Hanau als Kapaunifator ausgebildet worden und hat das
Examen mit „gut" bestanden. —Unsere Kur ist noch immer auf
dem Höhepunkt, denn wie die heutige Kurliste verzeichnest Md
bis heute insgesamt 5820 Personen gegen 5407 im vorigen Jahre
anwesend. —Der Besitzer des prachtvoll gelegenen Pausinenber-
ges baut ein 'den höchsten Anforderungen entsprechendeŝS a -
natorium,  und beabsichtigt, dies das ganze Jahr offen zu
halten, wodurch wir jetzt jedenfalls auch W-interkur bekommen.
— Die Neukanalisation  ist bald vollendet. Man steht
aus allem, daß die Behörde bestrebt ist, unsere Stadt in leder
Beziehung gesundheitlich zu gestalten.

Kunff, Literatur und WiHenfdiaff,
# Mainzer Stadttheater . Für die ' Spieloper ist u . a.

Herr Kl a r m ü l l er , 4 Jahre lyrischer Tenor am Hostheater
zu WiesbcLen, zuletzt zu seiner weiteren Ausbildung in Italien,
gewonnen worden. i

-Min neu entdeckter Tenor . Bei dem Vortrag des Krupp,
scheu Gesangvereins anläßlich der Anwesenheit Kaiser Wilhelms
auf Villa Hügel zeichnete der Kaiser das Mitglied des Gesang-
Vereins, Koller , besonders aus . Nach dem Vortrage einiger

Lieder meinte der Kaiser scherzend, daß er einen solchen Tenor
für seine Oper brauchen könne. Legationsrat von Bohlen-
Halbach. der Verlobte von Fräulein Berta Krupp, hat nun
Herrn Koller kostenlose Ausbildung angeboten, was Koller mit
Dank annahm.

# Wiesbaden , 20. August 1906.

Die Sonnenberger«iKerbx.
Gin beneidenswertesGlück haben die Sonnenberger mit den

Wetter.  Darüber sind sich die Gelehrten schon lange einig.
Mag in Sonnenberg nun auch los sein was wolle, die Sonne
des Glücks lächelt immer über unserem freundlichen Nachbarort.
Man vergegenwärtige sichz. B. die vorjährige „Kerb", wo wirk¬
lich alles im Ueberfluß vorhanden war, was für ein in ied«r
Beziehung gutes Gelingen erforderlich ist, und denke an den
vor einigen Wochen stattgesundenen Gesangswettstreit in Sow
nenberg Welch prächtige Tage waren das.

In der jetzigen Jahreszeit , also um die Mitte August, treten
wir in Nassau in das Hauptzeichen der Ki r chw e i h f est e öder
wie sie der Volksmund kürzer nennt .Serben " ein. Auf dt-
Dotzheimer„Kerb" vor acht Tagen folgte gestern die S o u nen¬
berg  er , die neben der Schiersteiner nicht mit Unrecht bei
Groß und Klein die meiste Popularität erlangt hat. Auch dies¬
mal lachten sich die Sonnenberger ob des sich haltenden Wet
ters ein's in's Fäustchen. Und sie hatten dazu mehr wie sonst
Veranlassung. Tenn die Samstagnacht brachte stiegen, sodaß
alle Wege bis zum Festtag nicht abtrocknen konnten. Dann kam
der Sonntag , dem man es anfangs gerade nicht ansah, als ob
er das rechte Kerbewetter mitbringen wollte. Doch der Wetter¬
gott war recht brav und hielt sich wacker am ersten KeLbetag.
Selbst der ausgeweichte Boden wirkte nicht abschreckend. Der
Zuzug von Wiesbaden und Umgegend war, wie in früheren Jah¬
ren , so enorm, daß gar viele sich auf die Elektrische umsonst ver¬
lassen hatten nick infolgedessen die kleine Strecke zu Fuß hinaus-
trippclten. Es geht sich ja so famos durch die Kuranlagen ,o-
wohl wie am Rand derselben di-e Chaussee entlang. Schon in
früher Nachmittagsstundewar der Rummel auf dem Festplatz
groß Das Leben und Treiben bewegte sich in dem üblichen
Rahmen. Wir haben es voriges Jahre in einer großen Plau¬
derei geschildert, sodaß wir heute nur zu konstatieren brauchen:
Die Kerb" 1906 ist ein durchaus würdiger Nachfolger der vor-
jährigen Daß der Ort fein Festkleid angelegt hat. versteht sich
von selbst und daß man gleich am Eingang mit allerhand musi¬
kalischen Kunstgenüssen empfangen wurde, auch. In Mreichen
Gewinnbud-en kann man in Sonnenberg ein halber Millionär
werden, wenn man bei Fortuna so gut angeschrieben ist wie die
Gemeinde „Jedes Los gewinnt!" schreien uns die mit dem Gluck
handelnden zu Also verloren wird übebhaupt nicht. Nein, mehr
kann beim besten Willen nicht verlangt werden. Kaum ruckt
der Glückliche mit dem Gewinn ab, da darf er ihn auch schon
wieder in den Verkaufs- und Lebensmittel, etc. Buden los wer-
den Auf dem eigentlichen Festplatz kann sich die Jugend und
nicht zuletzt auch die erwachsene Jugend dem Reitvergnugen auf
dem Karussell hingeben oder sonst in den mannigfachen Schau-
ftellungen ihr Geld nmsetzen. Dazu fehlt es in Sonnenberg
an nichts. Besonders angestrengt haben sich die Wirte die
trotz Bierteuerung und Fleischnot ihren nach Hunderten zählen-
den Besuchern das beste-vom besten vorsetzten. Ueber die Ouali-
tat und auch den Preis waren sich alle Feinschmecker einig.

So sind denn uns der Sonnenberger „Kerb die Vorm-
dingungen für ein alle befriedigendesVolksfest vorhanden. Der
gestrige Sonntag hat auch außerordentlich günstig abgeschlossen.
Wird es heute Montag so, na dann gratulieren wir. B . K.

nationales Sdiwimmfeh auf dem Rhein.
Gestern, Sonntag , feierte der E r st e S chw i m m v e r-

ein Biebrich - Wiesbaden  in Biebrich sein zehn-
j ä h r i g e s S t i f t u n g s f e st, verbunden mit Wett-
s chw i m m e n um die Nhcin-Meisterschast für 1906.

Nach dem herausgegebenen Festprogramm begann der
Kampf um die Rheinmeisterschaft vormittags 9| Uhr. ^ chon
um 9 Uhr hatte sich das Preisgericht unter dem 1. Vorsttzen-
den des Schwimmvereins Biebrich-Wiesbaden, Herrn Wil¬
helm B üche r aus Wiesbaden, sowie eine große Anzahl Zu¬
schauer auf das bereitstehende festlich geschmückte Boot am
Waldmannschen Landebock gesammelt. Sie fuhren nach der
Kaiserbrücke. Von den teilnehmenden Schwtmmveremen,
23 an der Zahl , hatten sich 12 der bestenSchwimmer amStart
in ihren Begleitkähnen an der Kaiserbrücke ^ufgestellt.
Kurz nachdem das Preisgericht die Aufstellung besichtigt,
wurde vom Boot aus das Signal zum Losschwimmengege¬
ben. Die Teilnehmer stürzten sich ins Wasser und schwam-
men, jeder einzelner von einem Kahne mit Hilfsmannschasten
begleitet, dem Siegesziele zu, während sich das riestboot
mit dem Preisgericht in Höhe der vordersten Schwimmer
stromabwärts treiben ließ. Die Bahnlänge für das Meister-
schaftsschwimmenbetrug von der Kaiserbrücke bis zum
Landebock Niederwalluf 7500 Meter mit dem Strom . Bis
zu dem Schiersteiner Hafen waren die Kämpfer ziemlich zu¬
sammen geblieben. Von da ab bekamen die bereits bekann¬
ten Sieger , an der Spitze der Schwimmer Ernst Bahnmeyer
vom Schwimmverein „Poseido"-Karlsruhe , einen gewaltigen
Vorsprung und kam der Genannte als Erster am Ziel an.
Als Zweiter ereichte das Ziel Jean Heberer vom Ersten
Frankfurter Schwimmklub und als Dritter Milly Henrich
vom Schwimmklub „Neptun "-Frankfurt . Darauf folgten
sämtliche übrigen neun Schwimmer bis zum Ziel . .

Da der Schwimmer Ernst Bahnmeyer bereits m den
Jahren 1904, 1905 und 1906, also dreimal hintereinander,
und zwar beim diesjährigen Schwimmen die « trecke von
über eine deutsche Meile in 1 Stunde 3 Min . 38 Sekunden
zurückgelegt hatte , erhielt er den Ehrenpreis — eme
goldene Medaille mit Ehrendiplom und Titel „Meister¬
schaftsschwimmervom Rhein für 1906".

Während die Kämpfer an Biebrich und stromabwärts an
den übrigen Orten vorbeischwammen, wurden sie von unzäh-
ligen Zuschauern, die am Rheinufer Aufstellung genommen,
mit stürmischen Hurrarufen begrüßt . Gegen 12D Uhr kam
das Festboot mit den 12 Meisterschaftsschwimmern nach
Biebrich zurück und brachte das Preisgericht und die Zu¬
schauer, sowie die Schwimmer wohlbehalten teils hier ans
Land, teils zur Ezelius 'schen Badeanstalt an der Rettbergs¬
aue zurück.

Nachmittags 3 6hr begann sodann em nationales
Wettschwimmen und Springen  auf der
Schwimmanstalt von Paul Ezelius . Hieran nahmen eme
sehr große Anzahl Schwimmer teil , sodaß das Schwimmen
sich bis gegen 7 Uhr ausdehnte . Sämtliche Schwimmer hat¬
ten sich mit ihrem Preisgericht auf der Schwimmanstalt
eingefunden, wohingegen die Zuschauer am Ufer der Rett-
bergsaue , von wo sie das Schwimmbassin frei übersehen
konnten, nach Lösen einer Eintrittskarte Platz nahmen.
Kurz nach 3 Uhr begann das Wettschwimmen und zwar in
15 spannenden Wettkämpfen. Die Preise wurden bei star¬
ker Konkurrenz im Freischwimmbassin, Bahnlänge 42 Meter,
errungen . Folgende Schwimmen kamen zur Ausführung
und erhielten nachbenannte Teilnehmer erste Preise:

Begrüßungsschwimmen. ^ Bahn gegen, 1
Bahn mit dem Strom , für Teilnehmer , die noch keinen
Preis errungen haben. Erster Preis in 44 Sekunden:
Karl Loeberich- Offenbach.

Zöglingsschwimmen.  A . J Bahn gegen, 1
Bahn mit dem Strom , für Zöglinge bis zu 14 j Jahren.
Erster Preis in 25 Sekunden : H. Quere,igrässer aus Mann-
heim. — B. h Bahn gegen, 1 Bahn mit dem Strom , für
Zöglinge über 14 Jahre . Erster Preis in 46 Sekunden:
H. Kling-Mannheim.

Junior st afette.  2 Bahnen mit , 1 Bahn gegen
den Strom , für Junioren in Stafetten . Erster Preis n;i+.
1 Min . 26 Sek .: Erster Schwimm-Verein Biebrich-Wies-
baden. t „

Rückenschwimmen.  1 Bahn gegen den Strom.
Erster Preis mit 46 Sekunden : Peter Gaul -Frankfurt a. M.

Ermunterungs - Springen.  6 Pflicht und 3
Kürsprünge (3, 4 und 5), für Springer , die noch kein Se-
niorsspringen gewonnen haben. Erster Preis : Willy Brem¬
ser, Schwimmverein Biebrich-Wiesbaden.

Jnnior - Bru st schwimmen.  1 Bahn mit , 1
gegen den Strom . Erster Preis mit 1 Min . 31 Sek.: A.
Köhler-Offenbach a. M. * m r

Junior - Span i' schsch wimmen. § Bahn ge-
gen, 1 Bahn mit dem Strom . Erster Preis mit 1 Min . 42
Sekunden : Willy Kirsch, Schwimmverein Brebrrch-Wies-
baden. . ^ „ r ,

Junior -Seitenschwimmen.  1 Bahn mit, 1
Bahn gegen den Strom . Erster Preis mit 1 Min . 21 Sek. :
Ludwig Becker-Offenbach ä. M. 0 _ ,

Seniorschwimmen.  3 Bahnen mit , 3 Bahnen
aeaen den Strom (Meisterschaftsschwimmer ausgeschlossen) .
Er ter Preis mit 5 Min . 3 Sek.: August Behr -Frankfurt.

Lauptstafette.  4 Mann h 42 m. 2 Bahnen mit,
2 Bahnen gegen Strom . Erster Preis : Frankfurter

^ ^ n^ rkürspringen.  6 Kürsprünge , Schwie.
rigkeitsgrad 1, 2, 3, 4, 5 und 6. Erster Preis : Richard

Schau-Mannheim
Senior- Seitens chwrm men.  2 Bahnen mit,

2 Bahnen gegen den Strom . . Erster Preis mit 2 Min . 53
Sek .: Willy Henrich-Frankfurt a. M.

Z ö g l i n g s sta f e t t e. 3 Mann 42 m. 2 Bahnen
mit , 1 Bahn gegen den Strom . Erster Preis nnt 57 Sc-
künden: Erster Mainzer Schivimmvercin von 1001.

E r mu n t er u n g s s chw i m me n. 1 Bahn mit, 1
Bahn gegen den Strom . Erster Preis mit 1 Mm . 28 Sek. :
Oskar Claus -Mainz.

Kleiderschwimmen.  1 Bahn mit , 1 Bahn ge-
gen den Strom . Erster Preis mit 1 Mm . 49 Sek.: Oskar
Claus -Mainz.

Nach dem Schwimmen begsben sich die Teilnehmer , be-
sonders aber die Sieger des Meisterschaftsschwimmens, so¬
wie der nationalen Wettschwimmen und -Springen mittelst
Bootes wieder an Land und demnächst in den großen Saal
des Vereinshauses „Hotel Bellevue", woselbst nach 8 Uhr die
Preisverteilung stattfand . Die Beteiligten vergnügten sich
mit Tanz bei einem prächtigen Glase Wein bis zur späten
Nachtstunde.

* Personalien . Dem Intendanten des Kgl. Theaters in
Wiesbaden, Kammerherrn Dr . von Mutzenbecher,  wurde
vom Kaiser die Erlaubnis erteilt, das ihm verliehene Komman¬
deurkreuz 2. Klasse des Kgl. Schwedischen Nordsternordens zu
tragen.

* Neue Ferien-Ordnung in Preußen, Ein Telegramm mel¬
det uns aus B e r l i n, 20. August: Im nächsten Jahre soll eine
neue Ferienordnung in Preußen Platz greifen. Danach würden
die Weihnachts-, Oster- und Pfingstserien bedeutend abgekürzt
werben, die Herbstferien ganz beseitigt, dagegen die großen Fe¬
rien von Mitte Juli -bis Ende September ausgedehnt werden,!
also ungefähr 10 Wochen bauern.

* Graf Witte beim Kaiser. Aus Vichy sind Gras und
Gräfin Witte inFrankfurt  eingetroffen bnd haben im Eng-!
lischen Hof Wohnung genommen. Sie werden sich zum Kur-
gebrauch in ein deutsches Bad  begeben. Vorher wirb, wie
der „Kl. Pr ." mitgeteilt wird, Graf Wktte einer Einladung
des Kaisers  nach Wilhelmshöhe Folge leisten. Samstags
mittag fuhr das Grafenpaar nach Homburg v. d. H.

Hd. Kaiser und Reichskanzler. Wie wir bereits mitteilten,
wird sich der Kaiser Samsstag, den 2b. August, nach-der Trup-
pcnschau von Mainz aus wieder nach Cronberg begeben. Er
wird über Sonntag auf Schloß Friedrichshof verweilen und
am Montag dieses in aller Frühe wieder verlassen. - Der
Reichskanzler wird dem Vernehmen nach anfangs September
längere Zeit im Hamburger Schloß Wohnung nehmen. , |

* Truppenschau auf dem großen Sande in Mainz . An der
großen Truppenschau vor dem Kaiser am nächsten Samstag,
25. ds. Mts . nehmen teil : die Stäbe des General-Kommandos
des 18. Armeekorps, der 21. und 25. Division, der 41., 42. und
49 Jnf .-Brigade und der 21. Kavallerie-Brigade, sowie der 2.
Pionier -Inspektion. Weiter die Infanterie -Regimenter Rr . 87,
88, 80 (Füsilier-Regiment v. Gersdorff W i e s b ad e nj, 81, 115,
116 und 166: das Dragonerregiment Nr . 6, das Pionier -Ba-
taillon Nr . 21, die Unterofsizierschule Biebrich und d,e erste Ab¬
teilung des Jeldart .-Rcgts. Nr . 61. Die Regimenter Nr . 80,
81 116 und 166 werden am Tage der Truppenschau frühmorgens
mit der Nahn von ihren Standorten nach Mainz befördert. Die
Regimenter Nr . 81, 115, 116 und 166, sowie das 3. Batst vom
Regt. Nr . 80 werden nach beendigter Truppenschau in Mainz
verköstigt und fahren dann per Bahn in ihre Standorte zurück.

* Die französischen Aerzic, welche bekanntlich vor acht Tagen
in unserer Stadt weilten, sind auch in Berlin  glängenv
empfangen worden. Es wird uns noch über die dortige An¬
wesenheit berichtet: Bei dem zu Ehren der französischen Aerzte
veranstalteten glänzend verlaufenen Kommers bildete sich aus
Anregung des Stadtverordnetenvorstehers Langerhans ein pro¬
visorisches Komitee für internationale ärztliche Studienreisen. .
Das Komitee wurde beauftragt, Schritte behufs Bildung eines
definitiven Komitees einzuleiten. Gestern begaben sich die fran¬
zösischen Gäste nach Potsdam . ^

* Fremdenverkehr. Die Zahl der bis zum 18. August ange¬
meldeten Fremden betrug 117,028 Personen. Der Zugang der
letzten Woche beläuft sich auf 4085 Personen, von denen 1344 zu
längerem und 2741 Personen zu kürzerem Aufenthalt angeme.-
det sind.

* Wicsbaden-Bierstadt. Die in der Bierstadter Gemeinde
von der Stadt Wiesbaden  vorgenommenen Vermessungen
waren, 'wie wir am 'Samstag berichteten, nicht nur für den
neuen Fluchtlinien- und Bebauungsplan bestimmt, sondern auch
für die projektierte elektrische Bahn Wiesbaden-Bierstadt.

* Vom Werkriegsschanplatz. Der Bierkrieg in Eron-
berg  ist nun doch zu Gunsten des Publikums ausgefochten,
denn die Cronberger zeigten sich hartnäckig und tranken Aepfel-
N>ein. — Die letzte Sitzung der von der sozialdemokratischen.
Partei und den Gewerkschaften in Frankfurt  eingesetzten
Schiedskommission der Brauerei -Vertreter und Gastwirte hat
nicht zu einer Einigung geführt. — Der Verband der
Brauereien Bingens  macht bekannt, daß die Bierpreise von
setzt an erhöht sind. Der Ost Liter kostet für d,e Zukunft 11 4,
der 0,4 Liter kostet 13 $ Die 0,7 Liter-Flasche kostet 20 4 , b,e
0,5 Liter-Jläsche kostet 13 L , nach Pilsener Brauart hergestelltes
Bier kostet in der 0,7 Liter-Flasche 22 <5, in der 0,5 Lster-^ lasche
lg & — Trotz des Boykotts und des Sinkens des Bierkonsums
um drei Viertel beschlossen die C h e mn i tzer Ringbrauerelen,
an dem erhöhten Preise festzuhalten. . _ .

* Straßensperrung . Die Scharnhorststraße von der Dotz-
heimerstraßc dis Göd-nstraße wurde zwecks Herstellung einer
Wasser- und Gasleitung auf die Dauer der Arbeit für den
Fuhrverkehr polizeilich gesperrt.

( 'l Erkannte Leiche. Die am Freitag in Rüdcsheim gelang
dete weibliche Leiche ist die der Kellnerin Pauline P l o tz, ge-
boren am 10. April 1887 in Püning im Kreise Oberpfalz. Die
Plötz war bis am 6. d. M . in Mainz tätig. Warum sie vrt den
Rhemstrom gegangen ist, kann kein Mensch angeben. Die Eltern
von ihr sind gestorben. „ . . . „ .

* Grauenhafter Fund. In Griesheim wurde aus dem
Mstin das Bein eines Kindes geländet.  Es siegt -an¬
scheinend ein Verbrechen  vor.

«■* Todesfall eines Kurgastes. Die hier zur Kur wellende
86 Jahre alte Witwe des Fabrikanten R ep ph a h n aus KaliM
(Russtsch-Polen, ist gestorben. Die Leiche wird vorerst hier.be-
erdigt, später aber wieder ausgegraben und in Kalisch beigesetzt.

** An Pilzvergiftung gestorben. Wie wir hören, besteht der
Verdacht, daß hier in den letzten Tagen ein Kind an Pi^ verg-s-
tung gestorben ist. Das bestimmte Resultat der Untersuchung»st
noch nicht bekannt.

** Kein Kindesmord. Im Hause Eltvillerstraße 21 gebar
vorigen Monat ein Dieirftmädchen heimlich. Bald na» der Ge¬
burt war das Kind tot. Die ger'cht'ch angeordnete Obduksion
hat ergeben, daß das Kind nicht lebensfahrg  zur Well
gekommen ist.

** Beschlagnahmt. Durch Urteil des Landgerichts1 za Man.
chen ist die Einziehung der Druckschrift„Erzählungen von der
Rute" Enthüllung aus Schulzrmmer und Schlafgemach, naw
dem englischen Urtext übertragen von E. Reumann, angeordnkl
worden Die Schrift ist in Preßburg erschienen.
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** Im Zirkus Henry . Seit Samstag bildet das Tages¬
gespräch der große ungarische Zirkus Henry.  Schon einige
Tage vorher war dessen Geschäftsführer eifrig hier tätig , um
alles so vorzubereiten , wie es für ein erstklassiges zirkenstsches
Unternehmen unbedingt notwendig ist. Diese Vorbereitungen
ließen zur Genüge erkennen, daß man es hier mit einem Zirkus
zu tun haben wird , der, wenn auch nicht Schumann und Kremser
gleichartig, doch mindestens direk -t nach diesen Unter¬
nehmungen zu rangieren  ist . Zirkus und Zirkus
ist zweierlei . Vor kurzem hatten wir den Zirkus Althosf hier,
der sich, den kleinlichen Verhältnissen bei ihm entsprechend, alle
mögliche Mühe gab. Die Wiesbadener sind überhaupt iür zirkm-
flsche Künste eingenommen. Und das ist ganz gut so. Was man
in dem genannten Zirkus sah, wird in dem großen Zirkus Henry
zwanzigmal übertroffen.  Wir sind in dieser Ve-
ziehung bei dem Urteil ziemlich streng , können es aber in jenem
Falle mit gutem Gewissen verantworten . Den Hauptwert gibt
einem Zirkus das Pferdematerial und die D r e s -

-snr  e n. Die Samstag -Gala -Eröffnungsvorstellnng , welcher u . a.
auch der Herr Polizeipräsident beiwohnte und zu der kein Mensch
mehr Platz hätte finden können, bewies schon aufs deutlichste
das dem Zirkus entgegengebrachte Interesse . Die Erwartungen
wurden bei weitem noch übertrosfen . Und das will wirklich viel
heißen. — Herr Direktor Henry,  ein jugendlicher , aber außer-

wrdentlich tüchtiger Leiter , eröffnete den Reigen mit rast einzig¬
artigen Freiheitsdressuren mehrerer prächtiger Füchse. Das
Staunen wuchs, als dann 12 feurige , schön gewachsene, junge
Rappen in der Rennbahn erschienen und aus den Wink ihres
Gebieters die seltensten Tänze , Gruppierungen etc. ausführten.
Damit war bereits der Beweis über die Leistungsfähigkeit des
Zirkus erbracht . — In späteren Nummern führte der Herr Di¬
rektor noch eine 4köpfige Elefantenfamilie mit einem treuen,
allerliebsten Apfelschimmel und Hunden in den nur erdenk¬
lichsten Freiheitsdressuren vor . Allgemeines , durchaus angebrach¬
tes Kopfschütteln ob dieser Erfolge der Elefanten -Dressnr ! Etwas
Neues, in Wiesbaden noch wicht Gesehenes , bildet die ebenfalls
vom Direktor inszenierte Kasernenhof - Szene.  Es
scheint dies ein neuer sehr gelungener Dressur -Akt zu sein . Erst
findet strammes Geschützexerzieren ohne Mannschaften statt . Balv
darauf galoppieren zu der Batterie ohne Mannschaften Gäule
mit den durch Wachspuppen markierten Reitern heran . Und
nun beginnt das 'Hauptexerzieren . Eine ebenso bewnnderswerte
wie schwierige Leistung ! — Die übrigen Vorführungen dressier-
ter Pferde und ihrer Reiter , wie Schul -, Jockeyreiten etc. rei¬
hen sich ebenbürtig an das in den größten derartigen Unterneh¬
mungen Gesehene an. — Der artistische Teil  sowohl wie
die dummen  A u g u st e entsprechen in allem  dem auf dem
Gebiete der Pserdedressur und höheren Kunstreiterei Gebotenen.
— Morgen kommen wir in einer größeren Plauderei noch ein-
gehender darauf zurück. — Gestern nachmittag und abend war
der Zirkus wieder vollständig ausverkauft.  Ein solch
vorzügliches Unternehmen empfiehlt sich wirklich von selbst.

** Auf einen neuen Gaunertrik ist eine der Polizei wohlbe-
kannte Mannsperson gekommen. Dieselbe treibt in der letzten
Zeit hier, in Biebrich, Schierstein , Erbenheim , Mainz sowie in
anderen Orten der näheren Umgegend namentlich bei Gastwir¬
ten dadurch ein schwindelhaftes Manöver , daß sie den gutgläu-
bigen Leuten erzählt , sie komme im Auftrag der Güterabfer-
tigungsstelle Wiesbaden . Dort habe man eine größere Portion
Zigarren sehr billig ersteigert und wolle diese nun zu einem bil-
ligcn Preise verkaufen. Genannt wurden 18 A  für das Mille.
Er brachte die eventuellen Reflektanten soweit , daß sie ihm den
Betrag im voraus zahlten- Der Mann , welcher sich nachträglich
als großer Schwindler entpuppte , quittierte über die Summe
mit einem fingierten Namen sowie dem ebenfalls fingierten „Im
Auftrag der Güterverwaltung " und redete den Leichtgläubigen
ein, daß sie nach Vorzeigung dieser „Quittung " die Zigarren am
Güterbahnhof ausgeliefert erhielten . Natürlich war alles
Schwindel. Der verheiratete Mann ist längere Zeit von seiner
Frau fort und treibt sich in der Umgegend herum . Die hiesigen
Gastwirte fallen hoffentlich nicht herein.

** Einer , der es auf die Kinder abgesehen hat . In der
Neugasse schwindelte dieser Tage ein unbekannter Mann einem
.Kind, das von den Eltern ausgeschickt worden war , das Geld ab.
Er operierte dabei folgendermaßen : Er gab sich für einen Dr.
Schöllinger aus und beauftragte das Kind , ihm in dem ersten
besten Hause bei einer Familie in der 3. Etage etwas auszurich¬
ten. Das im Besitz des Kindes befindliche Geld ließ er sich für
die Dauer des Ganges zur Aufbewahrung übergeben. Als das
Kind zurückkam, war der Gauner mit dem Geld verschwunden.
Er wird als eine große, starke Figur mit blondem Schnurrbart,
im Alter von etwa 30—85 Jahren geschildert. Er trug einen
schwarzen Sackanzug und schwarzen, steifen Hut.

* Das FLnfzigPfennigstück.Jn der/ früheren Ausweisen über die
Ausprägungen auf den deutschen Münzstätten waren in der Ru¬
brik 'der eingezogenen Stücke bei den silbernen und Nickelzwan-
Zigpfennigstückenrecht hohe Summen aufgeführt . Sie waren
ckber erklärlich, weil diese Münzen zur völligen Einziehung be¬
stimmt waren . Letztere sind ja auch inzwischen aus dem Verkehr
und damit aus den Ausweisen der Reiehsmünzstäkten verschwun¬
den. In den jetzigen fällt aber wieder eine Münzsorte 'durch
den hohen Betrag der eingezogenen Stücke auf, es ist das Fünfzig-
Pfennigstück. Von dem insgesamt zur Ausprägung gelangten
Betrage dieser Münzsorte in Höhe von 127,1 Millionen A  joa-
Ten bis Ende Juli 26,6 Millionen A  eingezogen , sodaß nur 100,5
Millionen A  im Verkehr waren . Lediglich die Goldkrone über-
irifst mit der Einziehung im Betrage von 34,7 Millionen A  die
des Fünfzigpsennigstückes. Die Ausprägung der neuen Fünfzig.
Pfennigstücke wird , wie die Monatsausweise der' Reichsmünzstät-
ten ergeben, eifrig gefördert , aber die Neuprägung hat der Ein.
Ziehung bisher nicht ganz folgen können. Wenn jedoch, wie vor¬
her, Fünszigpsennigstückeweiter neu zur Ausprägung gelangen,
dsird auch bald der Zeitpunkt erreicht sein, zu dem das alte Fünf.
Zigpfennigstück ganz aus dem Verkehr herausgezogen sein wird.
Das neue hat sich namentlich wegen der besseren Randrifflung
M Verkehr ' eine größere Beliebtheit als das alte errungen.

* Ein Preisausschreiben . Der Frankfurter Verkehrsverein
erläßt ein Preisausschreiben im Werte von 1200 A  in bar für
«ne Konkurrenz Frankfurter und auswärtiger Berufs - und Ama.
teur-Photographen zwecks Herstellung von künstlerisch ausge-
sührten Aufnahmen von Frankfurt und Umgegend. Die Ausnah¬
men sind in fünf Gruppen eingcteilt und sollen nach Beendigung
»er Konkurrenz dem Publikum durch eine öffentliche Ausstellung
Zugänglich gemacht werden. Der Zweck dieser Konkurrenz ist,
mustergültige Bilder für die vom Verkehrsverein beabsichtigte
"ußenpropaganda zu schassen. Die näheren Bedingungen sind
pon Dienstag , den 21. d. M „ ab im Bureau des Frankfurter
Verkchrsvereins , Kaiserstrabe 50, gratis erhältlich.
.. * Das volkstümliche Wetturnen des Turngaus Wiesbaden

- Nt wegen der ungünstigen Witterung aus 14 Tage verschoben
worden.

g. Biebrich, 19. Ang . Herr Rektor Gabel  von der hie¬
sigen Freiherr von Stein °S <hule tritt mit 1. Oktober in den
wohlverdienten Ruhestand . Zu seinem Nachfolger ist, wie be¬
reits früher mitgeteilk, der Seminarhilfslehrer Herr Rektor H.
Grünewald -Dillenburg ernannt worden.

Zport.
Radrennen auf dem Mainzer Sportplatz . Das gestrige

Radrennen hatte viel sportlustiges Publikum herbeigesuhrt , das
dem Rennen großes Interesse cntgegenbrachte Die R^ ultate
der Endläufe sind folgende: Im Moguntiapreis (50« ) 3Rtr ., 6
Barpreisej wurde 1. Drescher-Mainz , 2. H^ el-Wwsbaden und
3. Vendredi -Kairo . - Im Flicher -Hauptsahren 2000 Mir c,
Barpreise , wurde 1. Drescher -Mainz , 2. R °thstein--̂ ussAdor7
und 3. Kullmann -Biebrich . - Im Gutenbergpreis (10 000 ® ft,
3 Barpreise , wurde 1. Drescher-Mainz , 2. Vendredi -Kairo und
3. Heckei-Wiesbaden . — Im Vorgabefahren Mir ., 3 Bar¬
preise, wurde 1. Kullmann -Biebrich , 2. BartlMosthcim und 6.
Rothstein -Düsseldorf. — Im Hauptrennen des Tages „Goldene.
Rad von Mainz " (Stundenrennen 1000, 600 und 500 Mir ., zeigte
sich Vendredi -Kairo als vorzüglicher Dauerrenner , er durchtuhr
in der Stunde 59 Kilometer , sein Schrittmacher Dastos verd' ent
großes Lob zweiter wurde Heckel-Wiesbaden mit 53 Kilom t .
Drescher konnte infolge seines Unwohlseins an dem interestan-
ien Rennen nicht teilnehmen . Der schwarze Bendrodi wurde mit
dem Lorbeer geschmückt und gab eine Ehrenrunde.

Der große Preis von Berlin wurde gestern auf der Steg¬
litzer Radrennbahn in Anwesenheit Kronprinzen von dem
Franzosen Guignard vor Dickentmann , Wi und Demke ge
Wonnen.

Tausendjahrfeier der§tadt Weilbmg.
(Originalbericht des „Wiesb . General -Anzeigers " .) ^
Seit Monaten waren die verschiedenen Festausschüsse

Weilburgs in voller Tätigkeit , um alle Dorberertungen zur
Feier des tausendjährigen Bestehens der Stadt zu begehen.
Am Samstag , 18. Ailgust , nachinittags , wurden dre Festlich¬
keiten durch Einläuten und Böllerschüsse eröffnet . Abende
fand in der Aula des König !. Gymnasiums eine Festsitzung
statt . Herr Regierungspräsident Dr . v . M e r st e r -Wws-
baden eröffnete die Versammlung mit einer .Ansprache , die
in ein Hoch auf den Kaiser ausklang . Sodann machte der¬
selbe Mitteilung über die Ordensauszeichnungen.

Es erhielten : Den Roten Adlerorden vierter Klasse:
der Lundrat des Oberlahnkreises Lex-  Weilburg ; Wrd:
Dr . Spielmann - Wiesbaden;  Kunstmaler Th . Oh l-
s e n - Wiesbaden ; Stadtverordnetenvorsteher Mrschte-
Weilburg und Stadtverordneter F a c r - Weilburg . Den
Kgl . Kronenorden dritter Klasse : Bürgermeister Karthaus
und Stadtältester W. Moser -Weilburg . Das Allgemeine
Ehrenzeichen : Schlojsermeister Ehr . Sulz , Malermeister Fa-
bricius und Wingemeister Ohl -Weilburg.

Sodann rief Bürgermeister K a r t h a u s der Ver-
sammlung einen Jubelgruß zu. Er warf einen hrstonschen
Rückblick auf die vergangenen tausend Jahre und schilderte
das innere und das Wirtschaftsleben der Stadt einst und
jetzt. Der Oberkammerherr des Großherzogs von Luxem¬
burg , Freiherr v. S y b er g zu S im m er n , überbrachte
die Grüße des Souveräns , der der Stadt weiteres Blühen
und Gedeihen wünsche. Aus Anlaß des Jubiläums der al-
ten nassauischen Residenzstadt verlieh der Großherzog von
Luxemburg u . a . dem Landrat Lex das Offizierskreuz des
Ordens der Luxemburgischen Krone ; dem Bürgermeister
Karthaus , dem Stadtverordnetenvorsreher Mischte , den
Stadtverordneten W. Moser und dem Kunstmaler Ohlsen
das Ritterkreuz des Ädolfsordens . , ^ .

Weitere Glückwünsche übermittelten die Herren Landes¬
hauptmann Krekel-  Wiesbaden und Landeshauptmann
a D . S a r t o r i u s als Vertreter der Landwirtschastskam-
mer Daran anschließend fand auf dem Rathause eine Zu¬
sammenkunft statt . Mit eintretender Dunkelheit war ein
großer Fackelzug , ausgeführt von Vereinen und Schülern.
Nach Schluß des Fackelzuges begann die Illumination der
Stadt , welche durch die Eigenart der Stadtlage einen An¬
blick von seltener Schönheit bot.

Sonntag , 19. August , morgens 9.05 Uhr traf , von
Gießen kommend , der Prinz E i t e l F r i e d r i ch als Ver¬
treter des Kaisers auf dem Bahnhofe ein . Er wurde da¬
selbst von den Behörden empfangen und diese dem Prinzen
vorgestellt . Die Tochter des Bürgermeisters überreichte
dem Prinzen einen Blumenstrauß . Darauf schritt der Prmz
die Front des ausgestellten aktiven Militärs , der Unterofsr-
zierschule , sowie der Weilburger Bürgergarde ab und wech¬
selte einige Worte mit dem Hauptmann der letzteren . Dann
schritt er an den Kriegervcreinen des Kreises vorüber und
fuhr darauf mit Gefolge durch die nach Tausenden zählende
Spalier bildende Menge der Stadt zu. Am Eingang der
Stadt , vor der Brücke, angckommen , begrüßte der Oberbür-
germeister in einer längeren Ansprache den Prinzen , der in-
zwischen den Wagen verlassen hatte , und Hosrat Herz
überreichte dem Prinzen den Ehrentrunk . Nun begaben sich
die Herrschaften in das Schloß , wo sie von dem Vertreter des
Großherzogs Wilhelm von Luxemburg , Freiherrn von Sy¬
burg zu Simmern , empfangen wurden . Der Prinz nahm
Wohnung im Schlosse . Vormittags fand in allen Kirchen
Gottesdienst statt . Der Prinz besuchte die Schloßkirche , in
welcher Dekan G r ü n s chl a g die Festpredigt hielt . Hier
wurde die Feier mit dem großen Halleluja eingeleitet und
mit dem Niederländischen Dankgebet geschlossen. Während
der Frühstücks - bezw. Mittagspause war Doppelkonzert im
Schloßgarten . Prinz Eitel Friedrich machte zu dieser Zeit
einen Spaziergang im Schloßgarten und dessen Umgebung;
überall wurde er mit großem Jubel begrüßt . Nach der
Mittagstafel gelangte im Schloßhofe das vom Stadtarchi-
dar Hosrat Dr . S p i e l m a n n - Wiesbaden verfaßte große
historische Festspiel „ Das Testament von Weilburg " in Ge-
genwart des Prinzen zur Aufführung . Das Stück behan-
delt einen geschichtlichen Vorgang , der sich im Jahre 918 auf
der alten Weilburg zutrug , als der sterbende König Konrad
einsah , daß es ihm nicht möglich war , die deutschen Stäm-
me zusammen zu halten , seinen Bruder Eberhard veran-

, laßte , dem Sachsenherzog Heinrich die Ncichslleinodien zu

überbringen . Die spannende Aufmerksamkeit , mit welcher
das im Freien gespielte kleine Draina , Szene auf Szene,
verfolgt wurde , zeigte , daß der Dichter für diese Feier in !
seinen : Stück den richtigen Ton und die beste Form gefunden
und den geeignetsten Stoff gewäblt hat . Besonders .ergrei¬
fend war die Sterbeszene und schließlich der Entschluß des
ehrgeizigen Eberhard , seine Zustimmung zu geben, daß zum
Wähle des deutschen Volkes die Krone von Franken an Sach¬
sen überging . Die Aufführung , gespielt von Damen und
Herren Weilburgs , gelang sehr gut . Man merkte , daß ein
Sachkundiger , Herr Dr . Rauch , Direktor des Residenz¬
theaters in Wiesbaden , die Mitwirkenden in gute Schulung
genommen k«atte.

Nach Schluß des Festspieles setzte sich der große F e st»
z u g, der inzwischen auf dem Schloßplatze Aufstellung ge¬
nommen hatte , durch die .schön geschmückte Stadt in Beweg¬
ung . Um das Zustandekommen des interessanten Zuges
hat sich Herr Maler Ohlsen-  Wiesbaden sehr verdient ge¬
macht . An dem Zuge selbst wirkten etwa 650 Personen mit.
Er umfaßte 14 Gruppen mit etwa 60 Reitern und Reiterin¬
nen , sowie einige Prunkwagen ; auch einige selbstverständlich
kostümierte Musikkorps waren in dem Zuge verteilt . Der
Zug machte einen prachtvollen Eindruck und fand die lebhaf¬
teste Anerkennung bei den Zuschauern . Den Festzug beob- :
achtete Prinz Eitel Friedrich vom Schlosse aus . In den
Straßen der Stadt hatte sich eine Unmasse von Menschen
aufgestellt ; sie wurden auf etwa 8000 geschätzt. — Man sah !
Trachten aus fast allen Teilen Nassaus , aus Städten und
Dörfern . Leider hatten die Taschendiebe — wie mehrfach
geklagt wurde — wieder reiche Beute gemacht . Nach dem !
Festzuge ging es dem Festplatz zu. Doch ein Volksfest konnte
sich vorerst nicht entwickeln , denn Kops an Kopf stand die
Menge dort . Einlaßkarten konnten nicht mehr kontrolliert
werden , und noch immer strömte das Volk hinzu . Die Wirte
der Stadt hatten reichlich für Speise und Getränke gesorgt,
sodaß jedes Magenbedürfnis befriedigt werden konnte , wenn
es auch mitunter etwas lange dauerte . Auch eine Anzahl
von Rudervereinen aus Gießen , Wetzlar , Ems usw. war er¬
schienen und zeigte ihre Kunst auf der Lahn . — ,Da die
Weilburger Wetterwarte ja selbst das Wetter macht, so hatte
sie ein Einsehen und schenkte der Stadt sehr günstige Wit¬
terung.

Der Stadt wurden gelegentlich der Festlichkeiten ver¬
schiedene Geschenke überwiesen , so von dem Geh . Archivrat
Dr . Wagner - Wiesbaden  eine Geschichte der Stadt
Weilburg , ein Becher durch Major von Wurmb , gestiftet von
der Unteroffizier -Vorschule , Prof . Grobius -Weilburg das
Faksimile einer Urkunde , in der die Tatsache einer Szene aus
dem Festspiele behandelt ist (geschrieben von Baldus Cor-
vei ), Hofrat Herz -Weilburg einen goldenen Becher und die
Gebr . Moritz -Weilburg ein goldenes Buch.

Gegen Abend war ivieder ein starkes Gedränge in der
Bahnhofstraße und erst recht am Bahnhof . Mehrere hohe
Eisenbahnbeamte waren erschienen , um es zu ermöglichen,
daß die Massen fahrplanmäßig und in eingelegten Sondec-
zügen befördert werden konnten . Um 7 Uhr abends erfolgte
die Abfahrt des Prinzen Eitel Friedrich , der wieder mit
großem Jubel begrüßt wurde.

Montag , den 20. August , findet die Fortsetzung tzes
Festes statt . Im Schloßhof wird das Festspiel wiederholt.

Weilburg kann zufrieden sein mit dem soweit günstigen
Verlauf des ersten Tages seiner Tausendjahrfeier . P -I.

Letzte Telegramme
Das französische Geschwader vor Biarritz.

Paris , 20. August . Das französische Nordge „
schwader  wird heute zu mehrtägigem Aufenthalte in Barritz
erwartet.

Geplantes Attentat gegen Fallieres?
Marseille . 20. August . In seinem Laden in der Nue Blida

wurde der italienische Schuhmacher Cyrill« Franzesco , der sich
Giovanni Vincenza nannte , verhaftet.  Material zur Er¬
zeugung von Bomben , namentlich Ouecksilber-Fulminai und
Bleikugeln, wurden vorgesunden . Der Schuhmacher gehört einer
Gesellschaft meist italienischer Anarchisten an, unter denen sich
mehrere befinden , die sich aus Frankreich ausgewiesen waren.
Es wird stark vermutet , daß es sich um ein A t t e n t a t gege«

sden Präsidenten der Republik , Fallieres,  handle , welcher am
15. September in Marseille erwartet wird.

Brletkasfen.
Alter Abonnent . Sie sind zum Kleben verpflichtet, va dre.

Bezahlung bei Ihnen ein fester Lohn ist, während der übrige
Verdienstmur ein ungewisser und vorübergehender darstellt.

Elektro-RotationsKruck und Verlag der Wiesbadener Verlags - ,
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chefredakteur Moritz Schafe  r ; für!
den übrigen redaktionellen Teil : Bernhard Klotz ing;
kür Inserate und Geschäftliches: Carl Röstel,  sämtlich

zu Wiesbaden.

Die abnomcn Wärnngsvorgängc im Magen -Darm-
kanale der Säuglinge, welche bei franffiafteit Störungen de» Darmes,
besonders bei den mit Kuhmilch ernährten Kindern cuftreten, werden
durch die Ausschaltung der Milch aus der Ernährung und deren Er¬
satz durch Kufekes Kindermchl— in Wasser gekocht— sehr rasch be¬
schränkt, dag Erbrechen kört auf. und auch der Stublgang wird oft
ohne jede weitere Medikation wieder normal. Kufekes Kindcrmeül wirkt
göniugswidrig, da die in demselben enthaltenen pflanzlichen Eiwcißstosfe
de» Kraiikheikssioffen einen viel schlechteren Nährboden darbieten als
die tierischen. Kufekes Kindermehl wird selblk vom erkrankten Magc»-
Darmkaualc gut verdaut und oufgesogen, und kann sehr gut zur aus¬
schließlichen Ernährung der Kinder dienen. Nach vollständiger Ge- ■
»esilug kann man zu dem Kufcke-Kindrrmebl wieder Kuhmilch zusügen,
die durch dasselbe im Magen des Kindes seinflockigcr gerinnbar und
dadurch leichter verdaulich gemacht wird. 1002/109
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walhaSa - Theater.
Sommer-Spielzeit. Direktion' Emil Nothmann.

Dienstag , den 21 . August 1906:
Ehrenabend für Herrn Direktor Emil Nothmanu

zugleich Jubiläums -(200)Aufsührung

Dev Na stell»iüber.
Operette in einem Vorspiel nnd 3 Akten von Victor Leon.

^ Piusik von Frenz Lebar.
. Spielleiter: Direktor Emil Notbinann.

k Dirigent: Kapellmeister Jean Korber. ,
Personen des Voriv ' - lS » «

Milosch Blacek, Großbauer
' Voilech , Rastelbinder

Babuschka, sein Weib
Suza, deren Tochter, 8 Jabre alt

i Janku , deren Pflegekind, 12 Jahre alt
Wolf Bär Pfefferkorn, Zwiebclh.ndl-r
Waclawerk )
Kropatscheck) dauern ^ .
Knechte, Mägde bei Milosch. Bauernvolk, Nastttvmder»m

Herm. Niewind.^
VkarianneAnsterlitz.'
kl. Schneider 1,
kl. Schneider II.
Emil Nothmann.
Max Ellen.
A,fVw>

Spielt 'l2 Jahre früher' als "heute in' einem slowakischen
Dorfe bei Trencsin in Ungarn (Slowakei).

P - rsonen des ersten und zweite » Akte «.
Ernst Willert.
E. v. Persall.
Wilh. Kayser.
Emil NoUjmann
Hcnnh Loges.
Trude Sesemann. '
Steffi Doretti.
Paul Schulze.
Max Ellen.

\f  V4 !>
Eduard Rosen.

Adam
Yradier
Jos . Straus«
Adam
Schreiner

| Vlöppler, Spenglermeister
Mizzi, seine Tochter
Janku, sein Geschästssührer
Wo!s Bär Pfefferkorn
Suza, Dienstmädchen
Güa Lisa, ) Choristinnen bei
Lori Flori, ) Renacher
Jumplowicz, Wachtmeister

! Baron Grobl, Korporal
Ritter von Slreckenburg, eins. Frciw.

i Milosch, Korporal
Ein Herr • " -
Schweller, Korporal W. Nerz.
Ein Gesreitcr Math. Freyberg.
Eine Ordonnanz Fritz Pauscr.
Ein Reservist ' Ha»S Richter.
Urlauber W. Scheuven.
Ein Trompeter £?•. Küpper.
Knopperl Äifli) Meter.

Ulanen, Urlauber und Reservisten. Verwandte und Freund- Glöppler».
Der erst- Akt spielt in Wien im Spenglerladen Glöppl-rs heutzutage,
der zweite Akt Cvielt unmittelbar nach dem ersten in einer Ulanenkascrne

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag den 21. August 1906,

morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters in der Kochbrunnen-Anlage

unter Leitung des Kapsllmeisters Herrn HERM. IRMER.
1. Choral : „Ein ’ feste Burg ist unser Gott“
2. Ouvertüre zu „Giralda " • • >
g. La Paloma , mexikanisches Lied
4. Wiener Fresken , Walzer . • . •
5. Chor und Arie a. „Die Königin für einenTag
6. Phantasie aus „Carmen " . . ; - -
7. Funiculi, Funicula , ital . Volkslieder .Marsch Stassny

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von dem

städtischen Kur - Orchester
unter der Leitung des Kapellmeisters Herrn ritRin. IRMLn.

nachm. 4 Uhr:
1. Anhaitische Fest=Ouverture . . • A- Klughardt
2. Chor und Arietta aus „Romeo und Julia Ch. Gounod
3. Meine Nachbarin , Polka . . . . E Waldteufel
4. Fragmente aus „Der fliegende Holländer R. Wagner
5. Ouvertüre zu „Scheherazade “ . > - A- ^ han
6. Neues Lehen , Walzer . 0 Komzak
7. Phantasie aus „Undine “ . , > • A. Lortzing
8. . . “ alde

Abends 8 Uhr:
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

1 Ouvertüre zu .Das Nachtlager in Granada “ C. Kreutzer _
2. Vorspiel zu „Boabdil“ . “ • M^ kowsk.
3. Saltarello , italienischer Nationaltanz . _ . U. Aöernl
4 . Automatenmusik und Walzer a. „Coppelia“ L . Delibes
5 Ouvertüre zu Meeresstille u.glücklicheEahrt 1 . Mendelssohn
6. Solveigs Lied aus „Per Gynt“, Suite Nr . 2 E . Grieg
7. Schneeflocken-Walzer aus dem dramatischen

aSasjEray . •. •. äi ^ aaaa .

Aonzerchaus„Deutscher hos".
Schönstes Lokal Wiesbadens
mit anschließendem Garten.

Neues Programm

Täglich: Konzert
des oberbaynjchcn Quartetts z.v ' LsmsjagS " .

Eintritt frei ._ _ 306

Gesangverein„Arion" Dotzheim.
omnteit. Der Vorstand.

Bekanntmachung.
weil « i » . j’, '

werden im Versteigerungslokal Kirchgasse 23 dahier:
1 Büfett . 1 Sofa , Ladenschränke , Schreib
tische , Gasöfen . Badewannen , Lüster , « ,us
Pensionen , Zuglampen » engl . Klosett re re.

öffentlich meistbiet cnd zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Versteigerung voraussichtlich teilweise bestimmt.
Wiesbaden , den 20. August 1906. 7132<$iniihlsi)oll;it|jrt-

| Nachtrag.
Wohnungen etc.

Sol. GcMtchiillleiuI
sucht yübsch. möbl. Zimmer, wo
mögt, mit Mltlagstisch, am liebst,
bei einz. Dame, Nähe Kirchgaffe.

Off. u. C. U. 2746 an hie
Exped. d. Bi. 2746
^ » chulgassc4, Hth , 1 Tr . hoch, !

3-Zim.Wobn. z. vm. 7085
«AL̂ alramstr. 15, sch. Wohnung,

2 Zimmer ne Vst Küche per
1. Okt. zu vermieten. 7069 !

walramstratze 15,
neu hergcrichteteDachwohnung1
oder 2 Zimmer, Küche u. Keller
zu vermieten. Näheres p. 7067
L^ errumühlgaffe1 sind 2 schöne

Zimmer mit Kücheu. Keller
auf 1. Okt. zu Denn. 7088
flKiaUnjcrftr . 3, sch. 2-Zimmer-

Wohn. (Hth., Part.) per
1. Okt. zu verm. Näh. Vorderh.
part. 7072
^kermannstr. 19, Part , 2 große
«!x l. Zimmer ohne Küche P. l.
Sept. z. verm. Näh. Wellritzstr.
51 im Konsum. 7124
tzHFÜlerstr.Z 10, Dachwohnung 2

Zimmer, Küche und Keller
zu vermieten. 7118

KkUmuudstratze 41
sind Wohnungen von 1 Zim. u.
1 Küche zu vermieten.

Näh. b. I Hornung & So -,
Hämergafse3. 7075

Ki. WtterMe 4,
int 1. Stock sind 2 Zimmer und
1 Küche zu verm.

Nah. b. I . Hornung & So .,
Häsnerqaffe3. 7096
SJWeitcnöfir. 28, v., e. ich. möbl.

Zimmer zu verm. 7094

Reinliche Arbeiter
erhalten schönes Logis 7100

Seerodenstr. 13, Hth.. 1. St . l.
4M rernl. Arbeiter erh. Schtas-
&  stelle Albrechtstraße 37 , Hth . ,
2. St . 7066
k,4aelliitzstr. 19. 2. Et., sreundt.

möbl. Zim. an 2 Veschäits
sräuleins zu verm. 7040
rx »«otzhciwerstr. 11, Hth., 2., erh.

rl. Arb. sch. Schläfst. 7114
schläfst , m, Kost bill. zu verm.

Jabnstr. 6, 2. Tr. 7106
LtzL»st. Arbeiter erh. Schlastlelle,

. -W " Sedanstr. 7, Hlb. 3. Ll. 7123
KLine sqöne LLerkftütle >M

Miltetpuukt der Stadt, für
Schreiner, Glaser, Tapezierer,
Spengler rc. sehr geeignet, auf
l . Okt. zu verm. Näh. Herrn¬
mühlgasse7. 7087

Lagerplatz
sofort zu vermieten. Näh. bei Fr.
Nortmann, Dotzheimerstr. 87,
Zimmerplatz. 7126

Großer
Scheunenraumu, Poskellerz. verm.
Dotzheimerstr. 18. 7122

Stallung
für 8—10 Pferde,, nebst größerem
Fütteraum zu verm. 7121

Dotzheimerstr.18Stall
für 2 Pferde und Futterraum
Dotzheimerstr. 18. 7120

Arbeiuiusmt.
kMäder , welcher vom Mi.itär av-X) geht und die Konditorei noch
gründlich erlernen will, .sucht in
e. Konditorei Wiesbadens Volon-
tärstelle per 1. od. 15. Okt. Off,
u. W V. 168 an die Expedition
d. Bl . 2745
Ĉ -raU sucht Wasch- und Putz-^3 beschästigung. Näh.Schenten-
dorfstraß- 4, r , am Kaijer-Frtedrich-
Rtnq. Sout 7065
ĉ -uchl. Mädchen >ucht Wasch- u.
siL Pntzbeschästigung 7 HO
Friedrichstr. 36, 2. Hth., 3 . St.

rau s. noch Kund. >. Waschen
Wellritzstr. 33. Mtib. D. 7084

Sucht, schlsßrrgklliilse
sofort gesucht H02

Friedrlchstraße 12.
«tzß lleinmadchen lüchlrgu. sauber,^4-welches etwas kochen kann,
aesuchl Rbeinstr. 103. 1. 7064
4> ird >gasie IS . ein unub.«4 hängiges Monatsmadchen ge¬
sucht. NäbereS 1 Slck. l. 7081
jhchrhrmädltzen aus bcss. Famil,-

gegen Vergütung gef. 7099
Baeunichcr ^ *

Eck- d. t'aiiqg. ». Schützendofstr.

6eschiItssRuigabe!
Montag, 20. bis Ended. Mts.:

10 Saison-Schlusstage!
Sämtliche

jedem LMSKmlMM Preis verkauft werden.

Mde§
Lehrmädchenu. Volontärin gef.
Taunnsstr. 47. _ 7119

7125Ein tüchtige?Rüchenmädchen
für 1. September gesucht. Hotel
St . Petcrsbura, Museuinstr. 3.

Zum l . September
sauberes Mädchen

für Hausarbeit gcs. Langgassê35,
Ecke Goldaafie. _ 7075
LLL-sucht Köchin , die Hausarb.
'*2 ? übernimmt, mit Zeugn. aus
Herrschaft!. Häuf. , für 2 Personen
auf l . Sept Vorst. '4—5 Uhr
Humboldtstr. 11, 1._ 7089

An « and ¥erkaufe

Stehpult,
stsltzig; kaufen geiucht. 7076

Off. Schwalbadiernr. 43, 8. erb.
^Qebrauchie? Kanapee für u0 M.
w zu vcrk.
Bdh.

Hellmundstr, 39,
7082

L Divanu. 2SophaS sofortpreiswert abzugeoen 7089
Rioritzstr. 20, Hth. 1._
Bill, neue Villen,

22 500 u. 32 000 SO?., gr. Gärt.,
Obst, Forcllcnz, Jagd. Südd.
KrSstdt. Adr. Heim , postlagernd
Frankfurt a. M._ 1648/241

Ein Kinderwagen
Nt. Gummir. weg. Platzmangel s.
10 M. z. verk. 7073

Schiersteinerstr. 23.

Butter! Bönig!
Je 10 Psd.-Kolli xostsrei geg.

Nacht,, tägl. frische naturrein.
Kuh- u. Süßr .-Butter, 10 Pfd.
M. 7., seiuster naturr . Bienen
Lindenblüt.-Honig 1906er, 10 P d.
M. 4.—, z. Pr ., 5 Psd. Butter
n. 5 Psd. Honig M. 5 liefert S.
Koller'? Exporthaus in Buczacz 21
(via Breslau)._ 2740

p. Möbelwagen
u Federrollen

besorgt unter Garantie 7116
Ph Kinn.

Moritznraße7, Srb. 1.

Tapezierer-Arbeiten
werden in und außer dem Hauic
angesertigt. 7093

A . Best . Feldstr. 21.
z. Waschenu. Bügeln
wird angeii.

Secrobcnüraße4, Part,

Umzüge

H  Sehne mich sehr aufein Wieder ehen!
® Schreibe mir doch

bitte 2 Worte, wo ich dick treffe,
z. B. „Samstag, 3 Ubr Biebrich"
ater sollst. Herzlichste Grüße!
2741 Carl.

3
Vom

1000 t:
Alles

i>. :
Glück ganz

reuefte Grüß>
wollt aus. ‘

B.
1 berauscht , s.
f. 2742
B. pünktlick.

M. 6- 8000
als II . Hypothek auf meine neu«
erbauten Häuser auszunehmen ge¬
sucht. 7077

Off. erb. u. N . O . 7677 a.
d. Erp. d. Bl.

751

Eine Bettstelle618.
u, Kücheutisch billig abzugeben
7070 Nüdekhcimcrstr. 8, 1.

Biedere Existenz1
ans mit Kurz-, Mode» und

V Weißw.-Gesch., 45 I . best.,
für nur 40 000 M. zu verk. 2744

P . Gombert , Biebricha. Rh.
ik> -avet-n weĝ Sterbesall zum
^ Einkaufspreis za verkauien
7080 Lismarckring 6.
»r -uer Taschendiwan zu verk.

Klarenthalerstraße8, Hth.,
1. l. 7115

/T »r tuchl. HauSinaochcu ,ur
^ 15. Sept. g-s. An >eldungcn
von 2 bis 4 Uhr od. 7 9 Uhr
abends Herrnqartenstr 18, 1. 7974

Vrökllli. KiiilMlidA»
sofort oder zum 1> ŷ ept. geiucht
Sckwalbacherstr. 30, 2. h 7091

mit Land, vorzügl.
f. Gärinerei geeign.,

sehr billig zu vcrk Näh. Bleich-
straste 29. I . l. 7104

Hans
'ehr billig zu
raste 29. 1. ..

Sichere Existenz!
Vorzügliche N-uauration, gute,

feste Kundichast, imolge Krankheit
sehr prciSw. zu verk. Näh. Bleich-
stra ffe 29. 1 l- _7103

' chöner Kamerraicherr Divan 2sitz.
1 sehr billig zu verkaufen. Näh.

Jahustr. 3. Hth. P r. 7131
y « rse » »*' dene«

0 d

8Ö00 rn. ä
°ÜÄ von Agenten u. M. 8000
postwg. Niederwalluf._ 2743
^ ».arlehc » aus Möbel. Wrrlsch.

usw. gibt Sclbstgcber ohne
unnötige Vorauszahlung. Iluarr,
Berlin, Gubencrstr. 46, Rückporto

Allen, welche uns durch ihre Liebe und Teil¬
nahme bei dem Verluste, welcher uns betroffen
hat treu zur Seite standen, sowie der teuren
Entschlafenen das letzte Geleite gaben, insbeson¬
dere auch Herrn Pfarrer Müller für die trost¬
reichen Worte am Grabe, sagen wir hiermit
unseren herzlichsten Dank. 7086

Wiesbaden, den 20, August 1906.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
griedr. Brademann.

Jacob :ĵ oXl©3?„ WairamStr. 32.
Alle Arten Särge nebst Ausstattungen

sr.u reellen Preisen.
Nitchat « Nahe der Haltestelle der elektrischen Bahn Weiaaenbnrr-

oder Hellinundstrasse . 5828

Telegraphischer (Joursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

S. Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr . 13.

Oester. Credit -Actien . .
Disconto-Commandit-Anth.
Berliner Handelsgesellschaft
Dresdner Bank . . .
Deutsche Bank . . .
Darmstadter bank . .
Oesterr . Staatsbahn , .
Lombarden . .
Harpener . . - >
Hibernia . . r •
Gelsenkirchener •
Bochumer . , - -
Laurabdtte . , . ■ • «
Packetfahrt • • • • ,Tendenz Fest

Fraukfarter Berliasr
Anfangs -Curse :

Vom 20 Äug. 1906.
210 90 2 .0 80
183.50 183.50
_,- 169 20

158.20 —.-
238.50 157.75

238.40
143.75 —,- -
32.85 143.90

213.25 32 70
213.50

228.- 227.70
245 25 245.—

- .-
163.40 163.10



Mr. 193. 21. August 1906. WteSraSe»« Meurral-Aujetge,. '

Auszug aus oen Civilstani »s -Reglftern Ser LtaöL
Wiesbaden vom 20 . August 1906.

Geboren:  Am 14. August dem Architekten August Her-
born e. T. Sophie Therese Amalie Auguste. — Am 16. August
dein Fabrikarbeiter Nikolaus Hlßnouer e. T . Gertrude Mse.

.Aufgeboten:  Kaufmann Ferdinand Mönch in Kürzel,
rnit Barbara Bungert hier. — Werkmeister Karl Kaspar Cyrus
hier, mst Anna Maria Juliane Seiferlein in Offenbach. —
Kaufmann Julius Blum in Langen, mit Selma Strauß das. —
Kaufmann Hugo Heinrich Heymann hier, mit Helene Jockufch in
(gielefeli. — Mechaniker Heinrich Heymann hier, mit Dorothea
Hartmann hier. - Telegraphenarbeiter Julius Schäfer hier, mit
Magdalene Emmel hier.

Gestorben:  19 . August: Wilhelm, S . d. Buchhalters
Friedrich Kröber, 2 I . - 19. August Hausdiener Heinrich Run-
tel aus Langenselkbold, 49 I . —13. August Robert, S . d. Drosch¬
kenbesitzers Robert Zorn, 1 I . — 18. August Karl, S . d. Fuhr-
mann Friedrich Bechthold, 6 Mt . — 20. August Ferdinands S.
d. Kaufmanns Ferdinand Henckcl. 13 Tg. — 20. August Adolf,
@. des gimmermanns August Künstler, 2 Mt . — 20. August
Johann Kissel, ohne Beruf, 15 I.

_ Königliches Standesamt.

Yekamitmaqmlg.
Donnerstag den 2 » . Angust er-, vormittags

K0 Uhr, versteigere ich in der Schiersteinerstraße:
1 Anfzugmaschine mit Zubehör, ea.
100 Gerüststangen, ea. 200 Hebel
n. Bolzen, ca. 310 Maurerdiele,
200 Klammern, 2 Böcke, 3Aufzug-
kubel, l Abort, 1 Schubkarren usw.

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Sammelplatz Ecke Schiersteiner- und Waldstraße(^n-

fanteriekaserne).
Hieran anschließend, versteigere ich Jäqerstratze 6:

2 Reale, 1 Brett und 1 Kartoffel¬
kasten

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Versteigerung bestimmt.
Wiesbaden, den 20. August 1906.

™_ Eifert , GMtsMiklltr.
Bekanntmachung«

Dienstag de» 2 ». August er., mittags -L» Uhr
versteigere ich im Pfandlokale Kirchgasse 23:

2 Pianinos, 1 Bett, 2 Sekretäre, 2 Vertikows, 1Weiß¬
zeugs chrank, 5 Kleid er schränke, 1 Ladenschrank, 1 Spiegel¬
schrank, 3 Spiegel. 3 Eisschränke, 1 Chaiselongue, 3
Sosas, 4 Waschkommoden. I Ausziehtisch, 1 Nacht¬
tisch, 1 Schreibtisch, l Theke, 1 Tafelwage. 1 Lüster,
2 Fahrräder, 1 Federrolle, l Karren, 14 versch.
Blattpflanzen, 9 gr. Kisten Zigaretten-Karton, 1
Syphonionu. dgl. m.

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden, den 20. August 1906. 7129

_ Eitert , kenchtsullfthtt.
Bekanntmachung.

Am Dienstag den 21 . Anglist er ., versteigere ich zwangsweise
gegen Barzahlung:
1. Mittags 12 Uhr im „Vater Rhein", Bleichstraß- 5 dahier:

1 Kommode, 1 eingelegter Sekretär, 1 Glasschrank, 1 Klavier,
1 Vertiko, 1 Sofa. 1 Truhe. 1 Küch-nschrank. 1 Lehnstuhl, zwei

. . Figuren. 1 sich. Dam-uuhr, 6 Bilderu. dergl. m>.
2. Nachmittags4 Uhr: 11̂ 8

1 Klavier.
Versammlung der Kaufliebtiaber an der Ecke der Grenzstraße

O«ttLuK- GenAsvellrützer. ;

Wegen Umzug
verkaufe sämtliche in meinem Möbellager be-
siudliche Gegenstände zu jedem annehmbaren Gebote.

Jacob Fuhr, Goldgasse 12.
Vom1. Oktober ab in den Räumen Gleichstratze 18
7108 ( „Zum meisten Rötzl ") _

Die besten und billigste»Sturmiaiernen
kaust man bei lllZ

M. Rossä, Metzgergasse Z.

(Ute Molsthöhe.
Heute Dienstag, den 21. Angust er., de, günstigerW'tterun

Großes Militär-Konzert,
Operetten Abend»

»Usgeführt von der Kapelle der Kgl. Unterofsizicrschule Biebrich, unter
Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Zwirne mann

Eintritt 20 Pfg ., wosür -in Programm.
Anfang 8 Uhr. Ende 11 Uhr.

„ Es ladet hvst. rin , . ,7109 Johann Fauly.

Möbel - n . Betten verkauf.
Groß« Auswahl. — Billige Preise. - Teilzahlung.

Eigene Tapeziererwerkstatt-.
16 A . Leicher Wwe . , Adelheidstraßc 46. _

Pinzcncr , m l-dcr Preislage. ~ 6031
Ol ültH Genaue Bestimmung der Gläser kostenlos.

1). Uvltu (Inh . C Krieger). Optiker , Langgaste S.

äkuu» geben 8!s nur ill äas Lltssts, ArSssts Hödel- u. IVLreu-iri'ellitdLus

Julius Ztlmann,vSre,straße4-
vw kür äis 2Uw Herbst neu bsrsiukoiumeuäsu IVsrsu Platz_zu gewinnen,
verkaufe bis auf weiteres Waren und Möbel mit jeden nun

annehmbaren Anzahlung und zu nie gekannt billigen Preisen.

Beachten Sie nachstehender Angebot:
Möbel 100 Mk., Anzahlg. Mk. 8 °°
Möbel 200 Mk., Anzahlg. Mk. 15 °
Möbel 300 Mk., Anzahlg. Mk. 22

Serie I Anzahlung; Mk. 3'

Anzü &re SerieUAnzahlung Mk. 5'
Q 00Serie III Anzahlung Mk. Q.

usw.
OO

Serie IV Anzahlung Mk. 10*

Julius Jttmann,
nur Bärenstrasse4, I.

Aeltestes Geschäft am Platze!

Neu Neu

Petroleur«gasgl«hlicht Brenner,
das Beste was bis jetzt dagewesen ist.

Uebernehme die volle Garantie für gutes Brennen. Die Lcuchtkrast ist stärker als Gasglühlicht bei
geringem Petroleumverbrauch, I '/, Pf . pro Stunde . Die Brenner paffen aus 14'" alte Lampen, welch^
im Laden brennend zu sehen sind. ° illi

M» Rossi , Metzgergasse 3 Telephon 20K0

Eine Mitirör-Mar'ch'Nvten-
lasche IN. Noten >v!ud- von

Jnft .-Kaserne, Schwalbacherste. b.
iturhaus oerwren. Der red ich«
Finder wird gebeten dieselbe gute
Belohnung, Oranrenstr. ;15, D. o,.
zurück;ugebeil._ 7127
^Schlafzimmer v. 134 Ae. b:s

500 M-, Holzbeucuv. 55 Dt.
an. Divans d, 43 M. an. kompl.
Küchcne:nrich:unze,i v. 80 M. an.
Fiurloilelle o. 18 Dt. an. 4027
Wilhelm Heumann,

Ecke Helenen- und Blcichstr.
Einaang Blcichstr.

tkotzittot w. GlaS, Marmor-
Vtlililkl Alabast., sow. Kunst,
gegenstände aller Art (Porzellan
leuersest rr, im Waffer baltb.) 4883

Utrlmaun . Luiienvla'j 2.

SuchT Ehe
39 A.btld.. statt M. 2.50 nur
M. 1.—. Preisliste über iru
Bücher gratis. N . Oschmaun
Konstanz D. 256. 902/105

Welcher Weidmann
würde sich finanziell am Auko>
mobilbau (Herstellung leichter
Fahrzeuge) beteiligen. Off. unter
„Auto " an die Exped, d. Bl.
erbeten. 3777

“gilt Bauherren!
Saubere Buchen-Tr'eppenstufen

empfiehlt Hch. B - cht,
5659 Frankenstr, 7.

Such. Abfallholz,
Zentner Mk. 1,20.

s? E »e Rosshaare
billig zu verkaufen bei 6026

Ä Mayer , Mauergaffe 12,
Bürstenfabrik mit elektr. Betrieg

pit si!« ßc Dorret!
Ein Posten getber Dameu>

Stiefel , deren früherer Laden¬
preis 10 Mk. war, jetzt 5 Mt,
Gleichzeitig bringe in empfehlende
Erinnerung mein großes Lager in
Schuhwaren für Herren, Damen
und Kinder in bekannt guten
Onalitäten zu sehr billigen Preisen.
Nur Neugasse 22 , 1. Lt ,
_ Kein Laden. 4996

SelbstverfHntdeteSchwäche
der Männer, Pollut . säintl,
GescklechtSkrankh, behandelt
nach 30jähriger prall. Erfahrung.
Mentael Hamborg. Geiler-
straße 37, Auswärtige brieflich.

P AU8LI-d6ltUN§krwirkunA von
ateoien
rauchsm W. Zeichen.
Louis © olle,

(ffietbon6«mlijltofii.
Wiesbaden,KÄ?

00 Ml / k. lägt Personen
a \J  illila jed. Stand , verd.

Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl. Thätigkeit, Vertretung re.
Näheres Erwerbscentrale in
Frankfurt a. SK. 11°127

Wegen Wegzug nach dem Auslande lätzt Herr Privatier
W . J . Fischer am
Donnerstag , den 23 . August er., morgens » ' zUhr
und nachmittags 3 Uhr beginnend, in der Wohnung

16 viebricherstratze 16. 1.Etage,
die gesamte elegante Wohnungs-Einrichtung, als:
Eine echt orientalische Zimmer -Einrichtung,

mit Perlmutt- und Elfenbein Einlagen , best, aus: Sopha,
3 Herren- und 2 Dämensesscl mit echten Tafchen, Tischchen, Perser
Teppich und Diidjim-Portieren:

Eleg . Nutzbanm-Etzzimmer -Einrichtuns,
bestehend aus : Büfett, Servant- m l Spi -gel, Patent-AuSziehtifch,
6 Stühle, st. Diener und Paneelbrrkt,

Eleg . Eichen Herrenzimmer -Einrichtung
bestehend aus ; Divan und 2 Sessel, Bücherschrank. Schreibtisch,
Schreibtisch-Sessel »nd Perser Tcvpich ;

Kompl . Schlafzimmer -Einrichtung tu dunkel Eichen
bestehend aus : 2 Betten mit Roßhaarmatratzen, Spiegelschrank,
Waschlommode mir Marmor- und Spiegeiaufsatz und 3 Nachttische
mit Aufsätzen; . _

Elegante Salouschriiukchcn. schwarz»nt Gold, ichwarzen Dainen-
Schreibtisch, llloicn-Elagere Nipp- und andere Tüche, Salon- und
andere Stühle, Eiazcrcn, Siufzb -Waschkommode mit Mannor-
und Snegelaufiatz, Nustb - Spiegels »,rank , lllußb. und lacki-rte
cin- und zweitürige Kleider- und Wäscheschränke, Nutzb. Nachttisch,
eil. Waschtisch, Toilette-Etagere, Teppiche , Gardinen , Portiere»,
Teemaschine mit Ständer . Kristall, Glas, Vorzellan, Nippsachen,
Bilder. Petrol.-Heizosen, Gas » und elektr . Lütter und Ampeln.
Stehlampen. Brockt,ans Konverf.-Lcxikon lletzte Slusgabe.) eleg.
Bailon-Rohrmöbel. a» : Sosa, Tisch. Sessel und Stuhle, eff. G-->
sindebett Koffer, vollsiändige Küchencinrichtuug . Kuchen- und
Kochgeschirr, Gasherd, Eisschranl, Badewanne. Waschbütten, eisernen
Küchenschrankund vieles Andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern. .
Di« Möbel sind kurze Zeit gebraucht und besten Fabrikats.
Besichtigung Mittwoch, 22 . er., vormittags von 10—1 Uhr

8oeben erschien der
„ Vega “-

Brenner
(Patente in allen

Staaten .)
- , ,Vega “ ist der beste -

Petroleum-Olülilicht-Brenner
der

a) eine Steuervorrichtung zur Verhinderung des Blakens besitzt;
b) der ohne Vorwärmung sofort Licht gibt;
c) der 2 Gewinde , zugleich für 10‘“ und 14"' hat, passt also

auf jede gewöhnliche Petroleumlampe;
d) dessen Docht niemals geschraubt zu werden braucht;
e) der bei einer grösseren Lichtstärke wie Gasglühlicht nur für

ca. 1 Pfennig Petroleum pro Stunde verbraucht;
f) der geruchlos brennt.
Preis des VEGA -Brenners komplett mit e
Glühstrumpf und Cylinder Mk. 0

Niederlagen in Wiesbaden : tiebr . Habcr-
stock . Albrechtstr. 7, Conr . Krell , Taunustr. 13. 1549/341

WilheSm Helfrich,
Schwalbacherltr. Auktionator und Taxator

Minden-Anstalt Klinden-Heiin
Walkmühlstr. 1». Emscritr. 51.

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter:
Korbe jeder Art und Größe, Bnrstenwaaren, als: Besen,

Schrubber. Abseifc« und Wurzelbürsten, Anschmiercr, Kleider- und
Wichsbürsten rc. ferner : Fustmatte «, Klopfer « Strohfelle:c.

Nohrsitzc werden schnell und billig ncugcflochten, Korb-
siteparaturen gleich und gut ausgesührt.

Aus Wunsch werden die Sache« abzeholt und wieder
znrückgcbracht. 659



iöo. ax» «luyuii

dZW .'.'

WieSbadeuer « cneral-Nnzetge^ *1. Jayrg«»,

3 billige Verhauistage in der in$uiieiin
$o lange Vorrat und nicht an Mederverkäuser!

Dienstag 21., Mittwoch 22 ., Donnerstag 23 . August
Putz- und Wichskasten 45, 32, 22 Ps
Handtuchhalter für die Küche 80, 58

„ fürs Zimmer, dunkel 70
Fußschemel, dunkel 68
Aermclbretter, uiiüberzvüen 45

„ überzogen 65
Wäschetrockner zum Aushängen

115, 98 und 45
Kleiderccken mit Haken 98
Wäscheleinen 95, 65, 42, 28
Slrohtaschen 70, 60, 45, 32
Messer und Gabel, 1 Paar

48 , 45, 35, 25, 22
Eßlöffel 13, 15, 9, 8, 7
Kaffeelöffel 14, 9, 8, 7, 4
Salatbestecke aus Holz 16, 14

„ aus Horn 68, 38, 32
Tischmesser, einzeln 25, 22
Kückenmesser 24, 18, 14, 9
Tischtuchklammern, festhaltend 7, 5
Bindfaden in verschied. Stärken 18, 9
Stuhlsitze, braun und hell

38, 32, 28, 25

Teller, tief u. flach, glatt6 Stck. 38 Pfg.
„ „ „ „ gerippt6 Stck. 45 „

Obertassen weiß mit Henkel6 „ 40 „
Tassen mit Untertassen, weiß, echt

Porzellan, 3 Paar 40 „
Tassen mit Untertassen, bunt, echt

Porzellan, 3 Paar 50 „
Kartoffclschüssel mit Deckel Stck. 48 „
Nachttöpfe, weiß „ 25 „
Blumentopfuntersätze in verschied.

Größenu. Farben Stck. 3 „
Eierbecher, weiß, echt Porz. 3 „ 10 „
Milchtöpse, hochu. nieder, braun

u. blau kariert 70 , 60, 45, 32, 18
und 15 „

Waschschalen zu Garnituren passend
verschiedene Farben 110, 85, 48 „

Kaffeekannen, echt Porz, mit bunten
Blumendekor schöne Formen Stck. 48 „

Milchkannen und Zuckerdosen dazu
passend, jedes Stück 12 „

Kaffeebecher, weiß u. bunt Stck. 8 „
Haudleuchier, weiß „ 10 „

Wäscheklammern
mit Köpfen Dtzd. 6 Ps., Hdt. 45 Ps.

Wäscheklammern
eckig, 1 Strang — 60 St . 10 Pf.

giit Restaurationen:
Dirke Nestanrationstassen , weiß,

massiv St . 20 Ps., Dtzd. 225 Pg.
Dicke massive Teller , tief u. flach,

St . 20 Pf , Dtzd. 225 Pf.

Bierbecher, glatt ‘/4 u . 0,2 1 Stück6 !
„ gemustert 0,3, l/4 u. 0,2 1 „ 8

Wassergläser, 8, 6 u. 4
Glasteller, schöne Muster 8, 5 u. 4
Weingläser, „ „ 15, 10 u. 8
Likörgläser, glatt Stück5
Kindcrflaschen mit Strich _ „ 4
Zitronenpressen Stück 12 u. 6
Weinflaschen, einzeln, schöne Muster

Stück 30
Bierservicekrüge, einzeln, mDeck. „ 75
Tulpenv. Bierservicen, einzeln „ 10
Henkelgläser, schön gepreßt „ 8
Butterdosen mit Deckel 25 u. 20

Tischlampen 195, 145, 110 „
Küchenlampen 65, 55, 45 , 22 „
Glühstrümpfe St . 9 Pf., Dtzd. 1.— M.

, .. 22 ., „ 2.50 „
„ Auer Stück 35 Pf

Gaszylinder St . 8 Ps., Dtzd. 90
„ Marienglas,, 24 „ „ 275 „

Steintöpse»Einmachgläser
zu jelir billigen Preisen.

Dickmilchschalen St. 8 Pf-
Bürsten, Besen, Schrubber, Zuhmatten in giuljer AnsMI.

m

| Küch enwagen 225, 195, 175 Pfg.
Vogelkäfige 155, 100, 85, 65. 45 „
Flicgenglvcken aus Draht, rund u.

oval 70, 60, 50, 42, 32 „
Bohnenschneidmaschinen5 Messer 135 „
Puddingsormen, glatt n. gereift 120,

100, 90, 80, 70 „
Kaffee- u. Zuckerdosen, lackiert mit

Schrift Stck. 20 „
Reibeisen, Emaille, farbig 45 „
Kehrbleche, schwarz 35 „
Kehrbleche, Emaille 42 „
Wassereimer, verzinkt 85,75,68 , 58,48 ,,
Seifenpulver, Paket 4 „

„ Terpentin Paket 8 „
Stärke in '/a u. 1 Pfd.-Paketen 18 u. 30 „
Hellgelbe Kernseife 2 Stck. 22 „
Sparkernseife 2 „ 24 „
Kerzen, 6 Stck. im Paket 33 „

„ 6 u. 8 Stck. im Paket—
1 Pfund 50 „

Soda, 3 „ 10 „

Sliegensänger aus Draht
Stück 15

Zliegenfänger aus Papier
zum Ausziehen Stück4 Pfg.

Warenhaus Julius Bornsass
[7 097

Nur noch 8 Tage.
Znm  I . Mal in Wiesbaden,

Ecke Adolfsalleen. Kaiser Wilhelm-Ring.
L. ungarischer

Circus Henry
HO Pferde, 150 Personen.

HO edle Rass-Vierde.  LZWWL.
3V fesche Ungarinnen Corps öe Ballet.

Annähreiid 1 Personen , Künstler und Sünsilcr-
innen, allerersten Ranges.

Heute Montag den 20. August 1906:
Noyitäten -Abenda

Neues Programm. 17 erstklassige Nummern.
Direktor Henrys großartige Massen-Freiheitsdressure»,

Elefanten , Pferde , Hunde.
Die 1V Fezen -Marokknner , cchre Wüsten-Söhne.

die besten Springer und Pyramidistcu der Gegenirart.
3Ir . r,oyaS . Sille . Gertrud . Br . i ’ax-ker.

31r . 3fÄ,va und 3511e . Blanche.
DaS reizende Amazonen -Ballett . "7? ®

10 Clown und Auguste.
Preise der Plätze wie alles Nähere die Tagesplakate.

Morgen Dienstag: Soireo Hippique.
Hochachtungsvoll Henry , Direktor.

Avis!
Mittwoch den 22. August, nachmittags 4 Uhr:
Einmaliges Fninilien -3Iatin6e.

Abends 8 '/. Uhr: Sport -A >end , 7079

m

i
«
I

Lin Geheimnis
auf dem Balle

ist für manche junge Dame
daS Rezept, welches ihre
Nachbarin zur Pflege ihrer
wunderbaren, bestrickenden

Teints benützt. Einsache
Lösung: Börner 'S Mct »i>
zinal -Teifc „Isoldes , ist
daS vorzügl. Haut u. Schon-
heilSmillei. Preis pcp Llück
60 Pfg u. 1 Mk. Zu haben in
all Apoll,.. Drag. u. fein. Pari.
Zu h. in d. Dep : Hirsch-Apolh.,
Ehr. Neuß Nqchf, Biktoria
Apotheke I . Rau, Rheinstr,
Backe& Esclony TaunuSstr.,
Bikioria Drag Richard Scyb,
Rheinstr, 82, Drog. Otto Lilie,
Wiesbaden, Moritzstraße 12.
Adlcr-Drog., Wfldelin Macheu-
beimer, D,smarckcingI, Drog.
RooS Nachf.. Waller Schupp,
Metzgergasse, Ring-DrogerieF-,
H. Müller, Bismarck-Rina 31,

1065,109

Sanerkrani
Salzsrorken

Neues

Neue _
empfiehlt

ESd« Bölim « Adolfstrasse7. 4724

M. 2500, 3000
als 2 Hpvothek aufzunehmcngef.
Selbstgeber erfahren näheres
Rheinstr. 43, 1

Gagen Monatsraten g M
liefern wir

jithern aller Arten,aitiLmtcn-Jnstrumente.
Violinen , Mando¬

linen, Guitarren.
Musikwerke,

felbstspielcnde, jowie
Dreh-Instrumente
mit Mctalluolcil.

Automaten,
Harmonikas,

htan fordere illuslr.Katalog 135
gratis Und Irei. Fostkarte genügt.

Grammophone,
garantiert echt, mit Hart»

amnmi-Plattcn.
Phonographen

mit erstllajsigkn Hartgntz-
walzen.—fpcriie- photo¬
graphische Apparate,
Operngliiser. Feldstecher,
lünstl. gerahmie Bilder,

Jagdgewehre.
Schreibmaschinen.

i,  Freund„Breslau II

Prozent jirmassigung
gewähren wir bis zu unserem Umzug in unseren Neubau

» ©be ». dass , Tagblatt,

I-

auf alle Artikel.

Der Restbestand von Sommerhüteai zu  Jedem annehmbaren Preis.  Ein Posten Winterhnte
spottbülis,

Gerstel & Israel
«888



jlmts Blcift
Erscheint täglich. der Stadt Wiesbaden. Telephon Nr. s-9.

Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Dämmert in Wiesbadens — Geschäftsstelle: Mauritiusstrasse 8.

Nr. 193. Dienstag , den 21 , August 1906. 21. Jahrgang

Bekanntmachung.
Freitag , den 84 . Anglist ds Js -, mittags

18 Uhr, sollen drei der Stadtgemeindc Wiesbaden ge¬
hörige, an der Weitzenbukgstraste bclcgene Bauplätze
und zwar:

414
Platz I, Kartenbl. 72, Nr. -~-r-  jc . = 7 a 14 qm,

Platz II, Kartenbl. 72 Nr.

Platz III , Kartenbl. 72, Nr.

64
413
68'

412
68

re. — 8 a 50 qm,

jc. — 5 a 57 qm

tut Nathans , Zimmer Nr 4L , öffentlich meistbietend
dersteigert werden.

Plan und Bedingungen liegen im Rathause. Zimmer
Nr. 44, während der Bormitlagsdienststunden zur Einsicht
offen.

Wiesbaden, den 9. August 1906.
6533 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Liste der stimmberechtigten Bürger in hiesiger Stadt

liegt vom 15. bis 30. August er. im Rathause, Zimmer
Nr. 6, zur Einsicht offen, was mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntnis gebracht wird, dag während dieser Zeit
von jedem Stimmberechtigten Einspruch gegen die Nichtigkeit
derselben bei dem Magistrat erhoben werden kann.

Wiesbaden, den 11. August 1906.
6651_ Der Magistrat.

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs an.He» und Kornstroh

für"drer-städtische Schlacht- und Bichtzöfanlage hier, für die
Zeit vom 1. Oktober 1906 bis einschließlich 31. März 1907,
soll öffentlich vergeben werden.

Hierfür ist Termin aus
Donnerstag den 6 . September 1906,

nachmittags 4 Uhr,
in dem Bure.au der Schlachthof-Verwaltung anberaumt, wo¬
selbst die Bedingungen offen liegen und die Offerten recht¬
zeitig bis zum Termin abzugcben sind.

Wiesbaden, den 15. August 1906. 6825
Mr _ _ Stadt . Schlachthos-Verwaltung.
v Verdingung.

Die Ausführung der Dachdeckerarbeite » für das
Beamtenwohnhaus neben dem Elektrizitätswerk
an der Mainzeriandstkasre Hierselbst soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden. ■

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der̂Vormittagsdienststunden im Stadt. Verwaltungsgebäude,
FricdrichstraßcNo. 15, Zimmer No. 9, eingesehen und die
Angebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung
von 50 Pfg. (keine Briefmarken) durch den technischen
Sekretär Andreß  bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. 21. 118"
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 27.  August 1906,
vormittags 10 Uyr,

rinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllter.

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 18. August 1906.

^039 Stadtbananst, Abteilung für Hochbau.

Unentgeltliche
Hpttihstimve fiir nnlieaiütelte finipktnitiie*

Im stüdt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Zvrmittags von 11—12 Uhr eine iliieutgeltl. Sprechstunde
mr unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchuiig und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Unterjuchung des
Auswuchs re.). 364

Wiesbaden, len 12. November 1903.
|L ‘ _Stäbt. Krankenlians -Verwsltnnr

Bekanntmachung.
Herr Stadtarzt Da». Schulz ist vom 17. August

«tä9. September 1906 verreist.
Er wird für die Dauer seiner Abwesenheit von Herrn

^iadtarzt Dr . Cieissler . Sehwalbacherstraße 34, ver¬treten.
* Wiesbaden, den 17. August 1906.
’ 20 Der Magistrat. — Armenverwaltung.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag, den 25 . August 1906, ab 8 Uhr abar.ds:

bei aufgehobenem Abonnement '.
§om inertest:
!-

im Garten and in dem festlich dekorier tenSaale.
Anzug : Promenade -Anzug,

Illumination des Kurgartens.
. Von 8- 9Vj Uhr:

Konzert des
J- *Städtischen Kur-Orchesters —

Von 9‘/o—11 Uhr:
Militär -Konzert.

Etwa 9.30 Uhr:
Beginn des Balles.

Tanz -Ordimng : Herr F . Heideckcr
Kurhaus -Abonnenten , Inhaber von Jalues -Fremdenkarten,

Saisonkarten , sowie von Abonnementskarten für Hiesige, erhalten
am Kassenhäuschen an der Sonnenbergerstrasse , gegen Ab¬
stempelung ihrer Karten , Eintrittskarten zu 8 Mark.

Eintrittskarten für Nicht -Abonnenten : 3 Mark.
An diesem Tage gelöste Tageskarten werden bei Lösung

einer Karte zu 3.Mark in Zahlung genommen, jedoch auf eine
Karte nur eine Tageskarte.

Bei ungeeigneter Witterung findet — um 8.30 Uhr beginnend
— nur grosser Ball statt.

Der Eiiitrittspreis bleibt derselbe.
In beiden Fällen wird von 7 Uhr ab der Park reserviert

und ist von da ab der Aufenthalt daselbst und in den Sälen,
einschliesslich derjenigen des Restaurants , nur Inhabern von
Eintrittskarten zum Sommerfeste bezw. Balle gestattet.

Städtische Kurverwaltung.

STärff

Fttiaiiligk Uechchmüig.
Im Aufträge:
1. des Hoboisten KaH Oit zu Königsberg,
2. des Wilhelm Patei », genannt Fritz Ott

zu Wiesbaden,
versteigere ich am 30 . Angnst 1906 , nachmittags
4 Uhr, in meinem Bureau Nikolasstraße 12 dahier das
zu Biebrich am Rhein an der Feldstraße Nr. 13 belegcne
Eck-Wohnhaus mit Anbauten und Hofraum, groß 1 ar
49 qm, eingetragen im Grundbuch von Biebrich, Band 71,
Blatt 1281, feldgerichtliche Taxe Mk. 11,200.

Die Versteigerungsbedingungen liegen bei mir während
der Bureaustunden zur Einsicht aus.

Wiesbaden, den 14. August 1903.
Der Königliche Notar:

Lk. Romeiss,
Justizrat,6803

Namlmch.
Bekanntmachung.

Der diesjährige Gemarkungsbegang beginnt am 81.
August d. Js . Grundbesitzer oder Pächter von Grund¬
stücken, welche Grenzzeichen gesetzt, revidiert oder erneuert
haben wollen, werde» hierdurch ausgefordert, die erforderlichen
Angaben bis spätestens, zum 21. August d. Js . dem
hiesigen Ortsgericht zum machen. 2668

Rambach , den3. August 1906.
Der Bürgermeister,

_ Effio«-asch. _Nachlatz-verfteigening.
Im Auftrag der Erben der verstorbenen Frau

M. Burkhard dahier, versteigere ich Dienstag
den Al. August er., vormittags lO Uhr,
im Hause

Bertvamsteatze3 , 2. Etage,
folgende Mobilien:

2 2tür Kleiderschränke, 1 dito Itür., 1 Sofa,
2 Sefsel, 2 einzelne Sofa's, 4 kompl. Betreu,
Waschkommoden, Nachttische, 2 4schubl.Kommoden,
Handtuchhalter, Stühle, ovale, Näh-, Nipp- und
Klappt sche, Gold- und andere Spiegel, Küchen¬
einrichtung, Glas, Porzellan rc. rc.

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare
Zahlung.

Adam Be bis!  er,
7062 Auktionator und Taxator.

Geschäftslokal: Bleichste 8 . Tel . R847.

99 WW @gfäW 'WWJ f
Restauration um! Sommerfrische

Schönster, schatti isr WMsciiaftsgarten.
Täglich süsse MilcI » und Dickmilch iu Schalen.

Kaffee mit Gebäck. Reine Weine. Vorzügliche Biere.
5428 Gute feine Küche . Telephon 646

5 Minuten links
vom Bahnhof. f« T.Niedernhausen
Villa Sanitas,

Familien -Pcusiou und Restaurant.
Angenehm.r Ort für Erholungsbedürftigeund Touristen. Gate Küche,
Getränke jeder Art. — Prächiigc Lage in waldreicher Umgebung.
Grober Garten mit geschilpter Halle. — Bäder. — Gute Bahnverbindung

mit Wiesbaden, Frankfurt Mainz etc,
Besitzer Franke . Telefon Nr . 8 . 5521

Neue holl, voll-Heringe
Stück ! v , 18 und 1» Pf.

. feinste Matjes -Hreuige
Stück 20  und 25 Pf .,

„ Grüukcru , ganz und gemahlen,
neues Sauerkraut,
feinste Frankfurter Würstel,en

empfiehlt stets frisch eintreffcnd
A . CI.

Kirchgasse 52 . 5586

nichts
von einem Gespräche, das jemand in einer von uns ge¬
lieferten

sclialldsliispteiicleii
Telepii ®siz ©IIe

führt, wenn auch Ihr Sitz sich in der Nähe befindet.
Erstklassige Referenzen!

Verlangen Sie Prospekt von der
Industrie für MolzverwertungA.-G.,

Altenesseu ( Rheinland ) . 5/370

la Mgäuer Rahmkäse
(feiner Limburger in Stanniol)

das Pfund zu 69 und 89 Pfg.
eiinfichlt in frischer Ware 5585

J , C. Ä @Ipt$r9
Telephon 114 . Kirchgasse 53.

Posenda “ °.EGesetzlich
geschützt, ff

T oileitepu !ver
weltberühmt durch den herrlichen Bliitendiift, cou-

serriorenden und autiseptischen Eigenschaften.

FOSEJfDA ist das anerkannt beste Toilettepulver.
1’ OSEJfDA wird von höchsten Herrschaften gebraucht.
l ’OSEXÜA benutzen gefeierte Pariser , Londoner und Wiene

Schönheiten.
FOSEHßA wird in den Familien allgemein gebraucht,
I ' OSITNSIA macht das Wasser sehr weich.
I*08I 'TKB>A ist glänzend begutachtet.
F08iEiHiI9rA ist wunderbar in Wirkung und Geruch,
JPÖ8K5 «!>A schafft und erhält Schönheit und Jugend,
POSJEXWA erfrischt den gesamten Organismus des Körpers
POSESDA verhindert Sommersprossen , gelbe Flecken, Röthe

Pickel und Mitesser.
POSEN © A vorleiht dem Teint Reinheit und aristokr. Aus¬

sehen.
l ’ OSEADA ist auf allen beschickten Ausstellungen preis¬

gekrönt
POSEADA kostet ein OriginahPack 25 Pfennige.

Mit Posenda ist das Problem der vollkommen hygienischen
Haut - und Tointpfloge endgültig gelöst . Erhältlich in Apotheken,
besseren Drogerien und Parfümerien . 2335
Chemische Fabrik„POSENDA“, G. m. b. H, Posen0.434.
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Uhren
«pariert sachmännisch gut und

billig
Friedrich Seelbach,

SLlKirchgasse 32 21

Grinnerurrg.
Gut und billig kaufen Si-

leugasse 22, 1 Stiege. 5037

Höbe ).
Gut gearbeitete Mühen,

«eist Handarbeit , wegen E »
sparuiff der hohen Ladcu-
mietl,c sehr billig zu ver-
laufe »: Bellst. Betten 61—Io»
!»!., Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aussatz) 21—70M ., Spiegel-
schränk- 80—90 M., V-rttkows
bolirt) 34—60 M., Kommoden
LO—34  M., Küchenschr. 28—38 21k.
Sprungr. 18—25 2fl., Matr. in
Lcearas, Wolle, Afrik und Haar
'40—60 M., Deckbetten 12—30 M ,
'Sophas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M-, Waschkommoden21 bis
60 M. Sopha- und Auszugtijche
15—25 M., Küchen- u. Zimmer,
iiische6- 10 M.. Stühle 3- 8 M.
Eopha-undPseilerspiegel5—50M.

ch. s. w. Grotze Lagerräume.
»Eigene Werkst . Franken-
'strasre 19 . Transport frei.
Auf Wunsch Zahluugö -Er-
,lcichtt rnng. _ 488p
Mer stille Jran lieb
!hot und vorwärts kommen will
!lese Buch „U-bcr die Ehe", wo zu
!viel „Kindersegen". 1'i, M. Nach-
nahme. Siesta-Verlag Hau>b»rq

jDr. 89. 2670
jAilfe * g. Blutstockung. Timer-

mann . Hamburg , Fichte-

Berühmte

Kartendeuterin,
sicheres Eintreffen jeder Angelegen»
heir. 12g

Frau Sferger Wwe . ,
UetteUreckftraße7, Ä.

(Erke Aorkstrastcl
inderlos?

Auf mein Verfahrsn^z-
Gcsülluuq sehnsüchtiger Her
zcuswünsche crh. ich Deutsch
Reichspatent. Ausführliche

Drosch. 21». 1.20. 607/901
B . Osciimann,
Konstanz 1> 15S.

l

Glli hUgerl.Uittilgs-
ulld AbendW

in und außer dem Hause, auch
für Geschästsdamcn. 2100
Frau E . Ohligmacher Wwe .,

Walramstr. 15, 2. St . _

Schuhwaren
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

ßengssse 22. i Stiege.
Kein Laden. 7473

FriüyDk'MM,
moderne Maß-Schneiderei,

Biebrich,
Hcppenheimerstraffe 6

Anfertigung elgeganter Herren-
Garderoben nach Maß zu billigsten
Preisen, auch nach allen Orlen

außerhalb. 2723
Bestellung durch Postkarte.

Auzündeholz,
fein gespalten, per Ztr . Mk. 2 .10
Abfallholz,

n tf v ■*■•'***
frei inS Haus empsiehltHch. Ziemer,
Dampffchreinerei, Dotzhcimerstr. 96,

Telefon 766. 323

Ceöerpufe=CrSme»Kaoalier«
Das Bcftc vom Beften!

flberall crl)ältlid )!

Uerfjausknedjt von ber **6olb=
nen Gans«

Bringt alle Stiefel zum höchsten
Glanz.

Bt]a ! spricht jener vom »Koten
Stier«,

Der putzt mit Schuhcrsrne»Katjalter«!

Fabrik:
Union Bugst?urg

istraße 33. 617/320

Glanzölsarben
f Pfund 40 Pfg. 6812

Carl Ziss,
, Grabenstr. 30.
Anzündeholz per Ctr. 2,IU
Brennholz „ „ 1,20
Bündelholz per Bell. 0-50

frei Haus.
,857 H. » echt , Frankenstr. 7.

Farben , Lacke,
Firnisse , Bleiwelss ( ) t

lind
bunte Farben , ^ A

Bernsteinlacko,
^ Möbel - und a

ff  Mattlacke C A
e ? e > e>

7
empfehlen als Spezialität zu den

billigsten Preisen.
I- Bernsteinfussbodenlack Ko. 1.50

bei franko Lieferung.
August Rörig & Oie.,

Wiesbaden,
Lack - , Farben - und Kittfabrik,

Pinsel und Malutonsilian . ,
Pornspreeher zum Comptoir No. 2500.

zur Fabrik u. d.Lager No.3350.

Jeder Nervenleidende lese d. llrosch.
„Ein gross . Fortschritt auf d. Gebiete
der Heilung sämtlicher Gemüts - und

ffemn»
leiden “ , wie Nervosität , Schwermut,
Schlatlosigk ., Angstgefühl , Schwin¬
delanfälle , nervöse Kopfschmerzen,
Gehirnschwächc , Epilepsie . Gegen
Einsend , von 20 Pf . in Briefm . fr . zu
bezieh ? d. Apotheker Sijissjren
In nsren j». KI ». (Kaden .)

Für

Jungem strebsamen Schuhmacher
mit etwa?Kapital,bietet sich günstige
Gclegenhelt eine mit fämtl. HiifS-
niaschinen eingerichtete, flottg-hende
Schuiimacherci bill gst zu über-
nehmen. Da fick das Geschäft in
konlurreuzireicr Lage befindet, laßt
sich durch Verkauf fertiger Schuh-
wareu dasselbe bedeutend ver«
größern.

Offerten unter P . 59 befördert
die Exp. d. Bl. 7068

vahnholz
Telephon No. 432

Restaurantu. Cafe,
Schönster Ausflugsort am

Platze . 2210
Möblierte Zimmer und Pension

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer.

Ringfrei ! Ringfrei!

J . Genss
All! Römertor 7 = = Telephon 2557

empfiehlt alle Sorten

zu billigsten Preisen bei Ia. Qualität und sorgfältigster Bedienung.

5803

firtmdstOck « undHypötheken »Markt

Grundstück - Werkehr.
Angebote.

Das Immobilien-Geschäft vonJ.Chr.Glücklich
Wilhelms trasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf vön Hänsern und
Villen , sowie zur Mietlie und Vernuetliun » 1
i Sokalen , Herrschaft *-Wohnungen unter^
Bedingungen . - Alleinige Haupt -Agentur des „ Kordd*
lAoyd “ , Rillet » seu Onginalpreison , jede Auskunft
gratis . - Kunst - nrnl Antikcnhamllnng . - lei . - 303

Zu verkaufen
Villa Schützenstraß- 1, mit
10—12 Zimmern. Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in WaldeSnäiie, hübsch.
Garten, eleftc. Licht, Tcntra'.-
Heizung. rMarmortreppe, be¬
queme Verbindung mit ctektr.
Bahn :c. Beziehbar jederzeit.
Näheres daselbst -268|

Maat Hartman » .

Friseurgeschäft,
stokiaehcnd, zu verkausen oder zu
verpachten. 2,26
Offerten u. B. 2726 a d.
d. Zt«.

mit M. 2500 jährl. Ucberschuß zu
verkaufen. Anzahlung M. 10 b,S
'12  000 erforderlich. 6313

P . A. Herman,
Rheinstr. 48.

1

Suchen Sie
schnellu. diskret für Ge¬
schäft Grundstück. Gut
Gasthos usw.

Känsec
Teilhaber od. Hypothek,
so wenden Sie sich sofort
unt. Ang. ihrer Wünsche
au meine seit Jahren best-
renommrerte Firma. Wir

garantiere»
für prompte Erledigung
jede» Auftrags. Besuch
zwecks Besichtigung und
Rücksprache erfolgt tosten-
ios, möglichst
im,erd. 48 Stunden
nach Erhalt Ihrer werten
Zuschrift.

Da n ir ständig viel
Interessenten au Hand
haben, kann ev. bei Kon-
vcnienz sofortige Ver¬
handlung betreffs

Verkauf 6649
usw. eingelcilet wrrdeu.
Fuhr& Zumthal,

Wiesbaden , .
Scharnbvrststraßc 44.

Dotzheim,
schdnes Lstück. Äodnhau«, cnth. 9

3 Küche», alles neu h-rgcr.
.in ruh. gesunder Lage gcl. mit
' Holzslcllenbau, Ich. großer Hof mit
' ftsorleiidausu. kl. Garten, w. auch
lais Bauplatz benutzt kann werden,
eignet sich auch sür Wascherei zum
Preise bon 18000 Mk. zu v-rk.
Näh. im Verlag. 2ö59

Owcistöck. Wohnhaus m Slb.
und 52 O .' Mtr . gr. Werk

stätte in einer Kreisstadt am
Mittelrhciu prciSw. zu verk. Na»
Biilowstr. 12. vark. I_6894
Jtfd &aHS». Wellritz. u. Wairam-
X*s straße 19 zu verk. durch den
Eigentümer A. Trautmaun 6172

hie innüabUicu- mid
ßWlhellkn- 1 gk » tnrvon

l & C . Firmenioli
Hcllniundstr 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelungvon Hypolheken
u. s. w.

Bäckerei.
gute Lage. p. gleich zu verm. vd.
mit HauS zu verkausen.

Off. ii B 6L31 an die Exo.
d. Bl. 6821

Billen-
Verkatts.

Meine an der Schütz-nstr.
nc>i erbauten, teils einige
Jahre beivodntcu 8 Villen,
mit allen Komfortcinricht'
ungeit, in verichieo. Größen
ni,o Preislagen von 5b bis
100000 Mk., sind zu v-r-
raufen u. bitte Interessenten
uin gefällige Bcsichtigmig.
Vorzügliche, gesunde, freie
Lage in Waldesnähe, mit
cltftt. Bahnverbindung.« •

Nab. durch den Besitzer
Hai Hartman » ,

Echützeustr. l. 1185

Ein Haus, wcstl. Stadtteil, m.
Laden, dopp. 2<Zim.-28odn. mir
nittqeh. G-lchäst, welches sich auch
für Damen, die sich selbständig
inacheu wollen, eignet, kraukh-its-
halber sür 60 000 Mk. zu verk.
durch

J . & € . Pirinenieü,
Helluiundstr. 58.

Ein sch. Haus m. b-Z. Wohn.,
Stallung f. 2 Pserde. Remise,
großem Hos, s. Kutscher, ostascheii-
bierh. u. f. w. sehr gecignel. für
60 000 Mk. mit 5000 Ml. Anz.
zu verk. durch

j . JfcC , Firmcnich,
Hellmuudstr. 53.

Ein rcntabl, Haus, südl. Stadt¬
teil, in. 3- u. 4-Zim.-Wohn., ruh.
Lage, Vorgarten, großem Hof und
Bleichpl., mit allem Komf. ausgest.,
wegzugshalbcr für die Taxe von
126 000 Äik. zu vcrk. durch

j , & C . Firmcnich,
Helluiundstr. 58.

Ein Haus, Helenenstr., mit 2
Lüden, 4-Zim.-Wohn. in j-d. Et.
u dopp. 2-Ziui.-WohN. im Dachg.,
für 72 000 Rt „ ein rcntabl. Haus,
wcstl. Stadtteil, mit dopp. 3-Zun.»
Wohn., gr. Werkst, gr. Keller,
sür 96 000 Mk.. sowie vcrschlcd.
Häuser westl. und südl. Stadtteil,
wo Läden gebrochen werden können,
für 75 000, 105 000, 115 000.
132 000, 142 000 und 150 000
Akk. zu verkausen durch

.1. & € . Firmenicli.
Hellmuudstr. 53.

Ein Wicscn-Grundstück, ca. 3V2
Morgen groß, vorzügl. Boden, an
sließcud. Wasser, sür Gärtnerei sehr

ttdn  nünil , gel. Bauplatz. 42
w Ruten bei Niedern»amen
(Taunus). Nähe hübscher Villas.
fließendes Waffel, 5 Min. v. der
Station lranheitshalber billig zu
v-rt. Näh. T . Jacobi . P « »-.
Niedernhausen. 458-

geeignet. ist für I20' M. pro Rute
verk-, sowie ein noch neue'-'

Wohnhaus in Biebrichm. 8 Wohn-
h 3 Zimmeru. Zubehör, « tallung.
Sch-un.', große Waschküche, Vl-ich-
platz an fließend. Wasser gelegen,
sür Wäscherei, Fuhrwerksbesitzer
usw. sehr geeignet, sür 26 000 jL
mit 5 000 M. Anz zu verkausen
durch

J & O. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein rcntabl. schönes Haus. Näh.
untere Adelhcidstr., mit 5 Zimmer
Wohnung jede Etage, für 88000M.
zu verkausen durch

J , & C . Firmcnich,
Hcllninndstr. 53.

Eine Villa, vorzügl. Lage, zum
Umbauen aeeiqnet, mil 67
Terra,n, Abtnluugsh. f. 80 000 M.
mit 15 000 M. Anzahlung zu
verk. durch

Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein: Villa Emi-rstr. mit 5Zim.-
Wobn. und Hth., für Pension, a.
s. Bauspelulauten sehr geeignet, ist
Abteiluugsüalbcr preiswert zu ver¬
kaufen durch

j , & C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein gut gcb. Etagend.. Terrain
36 Rtli., schön angelegter Garten,
ruhige gesunde Lage ui Eltville,
für 20000 Mk., ferner e. Etagen¬
haus, Terrain 60 Rth„ schöner
Garten, für 17000 Mk., sowie eine
Rnzahl schöner Villen u. Etagen¬
häuser im Nhüngau, zu verkaufen
durch . ,

j . & C . Flrmenieh,
Hellmundstraße 53.

Eine prachtvolle Villa mit allein
Komf.. ausgest. Bähe Bierstadter-
straße mit 10 Zimmern u. Zubch.,
ar. Garten, ca. v6 Rlh. Terra.n,
für 153000 Mark, ferner eine
Villa, Adolsshöhc, der Neuzeit ent-
sprechend eingerichtet, mit 7 Zim.
und Zubehör, schönem Garten, für
48000 Mark, sowie eme Anzahl
Peusious- und Herrichatts-Vlllcn
in den vcrsch. Stadt - und Preisl.
zu verlausen durch

j . jtC . Firmenicli,
7525 Hellmundstr. 53.

^ »ShanS mit Koloniaiwareu-
geschäft in guter Lage zu ver-

kaufen.
Off. u. E - « 98 » an die

Erped. d. Bl. 6979
Ftk» ul rcntavt. Mierdaus au ocr

Waldstr.. 4—5000 Mk. unt.
der Taxe, mit kleiner Auzahlung
sofort zu verkaufen. 828
Näh. in der Erp. d. Bl.

^iuptatz s. Haus ». Siallun,
zu errichten, an der Waldstr.,

billig zu verkauie». Näheres bei
St, Silier, Adlcrstr. 61. 1. 10067

B

3-B.
in der PhilippSvergstraße, welches
Di. 1250 Ucberschuß bringt, ist
bei geringer Anzahlung besond.
Berhälruisse halber zu verkausen.

P . A , Herman.
6344 Rbcinstr. 4 '..

Sichere LMen; !
Ein gutgeh. Butler-, Eier- und

Käsc-Gesch, v rb. m. Milch, und^
F>aschcnb.-Berk, sch. Eckladen, an
lcbh. Straße , ist per sos. od. 1. Oft.
bill. zu verk. Auch würde sich
dass, f, eine alleinst. Pers. t gut
eignen. Gefl. Off. u. A 7015 an
d Exv. d, B>. erbeten. 70 >5

^ül8eiiMssS8LWt"
in bester Lsg- von Biebrich mit
bedeutendem Umsatz billig zu ver¬
kaufen. 27^
Offenen u. B. 2725 a. d, Exp.
d. Bl._ __
Od . Haus mir etwas Stallung
H innert), d.Stadt b. 2000 Mk.
Anzahlung zu kaufen ges.

Off. u. N. O . 5 an di- Exp. '
d. Bl. 6a49:

Hypotheken- Werkehr.
Angebote»

Darlehen
tjcg. Sicherheit.Mvbilar.Dersichergs•
Adschl. sc. i. jd Höhe b-sch. direkt,
sow. Hypothcke « ,Immobilien.
Rückp. 8e ^ i»ertii,Wiesbaden,
5991 Giie'isenaustr. 7. p.

»«z »ls 4. Hripolnckcn,
auf 2 . Hchpothoken

sind stets Privat -Kapitalien̂ zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
W-b-rgass-16,1. Fernspr.2188.
Geschäftsstunden von 9—1 und

3—6 Uhr._
in jeder Hohe
an jedermann,

_ b-sch Diskret.
(Keine fliachn. vd. Liste) 6193

81. » lüftet , Wiesbaden,
Dotzheimerstr. 32, p. r.

per 1. Oktober atr 2. Hyvoth.
von solventem Hauseigentümer
(Besitzer mehrerer Häuser) auf-
zimehmen gesucht. 6833

Näh. Rheinstr. 43, 1. r.

ouf Rrlenrückzahlung
v ) fU * piebt Kohlmann,
Berlin 136 , Prag-rstr. 29. An-
Iapen kostenlos.  Rückporto.

15—20000 Mark
Mündelgeld, auch auls Land. los.
zu vergeben durch Ludwig Jstel-
125 Wcbergaffe 16. 1. ^

Töv finden
Käufer

oder

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder
auswärtiger Geschäfte , Fa¬
briken, Grundstücke, Güter

und Gewerbebetriebe
raschu. verschwiegen
ohne Provision , da kein Agent,

durch 310

E.Können Nacht^ "2̂ 8,1.
Verlangen Sie kostenfreien Be¬

such zwecks Besichtigung und Rück¬
sprache.

Infolge der, auf meine Kosten,
in 900 Zeitungen erscheinenden
Inserate bin stets mit ca . 2SOOkapi¬
talkräftigen Reflektanten aus ganz
Deutschland und Nachbarstaaten in
Verbindung , daher meine enormen
Erfolge , glänzenden und za» 1'
reichen Anerkennungen . •

• Altes Unternehmenm.eigenen
Bureaux in Dresden , LeiB*[»»
Hannover , Köln a/Rh. und Karls¬
ruhe (Baden).

—



Nr. 193. 21. August 1906. WteSdadcner General-?!azerger. »I . Jahrg-mz

«-£=* Wiesbadener Wohnungs-Hnzeiger --As
des

« Wiesbadener General »Anzeigers,
L>

flnier Wohnungs*Anzeiger erscheint3*mal wöchentlich in einer
** Auflage von circa 12  000 Exemplaren und wird außerdem
jedem üntereffenfen in unferer Expedition gratis verabfolgt.
Biiligfte und erfolgreidifte Gelegenheit zur Permiefhung von Gefdräfts»
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. esu

I
fjnter dieser Rubrik werden Snferate bis zu 4 Zeilen bei Z-mal
U  wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erfcheinen nur Mark 2.— pro Monat.
Kör  ÜS5 ?&£=*? ti £ i ?EöS ?üä =5t GsSi ? ZtSÜ  Cg=S?£ 2=5? tc £ H

""  Einzelne Permiethungs «3nferate 5 Pfennige pro Zeile. • • • •

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs -Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeiger"
vollständig gratis in unserer Expedition

Manrltinästrasse 8
Telefon 199.

1WlMiWSiMihMiS-Lükk»» LionL Cie.,
Friedrichstras ?« 11. ♦ TelLsou 708

Kostenfreie Beschaffung von Mietli- und Kausobjekren aller Art

Line Villa
mit kl. Garten oder sch. Wohnung
sofort od. zum 1. Okt. zu mieten
gcs. Off unter R I . Wiesbaden
postlagernd. 9738
Heeres großes beites Zimmer im
^  Wcstend gesucht.

Off. u. L. G . 6463 an die
Expcd. d. Bl. 6464

4—6 Zimmer mit Beizciaß in
guter VerkcHrslage Itieforielis.
Schriftliche Offerten mit Preisan¬
gabe unter A. L. 100 an die
Exped. d. Blattes

Mbl. Zimmer
ension in ttivl »»'»«!» ge-
Off. unter 9. W. A. a. d.
d. Bl.

»L-Zimincr-Wohnung mit Küche
™ und Keller zum I. Okl. zu
mieten ges. bis 300 Mk.

Off. mit Preis u. W . 10 an
die Exped. d. Bl. 6455

tK aiscr Friedrich-Ring 61, Reu-
*’*' bau, herrschaftliche Wohnung
von 9—10 Zimmern, mit allem
Komfort der Neuzeit ausgestattet,
1. ii. 2. Etage, per 1. Januar od.
später zu vermieten. Näh. daselbst
oder Nüdcsheimcrstraße 11, Bau-
dureau. 2969

(juisenstr . 3, Gartenhaus,
frühere Billa von Bosch,

Eing. a. Wilhelmstr.,insges.ld
Zim. und reiches Zubehör,
Gas, elrktr. Licht, sehr gceign.
für Acrzte, ganz neu bergc-
richtct, per sofort zu verm.
Preis-2700M . Näh. Bureau
Hotel Metropole. 7805

WilLelmstr 4 . 8 . Etage
9 Zim., Badezimmer u.
Zubehör, n̂eu Hergericht,
lseither Fräul. Schmitt,
Damenkonfektion),Haupl-
u. Lieferamentreppc, sof.
zu um. N. Burea i Hotel
Metropole vorm. 11—12.

6052

Biebeich a. Nh.
Hockrsierrschafrliche Wohn.

ui. sch. Aussicht, an gr. gärtnerisch
sch.Aul.gcl., ni.Zentralbzg. einschl.
Brand ii. Bedienung, elektr. Licht,
I». Delmenhorst. Linoleumbelag in
all. Räumen n. hochmod. inneren
Ausbau, ferner seucr- u. schallsich.
Maisivdeckenu. Treppen, daher
größter hygienischer Schutz.

Ecke Ikaiscr - u . Mülilstr,
6 Zimmer, Bad, Loggia, 2 Ball,
u. reich! Zubehör.

Eike Rathauö - u Mühlstr .,
5 Zimmer, Bad. Mädchenlammer,
2 Balk. u. reich!. Zubehör.

Mittelhaus Miihlstraffe,
4 Zim., Müdchenkamnicr, 2 Balk.
u. reich!. Zubch. per 1. O!t., ev.
früher zu vermieten.

Näh. Hubert Himmcs,
Architekt, Biebrich fl. Rhein,
Kaiserstraße 58. Telephon 117,

Nß . Gemeindeabgaben, Ein¬
kommensteuer mir 134 Proz. 2599

8 Zimmer.

N̂hcinstr . 71, Bel-Etage, Herr¬
schaft!. Wohn, von 8 Zim.,

nebst reicht. Zub., neu herger.,
um. Näh. im Haufe. 8574
î auniisslr. 4 , 3. St ., 8 Zu».,
'“i ' Küche, 2 Maus., Keller und
Zubeh. per 1. Okt. zu verm. Näh.
tei E. Philippi, Dambachtal 12, l,
ii. Wohn.-Bureau Lion & Co.,
Fri 'briäistraße 11. 4661

7  Zimmer.

Eine Wohnung, 7 Zim., Bod,
42 ' Kücheu. Zubch., auf 1. Okt.
u vermieleu. 3399

Friedrichftraße 23.
HKAHeinsir. 59, 2. Et., 3—7 Z.

mit reich!. Zubeh. zu verm.
Besichtigungv. 12—12 Uhr vorm.
Näh. daselbst, Part . I. 4433
isjCbsh &eeee

Wilhelmstr. 52,

In§lhi?rl!kj«
ichön gelegene Wohnung, Part.
Rheinbahnstr. 1, gegenüber
dem Bahnhof, zu Verm. Auf
Wunsch mit Obstgarten.

Off. u. I . S . 2 « 10
an die Expedition d. Bl.
erbeten. 2610

neben Hotel Nassau,
1. Etage in mod. komfortabler
Ausstatt., 7 Zimmer, Bad,
Zentralheiz., Lift rc., reichst Zu¬
behör, Per 1. Okt. l I . zu mit.
Besichtigung ge fl. Wochentags
zwischen II u. i Uhr. 1540

Näheres durch Baubureau
Schdlcnberg,

Wilhelm nr. 15.

-ck2 o« h' ti -chail, ''vodu., Kaiscr-
Friedrich-Ring !1, 2. Stock.

6 Zim., Bad. 2 Maus., 2 Keller,
Bleichplatz, gr. Speicher, auch ist
dieselbe mit Siall für 2 Pferde,
Remise oder Aiitomobilhalle zu
vermieten. Anzuschen nachmittags
von 3—6 Uhr. 2615

LI ' aiser-Friedrich-Ring 18, 3.,
ist eine gr., neu hergerichtete

eleg. 6 Zim.-Wohn, m. 2 Balk. u.
reichst Zubeh. auf gleich od. spät,
prciswürdig zu vm. Näh. P. 5630
MForitzstr . 50, 2, gr. 6 Zim.
vV*  Wohn , nebst reich!. Zubeh.
auf 1. Oktober  zu verm. 4182
HHH-udcsheimerstr. 8, herriwaitl.
O " Wohn., 1. St ., 6 Zimmer,
tleftr. Licht, Gas, 3 Balkons und
reichst Zubch., zum 1. Okt.
vrem. Bescheid im 2. St . 4475

5 Zimmer.

Aldrechtftraffe 41 ,
nahe d. Luxemburg!,r. u. d. »ring,
ist die südl. gel. herrsch. Wohn, v'
5 gr. Zim., Balkon, Laderaum u.
reichst Zubeh., bei gcs. Luft und
freie Auss., weg. Wegzuges des
scith. Mieters sof. auderiv. zu vm.
Näb. das.. 2. St . 2835
>- Hismarckrmg 27, 3.

schöne elegante 5-Zimm
Etage

.,, _ - .Zimmer-
wobnungei! mit Küche, Bad, zwei
Balkoiis, Erker, 2 Keller und 3
Mansarden. mit allem Komfort der
Neuzeit ausgestattet, per sofort od.
später zu vermiete».

Näh. daielost 1. Etage r. oder
Bureau Bkeichstr. 41. 5377

Ü2MhA6!M2l 12,
Gth, 1., 5 Zimmer, Balkon und
Zubehör p 1. Okt. 1906 zu vni.

Näh. bei C . Philippi , Dam-
bachrhal 12. >. 1490
L^,lisavelhensir, 27, P ., lst eine

Wohliuiig, 5 Zim. ii. Zubch. ,
elektr. Licht ans gleich oder sp. zu
verm. Näb. Beletage das. 3674
4t » ötueftraße 23, 5>Ziiii.-Wohn.
vV mit Balkon, rcichl, Zubehör
u. Benutzung des Hausgärtcheus
tofort od. später zu verm. Preis
900 Mk. 4959

Irr huste . 15
3. St ., schöne ruhige 5 Zimnier-
Wobnuiig in. Zubch. p. 1. Oklbr.
zu vermieten. Kein Hiulerbaus
Näb. Part. 5524
k̂ ahustr. 20, sch 5-Ziuimerw.,
\j 1. u. 2.Et , uiilZud. auf sofort
zu vermietei..

Näh Parterre. 9414

Kaiser Friedrich-Ring 61 ist
eine hochherrschaftliche 5-

Zimmer-Wohnungm. Zentral¬
heizung, elektr. Licht, sowie
allem Komfort der Neu; it,
sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. 2485

Ĥ illa Kesselbachstr. 4, Wobuimgmit 5—6 Zim. und Zubeh..
Bel-Etage, per sofort od. sp. zu
verm. (Nur Zwei-Familienhaus).

Näh. Max Hartman»,
7354 Schülzcnstr. 1.
^irchgaffc 19, 2. St. , 5 Zim,
•>4 u. Küche, neu hergerichttt zu

2617vermieten.
siHĤ oru-str. 1, Ecke Adctheid-

straße, Südseite, 1., 2. u.
3. Et., moderne Wohnungen, je
5Zimmer, Küche und Zubehör,
geeignet für Pension oder f. Arzt
oder Zahnarzt, zum 1. Oktober
oder tofort zu vermieten. Näb.
im Eckladen. 2774
H" siranienslr 45, Milte d. Heroer-

straße, sind 2 herrschaftliche
S-Zimmcrwohiuing, zu verm. Nab.
daselbst bei Spitz. 8258
,-Fte -robcnstr. 32, Wohnung von
v 5 Zimmern, Küche, Lad nebst

reichst Zubeh. z. vernuele». Näh.
Port. 2505

.«»sLHöltdilr 10. 1. Etage, u Zim.
***$  Wohn , mit Zubeh. auf sof.
zu vermieten. 'Näh. im Zigarren -
laden. 5706

Luftkurort
Niedernhausen i. T.
Schöne 5-Zu»mer-Wohnung in.

Küch', Bad im Hause, elektr. Be.
lcuchtung, aus 1. Juli zu ver-
mielen. 1134

Eiieubabu-Hotel.
Be.s Georg Sternbcrgcr.

II
schöne

4 -Zimmer - Wolinv

^Hellritzstr . 39, 2. st Große 4<
***& Zimmer -Wohnung billig z.
verm., bis 1. April 1907 mit
Nachlaß. 5472
sî dorknr, 11, 2 Tr ., sch. 4-Znii.
TJ’  Wobn freie Lag-, herrliche
Aussicht, nebst rcichl. Zubch., aus
1. April zu verm. Näh. daselbst.
1. Siock. 7242

neu renoviert, billig zu verm.
Näh. Part. 6913 |

Adelheidstr 55
schöne Frontspitze, 4-Zimmcr Wohn,
u vermieten 6643

^ ^ ütownraße 2, Eck: Roonnrage,fr. Platze, sch. Haus bei
Westcnds, 4 gr. Zimmer, Turm^
erker, 2 Ballons, Fremdenz., Gas,
elektr. Lichtu r.Zubch,mod. eiliger.,
freie gcs. Lage, Näh. des Waldes
auf 1. Oktober zu verm. Näh b.
Nöll, 1 r. 4674

<̂ ü!owstr. 3, 1., 2. und 3. Si .,4-Ziinmer-Wohnung zu ver-
niieleii. 4165

Eine schöne ncuhergerlchlctc

4-Zi» 6i’-Wolmiing
im 2. Stock, mit Balkon, Küche,
Speisekammer, 2 Mansarden, 2
Keller nnd Zubehör zum I. Oktober
zu verinictcu. Preis 700 M.
955 Bertramftr 16, Laden.

^^ ertramlir. 20. Bdh. 1. u.2. Et.2 4-Zimivohuuug. mit Bad
2 Balkons per 1. Juli u. 1. Okt
zu Denn. _ 2692

>̂ lüchersir. 17, Neubau, sindWohn, von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
eiliger., per sof. od. spät, zu vm.
Näh. dorti. Part . r. 4456

4 Zu», u. Küche, Fronlspitz, a
Bahilboi zu Dotzheim, sofort

oder per 1. Juli zu verm. Preis
280 Mk. Näheres Rheinstraße 43.
Blnmenladcn. 1976

Torr heim.
Schöne 4-Zimiiier-Wohiiung mit
Zubehör z. vm. Rveinstr. 24. 6251
^ÄL lerttfldt . Eine sch. 3 , auch

4-Zilumerwohli. in. Erker¬
zimmer im 1. Stock, der Nenze.t
cmspr. cinger., mit sep. Abschluß
preiswert aus 1. Juli oder sofort
zu vermieleu. llkäh. b. W. Stiehl,
Ecke Rathaus«u. Langgassc. 2291
^ouuenperg . b. d. Wilheims-
^ höhe. sch. 2- u. 4>Z.-Wohn.
mit Zubeh, per k. Oklobcr zu
vcrmietcu. Näheres daselbst bei
K. Merubergcr . 6551

tzDSarstraße 21 (Landhaus), schöne
3-Zimmer- Wohn. mit ijube-

hör, 2 Ba .kous, zu verm. Näh.
C. Kämmerl. 7209
Mvarsir . 21, ich. 3-Zuii.-Woliil-

Bel-Er„ mit allein Zubehör
zu verm. 'Näh. Pari.  I . 529-

^DLluchcrnr. a0, 1., sch. 4>Zim-
Soljn . pcr 1. April z. vm.

Näh. 3. St. 7825
In meinem neuen Haule

Friedrichstr. 4
ist eine Wohnung von 4 Zimmer,
Badezimmer, Kücheu. reichst Zu¬
behör zu vermiet. Näh, 5437
Kr . Vonikfluke», Friedrichstr. 4.

W

ĉ ahnstr. 44, Vorderhaus Part.
^3 4 Zimmer, Kücheu. Zubehör
zum 1. Oktober z. verm. Preis
650 Mk. Näb. Nbcinstr. 95, v 5153

ilruüflu JlDierjirüfie 29,
1 , 2- u. 3-Zlinlnerwohn.,Stallung
für 4 Pferde, gr. Wagcnremise u.
Futterraum für Kutscher geeignet.
Werkstätte, Bicrkellcra. 1. Oll . 66.
zu verm. 9küh. bei Auer und
Röder . Feldstraße6 P . 4613

Sfymt  3 Jimmermoiin.
Hlh., an sehr ruh. Leutea. 1. Okt.
cv. 1. Sept. zu verm. Adelheid¬
straß- 81. 4862

if

^XMliiraße 39, tvby t. und
W Et., je eine Wohn. v. 4 Zim.
u. Zubch. Per sof. od. sp. zu vm.
Näh. Bdb. Part , links. 1720
LHarlsiraße 42, sch. Wohn., Bel-
« »• Etage, 4 Zim., Küche. Mans.
u. Keller an ruh. Leute per sof.
zu verm. Näh. das. 4793
/Lck Kleiststr. ,sino Wohnungen

von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badeziin., 2 Mani. und allen der
Neuzeit entspr. Zubch.. aus 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Herdcr-
ftraße 16, i. Etage und Kaiser
Friedrich Rin i 74, 8. 223
^Etrl )Ustr. -4 1 iwöne Pareerre,
^ 4 Zimliier-Wohnunga. 1. Ott.
z. verm. Näh. Metzgerei Kolv . Eue
Hcllmund- und Wellritzstr. 53 10

»ür ruh. Geschält passend, Raum-
ca. 30 cgin nebst 3 Zimmer.

Wohnung in gutem Hause, Hlh.,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adelheidstr. 81.

1866Schöne L-Zimmcr-

Wohnungerr
(Hinterh), auf 1. Oktover cveut!.
1. September an sehr ruhige Leute
zu vermieten Adelheidstr. 81

$iS !M !°CM !g 7,
H., 3 Z.-Wobu. per sof. z. v. 5822

Bizmarckring 25
(Ecke Bl ichstr.), schöne3-Zuiuucr>
Wohnung mit Zubehör, 1. Etage,
zu vermicteii. 5722

Näb. bei Moog, 1. Etage.

^Kuiienstr. 5, Part., 4 große
^  Zimmer , sehr geeignet
für Arzt, Rechtsanwalt oder
Bureau, per sofort zu vm.
Preis Mk. 1200.—. Näheres
Bur. Hotel Pietropolc. 7818

tzSMaurrgasse 3/5, 3 cvent. 4
Zimmer, Kücheu. Keller zu

verm. Näb. im Laden. 5705

^ ^ ^ etzstkrgaffc 14, 4 Mansarden»auch einzeln, billig zu vcr»
mieten 1939

^ ^ icheisocrg6, 2., 4-Zunmer-wohiinilg mit Bad zu vm.
Näb. Kirckaasse 54. vart. 6422

aueittoalernr. t>, sa >. 4-xjun.-
«" <4 Plobn. mit reich!. Zntcbör
sofort zu vermiet,». Näh. daselbst
bei Fr. Nortniann._ 9867
Lrchulverg4, eme 4»Zim.-Woa».Zm-. «mk  aaai

W| S.ciioau Ecke Blücher- und
Äneisenausir., sch. 3-Zim.-

Wohnungeii zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraß- 17 bei
Fr . May . 4457

5 Zimmer-Broliuung. 3, e-nage
nebst Zubeh. aui 1. Okl. z»

verm. Näh Blüchernr. 11, p, 508p
^ ^ lücherstraßi 12, Boh. i äi,

3 Zimmer u. Küche in. Zu-
behor sos. e. 1. Oktober zu verm.
Näh. Blücherstraße 10, Mttb. rechts
I St . b.i Job . Sauer . 4572

k^lüchcrstr 27, 3 gr. Zimmer2? Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh. daselbst1. St . rechts.
ze4otzhe,merstr 26, ogtlv., 3 Zun.
<5* und Küche per sof. oder später
zu verm. Näb. Part ->33!
AH»opacimeri,r ev, zw-, e .
L" Wobnutigen auf gleich ok sp.
zu vermieleu. nix

Doh ;j§Lmerstr . 88
Mittelbau 1. St . große Wolinung
von 3 Ziuiiiiern, kküchc und Keller
mit oder ohne Werkstall sogleich
z» Oermieten Näheres Vorder-
Haus 1. St . l. 5355

mm
' ’S -i unseren Nilibanten au
<0 der Dotzheinierstr. Nr.
108, 110, 112 st d m den

Border-Häusern
gesundeu. mil allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestattete

3 Zimiiicrwohnung.,
euch an Nichkmsigliedir
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich eingesehen
r «rden. Nähere Auskunft
mittags zwischen'/v2—3Uhr,
oder abends nach7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part.

>links. 113»
Beaniten-Wohnungs-Berein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H.

iedrichitr. 45, cuie Seuenb.-
'O wohn, von 3 Zim., Küche u.

.rIcch., gr, L-Zim.-Wodnung mir
allem Zubehör, der Neuzeit

entspr., per sof. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gncisenau-
siraße 12. ° 9849

Harüngstr . 6, g-
cinc Wobn. i. 1. Si ., 3 Zsinmer,
Küche, Keller, Mails., a. 1. Okt. z.
verm. Näh. 2. Sk. b. Eigenst
L^ comaniiilr. 28, nahe d. Ring,

eine 3»Zim. Wohn. i. Vdh..
auf 1. Okt. zu verm. 4496
ömrlftr . 38, Mtb. 1., 3 Zimmer
M u. Küchef. 380 Mk. z. 1. Okt.<
vermieteli. Näh. Bdh. pt. 0754
L̂ .aiscr Friedrichring 23, Slb.,
öS - schöne3-Zinimetwohnung per
1. Oktob. zu oermteteu. Näheres
Borderh. 1. 6215

Kirchgaffe tl f
Stb., schöne3-Zimmer-Wohnung
per 1. Okl. zu vecimeten.
5825 llkäd. b. Bischofs,
itD örnerstr. 1, Pari., gr. 3 Zun.-
«2»- wohn., Bad, Mans. sos. od.
später zu verm N. Faulbruniten-
straße 4, Hulgcschäsl. 3188

kilisiiißr . 5 , 2 . Ei.
3 Zimmer u. Zubehör, neu
herger. per sofort zu verm.
Näh. Bureau Hotel Meiro-
Pol, vorm. 11—12. 6053

m_

-»Kstaanergasse 10 (Fromsp.-
» » » 2Zimmer. Küche, llRaniarda
an anst. ruhige-Frmilie zu verm.
Näh, int Lcdcrladen. 5278
^NZflucrftaffe 17 schöne, helle

Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Maus., Keller, auchs. Geschäitsbelr.,
Bureau gceign., per sosort zu
vermieten. Nah Eierleigwaren- u.
Konservenhaus Weiner. 4726',

$| j*| aiititiuöftr . 10 , Frontsp.,Wohnung, 3 Zimnier und
Küche ans 1. Oktober zu verm.
Einzusehen vorm. 8—10, nachm
12'/, —1V«. Näh. 1. St . 4406

^ ^otzbeimerstr. 97a, Borderh.
^  3 Zimmer-Wohnungen, dei-
Ncuz. eiitipr.. zu verm. 6811
Dotzheinierstr. 126, Neub., sch-
t**-* gr . 3>Zim.-Wohllungen mit
Zubehör per sofort oder 1. Jul
zu v.-rm. 1113

Itvillerstr. 9, eine 3-Zimmer-
Wohtiung zu verm. 6607

F^ ltoillerstraße 18, 3 Zimmer u.
^ ' Küche, Mllb., per 1. Juli zu
verm. Näb. Bdb. P. 1. 3628
C» rieor.chslr. 8, Hlh., 3. Sl.
\y  3 Zimmer, Küche per sofort
od. später zu verm. Itäh. h. Herrn
Tapez. Bremser das. 4047

Keller auf 1. Okt. zu verm. Näh.
Bäckerei. 4763

ncörmiftr. 45, II. Mansarü-
iy  wohn ., 3 Zim., Küche und
Keller im Bdh. an linder!. Leute
ans 1. Olt. zu vermieten. Näh.
Bäckerei. 4760
Â !: nciic»aunr. 8, sch. gr. 3-Jim .-
vy Wohnung im Bdh. u. Hth.
zu vermieten. Näh. Bdh., 2. St.
rechts. 6290
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« \ eroRr. 10, 3 Zimmer , Küche
V » (Man, .) aut 1. Okl. zu vm.
Näh. Bdth . 1. l.. oder Moritz-
straße 50. _ 444
«Jetteibeiftr . 7, Ecie Jorkstraße,
yi sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zn verm. Nah. dorr
m Laden. _ 6405
^liartiosg 1, 3 Zim ., Küche rc.

per tofort zu Denn. 404
Näh. Nheinstr. 52 , 2.__
4 Platterslratze 4,

neben Evangel. Vereinshaus . sch.
Parterrewohnung (ringsum Gart .)
v. 3 gr. Zimmern. Aikofen, Küche.
Keller und Maus , per 1. Olt . zu
533 Mk. an ruh. Leute zu verm.
Näh. int 1. St . 4422
schöne 3 Zimmerwohn , sind zu
d verm. a. 1. Olt . Rheingaucr.
straße 18. 4329
«iautntt )aletftt. 9 , Hlh., 2-Z .-
UV  Wohn , aus gleich od. 1. Olt .,
va.j auch 3-Z.»Wohn . (Dachgcsch.,
Mtlb.), 360 M., sos. od. spät, zu
vm .Stüh. Bdh., 2 . Sk. 438s
§T> auenlha >erstr. 12, schöne 3-
«/ *- Zimmerwohnung m. Z., 2
Balkons zu verm. 3740
« ^ iednr . 13 , an der Watdstr.
t/V sind schöne 2* und 3-Ziin .-
Wohnungen sofort oder später
billig zu vermieten. Näheres
das. 1 St . l. oder Adlerstr. 61 de,
K. Auer. _2212

! « - heinsin 4ö. 3 Z,m. u. Küche
: (Frontsp .) sof. od. für jpat.
!zu ver m. Preis 350 Pt . 565u

oCOCD

2 Zimmer.

2 ZjNMttWlMNg
mit Balkon zu vermieten- 5262

Aarstr IS

« « dlerstr. 33 , Neud. , Dachwohn.
an kl. Familie ans gl. oder

spät. zu verm. Näh. Laden. 69^ 1
« , dlerstr. 64 . ist eine schöneL)ach-

Wohnung von 2 Zimmer u.
Küche auf gleich od. 1 Sept . zu
vermieten. Preis 23 M . pr. Wonot.

Albrechtstr . 41,
Hth., Maus .. 1 Wohn. v. 2 Zim ..
Küche u . Zubeh. an kl., ruhige
Familie v. I . Avril ab. s. 21 M.
monatl . zu verm. Näh . Borderh .,

. Stock. 6182
«lllücherslr . 5. Htb-, Mansarden-
V stoch 2 Zim . u. Küche, an kl.
Familie aus gleich zu verm. Näh
Lismarckring 24, 1. St . l. 94,0
«Httüchernr . 23 , Hth., sind schone
AN 2-Zimmcr .WohNUngen zu
verm. Näh. daselbst im Laden od.
Nikoiasstr. 31, Part , l. 58 j2

, Bismarckring 5,
Hl pari ., schöne 2 Zimmer , Küche
im Abschluß, eventl. mil Werkstätte
od. Lagerraum , per 1> Oktober zu
vermieten. _ 5402

«1L. ochstStte 4 Hth. , Dachstock.
2-Zim .-W°hn. nebst Zubeh.

per 1. Okl. zu verm.
Näh . Bäckerei. 5880

Jchiißk. 34 £gZSi
lose Leute zu vermiet. Anzuiehcn
Dienstags und Freitags . Näh.
Dorderh. 2 links . 5249

Froutspitze,
2 Zim., Küche u. Keller, sof. zu
verm. Karlstr . 7. ^003
Oltarlstr . 39, Mtlb ., Dachg., saub.

Wohn ., 2 Zim ., Küche und
Keller, per sofort od. später zu
Mk. 220 zu vm. NSH. Bdh . P-
links. 9848
ittV.aiier-Friedrich-Ning 45, schöne

2-Zimmer u. Zubeh. (Hth.)
an kinderl. xuh. Lene aus 1. Okt.
zu vm. Näh . Bdh . P . l.  4431
LKellerstr . 17. 2 Zim . u. Küche

per 1. Aug . oder später zu
vermieten. 4757

K iedricherstraße 6, Frontsp ., 2
Zimmer , Küche u . Keller, p.

1. Juli od. später zu verm. Näb»
das. Part . od. Faulbrunnenstr . 7,
bei Franz Weingartner . 4005

«S -öderallee8, eine Mans .-Wobn.,
2 Zim . nebst Zubeh . (Abschi.),

an 1 od. 2. Pers. aus 1. Aprü zn
vermieten._ $2J7
« « ömceberg 15, kl. Wohnung,
«/t 2 Zim ., Küche, Holzstall u.
Zubeh .. auf 1. Juli oder später
zu verm. al9i

öderstr. 20. Stb ., 2-Zimuier-
- - Wohn . m. Werkst., Lager-
raum u. kl. Remise sos, od. spät.
R
zu verm. 5843

Neubau Meier
Schornhorsistraße, neben Eckhaus
Blücherstraße. Haltestelle der clcktt
Bahn , sind sehr schöne behaglich
eingerichtete2-Zimmer -Wohnungeu
aus 1. Oktober z. verm. Näheres
daselbst oder Luisenstr. 14, Wem-
kontor. 6307

Neubau
Scharnhorsistratze 9

Rückbau, schöne 1- und 2-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten-
5401 Nähere- daselbst.
älLkssere, grogc 2>Ziui .-Wohnuiig
AN (Bdh., 1. St .) zu vermieten
Schwalbacherstr. 11. 6885

Neubau Meier
Scharnhorststraße, neben Eckhaus
Btücherstraße, Haltestelle der elektr.
Bahn , sind sehr schön- behaglich
.eingerichtete 3-Zimmer -Wohnungen
auf 1. Oktober zu verm. Näh. da.
seldst o. Luisenstr. 14. Weinkonlor.

s/Ftchiersteinerstr . 3 , Hochp. Wohn.
W von 3 Zimmern , Bad etc. a.
1. Ott . d. Js . zu verni. stiäh.

.beim Be!. 3. St . 4317
/Zx,tcingLsse 10, Dachwohn. von

3 Zimmern u . Küche, monatl.
20 Mk., zu verm._ 6517
Eine Wohnung im Hth. 2. Sr.
«2 / 3 Zimmer, Küche n . Zubehör
auf gleich od. später zn verm.

Näh Sedanür . 5, Pt. 6181
(ZLedanplatz 5, Bdh ., 3 Zimmer,

Küche, Mans . nebst Zubehör
zu vermieten._ __ 287

Schwalvacherstr. 14, nächst
JV der Mauritiusstr ., Neubau,
L-Zim .-Wohn. mit Zubehör auf
1. Okt . zn verm . Nah. daselbst
im Eiermagazin. _ 6788
«kJiuUltr . 90, 1., 3 sch. Zim ..

Wohn, billig zu vermieten.
Näb . P . Lerch, Dotzheimer-

straße 172, Part. _ 6786

WebergaffeÄtz,
Frontspitzwohnung mit Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten

Näh . 1. St . l._4257

Yorkstrasse 4,
1. Etage, sch., geräumige 3-Zim .-
Wohniing nebst Zubehör , PreiSw.
zu vermieten 547

Näh , daselbst, 1. St . r.

Mehring 5,
3-Zil »mcrwohnungen mit Küche,
Bad und allem Zubeh-, w. allem
Komsort der Neuzeit eingerichtet,
sofort zn vermieten.

Näh . 1. Stock. 9934

zwei große freundliche Zimmer mit
Abschluß aus gleich zu verm.

Näh . 1. Ttg . bei Moog. 6044
amvachial 10, Gth -, Dachstow
2 Kammern u. Küche, sof. an

ruh., kinderl. Mieter , für monatl.
22 M - zn verm. Näh . T. PHUiPPi,
Dambachtal 12 , 1. 5133
^ ^ oöheimerstr. 17, 3 St ., From-
^ spitzwohnung, 2 Zimmer , Kuche
u. Zubehör p. 1. Oll . zu verm.
Näb. nebenan Nr . 19. 6158

»K sch. Zimmer u. Küche (Hlh.)
an ruhige Leute auf 1. O,t.

zu verm. Klarenthal - rstraße 4, im
La den. 6571

Sanggafse 54 geräumige Dach¬wohnung 2 Zimmer und
Küche per 1. Olt , z. verm. 6109
^ « ehrstrage 14, Pärterr -WohNUNg
^ 2 Zimmer , Küche u. Keller a.
1. Oktober an kl. ruh . Familie zu
vcrm. Näh. I . St. _ 4570
^Hubwigstr . 3, Neubau , 2 Zun.
Ä u . Kü he zu renn . 6690
vD Zimmer , 3 Mansarden , Küche

„ Keller ganz oder gete tt per
Oktober zu vermieten . 6027

l .Maucrgasse l2 . b. Fischer l.

^leingasse 25 ist e. Dachwohn
v. 2 Zimmern . 1 Küche auf

sofort zu verm. 6190
(Fstislstr . 12, Hih. (Man, . ), 2

Zim . u. Kücke an ruh. Leute
zu verm. Näh. Bdb Part . 5470
Cŝ -rcundi . 2- u. 3-Zim .-Wohn.
X$  mit Zubeh. sof. zu vm. stiäsi
Waldstr., Tcke Jägerür .. P . 460s
«L - aidsiraß- 44. Ecke Jäg -rslraß-

schöne 2» und 3-Zunmer-
Wohnung zu vermieten. Näheres
Part . 460s

« « dlerstr . 56 . 1 Zimmer und
Küche, Keller. 1 große Dach¬

wohnung von 1 Zimmer . Küche
und Keller sowie ein Stall sür 2
Pferde alles aus gleich oder später
zu verm. O . Weimer . 5246
« « dlerstr. 56 ist eine große Dach-
A» » wohnung (I Zimmer , Küche,
Keller) sowie ein Siall für UPf -rde
mit Futterraum aus gleich oder
später zu vermieten. 6179

O . Weimer.
« < dlcrüraße 57, Dachzniimer,

Küche und Keller per sosort
zu verm. 4070
«t diersirage 60, 1 Zim ., Küche,

Keller u. Mans . Bdh. p. sos.
oder 1. Oktober zu verm. Näh
1. St . _ 2812

Albrechtstr. 42
1—2 Mans . und Küche an ruh.
Lrmc zu verm.  6782
«Llüchcrüraße 10, Nitb., 1. Slg.
*0 bei Joh . Sauer , 1 Zimmer.
Küche u. Keller, pari ., an ruhige
Leute auf 1. Ott zu verm. 52 4

Sambachlal 12, Bdh., 2. Et.,ein sehr sch. gr. Zimmer mit
Mans . sof. für 30 M . monatl . zu
vermieten. Näheres C. Philipp!
Danibachiai 12. 1. 4637

Eine Mansarde
zu vermieten. 'Näh, Dotzheimer»
straße 80, 1. Et . 6562

5890Schöne

Erontŝtz-Wohnung
an eins. Pers . z. 1. Okt. z. verm.
Näh. das. Roonstr . 20.

}\mtt  u . Me
zu vermieten 6594

Römerberg 39, 1. St.
j ^ teingassc 28 , heizv., geräumige

Dachstube aus 1. Juli zu ver¬
mieten. 6331
«Hnie Wohnung im Hinterh . Pt.
^2 ' l Zimmer und Küche auf
gleich oder später zu verm.
6180 Eedanftr . 5.

Schwalbacherstr*79
Zimmer u. Küche sofort z. verm.° 6174

^chlichteiilr . 22. 1 'Mans ., Küche
'S ? u. Keller gl. °d. sp. an ruh.
Leute ohne Kinder unt Hebern,
vertch. Häusl. Arb. zu verm. Näb.
Z. Et._ 6685
^ (chulgasse 4, eine Mans . sofort
d oder später zu verm. Näh.
Htb., 1 St. _ 6577
«Lraldstr . 90, Hth.. I -Zimmer-
eLV Wohn, billig zu vermieten.

Näh . P . Lerch, Dotzheimer-
straßc 172, pari ._ 6787

»ausarüe u. Küche zu. verm.
Walramstr . 20 . 6036

D

v_7̂ ,ti einem Landhaus ; 5 Min . v.
d. Adolsshöhe, ist e. sch. abge¬

schlossen- L - Ziwmcrwolrnuiig
nebst all. Zubeh . a. kl. Familie z.
jährl . Preise v. 360 M . zu verm.
Etwas Garten zum Selbstbepflanz.
kann dazu gegeoen werden. Off.
u . I . 6099 a. d. Exp. d. Bl . 6580

1 ») yZimmer-Wohn.u.
s , 0 * Küche billig zu- , , . . . zu

verm . Dotzheim, Sackgasse 6 od.
in Wiesbaden, Heienenstr. 26 , 1.

6390

<A »,e°rich, 'Neubaii . Hasen,lr . 10,
'O vis «a-via Exerzierplatz, Wald¬
straße, sind per sos. sch. große, tust.
1-, 2>, 3-Zim .- Wohn., der 'Neuzeit
cnrspr., 2 Keller, 2 Ballons , Man¬
sarden , billig zu verm. Näheres
Neub . od. Wiesbaden , Yorkstr.. 18,
bei Gebr. Krämer._ 6334

In dem Hause Nheinstr. 26 in
Dotzheim sind zwei 5443

fipnt Pilutin
zu 3 und 2 Zimmer nebst reicht.
Zubehör zu verm . Näh. Friede.
Vonsiausen , Fricdrichstr. 4.

.otzheuncrstr. 117 . 2-Zimilier-
* Wohn, big, zu verm. 5796

Dotzheimerstr.62p L
ist zu erfragen , wo eine 2»Zi »tmer-
Wohn . z. verm. ist._ 5603

Dotzheimerstr. 97ä
Mittel - u. Seitenbau , 2-Zimmer-
wobniingen zu vcrmielen. 6817
rgVtsiieimeriit . 84 , Hiv., 1. St .,
iQ)  ist eine srenndl . 2-Z.-Wohn,
zum 1. Okt. zu vm. Näh . das. od.
Schiersteinerstr. 15, P._ 6901

Dotztzeimerstr. 88
2 große sZimmer u. Küche sogl.
zu vermieten. Näh . Voreerhaus,
1. Stock links._ 5356
^otzhelmcrstr . 98 , Bdh.. hw-sale

LZim .-Wohn. m. Küche
preismerl per sof. od. 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Borderh .,
2. St . links._5707
A^ otzh-unerstr. 98 , Muv ., schöne

2>Zim .-Woh». nt. Küche
preiswert p. sof. od. 1. Okt . zu
vermieten Näheres Vorderhaus,
2 St . links._ 5703
«5cubau Dotzheiimrsirage _ 103

(Gültler ), gegenüber Güler-
bahnhof, sch- 2-Ziiu .-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm._ 3345
ex »>>otzhel!!icrsir. 105, Mro„ schöne

Mansardcw ., 2 Zim . u. Zub
billigst zu verm. _ 740 1

Erbacherstr . 7 ,
.1 links, schöne 2 Ziminer-Wohn.
mit Küche u. Keller, Hlh-, ailitg,
auf 1. Okt . z. vcrm._ 5889

autbrunnenstr . 5, Seitenbau,
2 Zimmer , Küche u. Zubehör

per sofort zu verm.. Näheres bei
Franz Weingärtner , Jnstallaleun

C+* riebrid)ftt. 45 , 2 kl. Ziinmer,
iV Hth. Part ., an 1 od. 2 Pers.
auf 1. Okt. 1906 zu verm. Näh.
Bäckerei. _4764
(T̂ nedrichiir. 48 , 4, Sch Eius.

Wohn.. 2 od. 3 Zim ., per
1. Juli an nur ruh . Leme z. vm.
Zu eif. im 3 St.  9247

1sichert nicht lange leer,
wenn sie int Wohnungs-

Anzeiger des „ Wiesbad.
General -Anzeigers ' inse¬
riert werden . Für

monatlich eine Mark wird

jedes Wohnungs -Inserat
für den Wohnungs -An¬
zeiger dreimal wöchent¬
lich, für monatlich zwei

täglich veröffentlich.

«iZaldstr . 90. 2., 2 Zimmer u.
ALV Küche per 1. Okt. billig zu
verm. Näh. P . Lerch, D°tzb->mer.
straße 172. Part,_ 678s

Walkmühlstr. 32,
Wohnung und Stallung P. Okl.
zu verm,_ 6611

Walkmühlstr- 32,
schöne FroMspitze sür eine Dame
oder kleine Familie per gleich °d.
später zu venu._ 6610
« « alkmühlsir. 32, Wohnung ü.

Stallung für mehr. Pferde
zu verm. Dasi ist auch sür kleine
Familie od. einz. Dame kl. Front-
spitze auf gl. od. spät, z. vm. 4550
«L « alramstraße 18, sch. ü Zim.

und Küche per 1. Okt. zu
verm. Näh . Bdh. , 2. r . 7019
« « Qlramftr. 32 , Wohnung tm

1. Stock, 2 Zimmer , Küche
und Keller, auf 1. Okt. zu verm.
Näb . Part . 4414

Totzhctmeritr . tlil , Mittelb . 2
1-Zimmer -Wohnungen zu sofort o.
1. Oltober zu v-rmieteii . Siähcres
B. 2. St . links._ 5701

105, H ĥ.s
sch. Zim . mit Küche aus sof.

oder später zu verm._ 465p
oebftr . 1, e. Mansard -Ztmuier
\S  ii . Küche zu vcrm . 5786I Ziiiiiu-r,Küche und Keller auf

1. Okt. zu verm. 'Näh. Feld-
straße 17, 1. Et. 4699

eldstr. 20. 1 Zimmer , Bdh ..
Dack, zu verm. 7874

^ » rankeiinr . 15, Btansard -hüohu.
XS  1 Zimmer und Koche aus
I . Oktober zu vermieten. 5304

Ein- schöne rkvohnnng von 3
Zimmer , Küche, Keller u. Holzstall,
alles der Neuzeit entsprechend, zum
Preise von 260 Mk., einschließlich
Wastcrgeld, zu vermiet. Näh . Ecke
Nheinstr. und N-ugasse bei Wild.
Schleim, Dotzheim  6226
«L >nc sa,üne 2-, auch 3-Ziiuiner-

Wohnung tm 1 St . mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm . Schiersteinerstr. 2,
Dotzheim. 2664

« Zimmer , Küche und Keller
&  nebst Stallung . Futterraum
und 2 Remise» ans 1. Oktober zu
verm. Nah . Feldstr . 19. 6349

Neubau

hallgartnsttatze
schöne 2 Ziiumer »Wohnungen u»t
Küche. Bad , 2 Keller, 2 Balkons,
Speicherverschlag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet. auf I. Oktober od. später
zu vermieteu.

Daselbst im Seiteuban schone
2-Zi »imer-WohNUNgenmit Balkon
zu vermieten. 6294

Nah. am Bau oder bei Architekt
R Stein , Blücherstr. 34.
«.8̂ ellmuiidllr. 40, sch. 2 —3-Z .-
•y Wohnung p. 1. Okt. z. vm.
mb.  1 . St . 1._ , 6904
Äcllmuubftr . 4i ist eine Wohn.
9g  von 2 Zim . und 1 Küche zu
ver »i.Näb .bciJ .HoruungLCl >. .
Häsnergasse 3. 2003

Moritzstr . 9
(Dachwohn.), 2 Zimmer , Küche u.
Keller sum 1. Oltober zu verm.
Näh 1. r._ 6800
« » crollraße 10, Hth.. 2 Zim .-

Küche etc. auf 1. Oktober zn
verm. Näh . Bdh . 2 links oder
Moritznraße 50 . _ 4442
« . Zimmer um» Küche mit Zu-
&  dchör p. 1. ob. 15. Juli zu vm.
Neröstraße 24. 3920
«Herostrs 24, 2 Zimmer und
V »- Küche aus gleich oder später
zu verin.  _ °92I

Ilengaße 18| k̂0
Stb . 3. St .; GlaSabschl., 2 Zim ., -
Kticke, Keller an kleine Fami .ie z.
1. Oktober z. vermieten. Näheres
iin Bäckerladen, _6303
«7 -elieibeckllr.3,Stb .2.Si ., 2Zmi .-
VI  Wohn . a. 1. Juli z» verm.
Näh . Bdh. P . r ., eben das. großer
Lagerraum od. als Wertst, geeigm
zu vermieten._ 2895
«Aeneibeckstr . 4 (nur Bdh .), sch.
W+  2 -Zim -Woh». m. Küche,
Bad , '2 Keller u. 1 Sp -ichcrverschl.
zu vcrm. Näb . Part , das. 3840

Netteldeckftratze 14,~
schöne 2 Zimmer lt. Küche billig

, zu vermieteu. 4527
Nah . Bdh ., 1. Stock._

•J > Mans.-Zimmer aus gleich zu
vermieten, sttäheres Platter-

stiaßc 12. _4608
«Wohnung von 2 Zimmern ».
lLV Küche aus 1. Okt. an ruh.
Leute zu vermieten . 4607

Näb. Platterüraße 12.
« « hilippsbergstr. 10, 2 Zimmer,

Balkon, Küche, Herd m. Gas-
vorrichl., elektr. Licht. Gas . Nkans.
nach Belieben per 1. Oktober zu
vermieten. _ 44 <3
«LJauciitbalentr . 9, Hlh-, lchöne

2-Zinuner -Wohn . P.̂ 1. Juls
zu vermieten, stläheres Vdh., bei
(flicflctitii. _ 6889
.üeichöüe 2 Zimiuerwobn . sind,zu
W bui.  auf 1. Olt . Nhcingauer-

Walramstr.
ist eine Mansardwohnnng (2 Zim.
und Küche) zu vcrm. 6l78
«festend,tr . 20 , 2 Ziiiiiner u

Küche Ni. Zubehör (Preis
390 Mk.) per 1. Juli zu vcrm.
'Näh. Bdh. Part. _ 3353
« •j . ietuc Wcbergasse 9, im 1. Lt.
v « ist eine Wohn, von 2 Zim.
und 1 Küche zu verm. Näh. bei
I . Hornung & Co ., Häfner-
gassc 3._ 9002
kvjijbitln 'tr. 6 , 1 auch 2 Mails.
AW und Küche zu vm. Näheres
1. Stock.  _ 3215
« » orlstr. 3, sch. 2-Z>Ul.-Wohm

im 1. St , Gartenhaus , auf
Olt ober zu verm.  _ 6396

lOttllraßc 7. 2 Zmimermohn.
sosort oder später zu verm.

4721
N

icteiutug 4, Wohnung von 2
Zimmern , Küche u. Keller zu

vm. ßkäh. das, b. Maurer . 4470
Dotzheim , Wiesdodenerstr. 49

Piansaro -Wohnung . 2 Zimmer u.
Küche, z. vcri» . 'Näh. Wiesbaden,
Oranienstr . 60 , 3. 5935

In Dotzheim,
schöne ll-Zimmer-Wohn. m Zubeh.
zu verm. Näb. baietbü._ 6473
«aine schöne, 2.- auch 3- Zimmer.

Wohnuns im 1. St . mit
freiet Aussicht auf gleich auch
Wüter zu verm.. Schiersteinerstr. 2,
Dotzheim. 9664

Zn Bleidenstadt,
direkt an der Bahn , sch. 2- und
l - 'gim.-Wohii. zu verm. Näh. be.
L. Fink , Bleidenstadi od. P . Lerch.
'Wiesbaden. Dotzheimerstraße 172.
pari . 6784

E:n auch zwei schöne
frcnudliche Zimmer

II(Landaufenthalt) am Wald¬
geleg. i. d. Nähe v. Schlangen,
bad, bill. zu vermieten. Nah.
b. PH. fault ), Faulbrunnen-.-.- „a. io 6347

CJ -ranteiiitr . 1s , fort ., 1 Dach-
Xj  ziiumer -Wohuuug frei. Preis
15 llllk._ 3936I Zim.u.Küche(Hlh.1.)auf

Sept . frei. Näh. Fraiilcie-
siraße 18. pari._ 6852
«ô artliigstratze 1, 1 Zun ., Küche

u. Keller per 1. Ottober zu
verm. Näh. bei D. Geiß, Adler-
straße 60.  _ 4627
^llellmundstr . 33 ist 1 Zimmer

u. Küche (im Tachstock) per
l ^Okt. zu. verm. Preis tn.  16 . 6869
£kcumunöftr . 41 sind Wohn, von
9g 1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh . bei I . Hornung ÖS Co.
Häsnergasse 3. 2004
"̂ ^ cUniUiidslr. 4t , Bdh., ist ein

Zim . zu vcrm. Näh. bei
I . Hornung &  Co . ,

2001_ Häsuergasse 3.
^ . ochn-ute 4, Sio . p., 1 Zm>-,

Küche u. Keller P. 1. Okt.
zu VM, 'Näh. Bäckeclad._ 5881

heizv. Dachzuumer a. 1. Sept.
zu verm. Hochstr. 6. 6319

^ .ahilstr. 16, Älh . P.. 1 Zimmer
und Küche mit Gas z. 1. Okl.

zu vermiclen. Näh . Bdh . p. oder
Kartstr. 38 Pt._ 6755
EH .artsiraße 13, Hth., 1 Zimmer,
SS - Küche ll Keller zu vermieten,
dasetbst Raum Paterre als Werk¬
stü11e obctStonlor _su_ OTrm:_6867
«4Sine sch. Frontsp,tzwohnuiigf

1 Zim ., 1 Küche u. Keller,
an ruh .? kinderl. Leute p. 1. Okt.
,u verm. 'N Karlstr . 42 . 1. 4899

1 Elmrneru. Mche
aus gleich oder später zu vermiet.
6082_ Kirchgasse 56.

uowigur 3, 1 Zimmer , monatl.
' 10 M . zu verm. 6695
Näh . Ptatterstr . 30.

Walramstr . 3Ä
nahe oer Einsersiraße, ist eine

Frontspitz -Wohnung,
bestehend aus Zimmer , Küche und
Keller per sofort od. später z ^ver-
mieten. Näb . das, pt._ 59 )0

aUuicrjtt. 5, Gih., 1 Zimmer,
Küche etc., per sofort jabet

später zu verm. 'Näh. Bdh . 3. 3158
^ « eslendstr. 18, 1 Zimmer u.

Küche zu verm.
Näb . 1. St . r . ' 6965

»»-.» ellritziiraße 19, 1 Zimmer u.
Küche zu verin._ 3801

<ßh« esiei>osir. 26, p. 1 , e. Malis.
mit Kochosen sosort zu ver-

mieien._ 5743
| £,üt Zimmer , event. zwei Zim.

u. Küche in. Zubehör auf
1. Okt. zu verm. 'Näh. Weber-
gaffe 56, 1. St . r.  _ 6706

1, ein sreundl. Ma »s.-
Zim mit Küllie an einsettte

Pers . zu um. Näb. Part , r . 3160
« « orkstr. 3, Boh ., 1 Ziin , Küche
'+J  n . Keller auf gl. od. fp. zu
verm. N8H. 1. St . r . 6897

^ »riedrichstr. 48, 4. St ., teereS
Zimmer mit Balkon zu vm.

Zu erfr. im 3. Sk. 9284 .
in leeres Zimmer zu verm. I

% Friedrichstraße 29._ 4400
eienenstraße 7, leeres Zimmer

,n veruiieteii. Näh . Part . 5973
L^ eeres Zimmer als Lagerraum!
^ zu verm. Nheinstr. 4. 4272
tzLZuhdergstr. 1, Lanvh.,n . 'Nerotal

1—2 fchöne leere Zimmer zu
vermieten. 6972

&
OuDroigfir . 5 , 1 Zimmer losort

zn vermieten. _9252
Ljudwignraße 8, ein einz. großes
^  Zimmer mt Dachstock fof. od.
1. August zu vermieten. Näheres
1. Stock._ __ 4552

1-Züumer u. Küche-
Wohnungen P. L Sept . od.

später zu vermieteu. 5967
__ Marktstraße 12.
«A - oritzstr. 23, 1 Zim. u. Küche,

sowie kt. Werkst, o. Lagert.
zu vm. Näh 1. Etage._ 2086
^« » erostraße 6, 1 Zimmer . Küche
vi und Keller zu verm. P. 15.
August  _ 6995
« » etteioeckstr. 3, Stb ., 1. St .,
**  1 . Zim. U. Küche auf l . Okt.
zu vm. 9!äh. Bdh ., P. r . 6900

^>>-reuudlich möbt. Zim . an anst
iS  Fräulein zu verm. 3036
Adolfstraße 10. Hlh. 1. b. Diuller^
^adterstr . 3 » , 2 > 1., erhanen

re int. Arbeiter sehr schone-
Logis.  6602
«a dlerstraße 60, Vdh. P ., -rh.

reinl . Arbeiter gute b. Kost
und Logis._ 3993

Abrechtstr. 46
erhalten anständige Arbeiter schvvf
Schlafstelle. Näh. Hth. ptr . 6741

in ordl. Arbeiter erh. mövt.
Mans . Dteichstr. 11 Hth- 6ooo

G
t>a reinl. Arv. erh. Schtaistelle

Näheres Bleichstraße 11, Hth.,
Part , links.

E

£) x

straße 18. 4328
Adlerstr . 30

Zimmer u. Küche zu verm. 5339

Oranienstr . 60 , Vtitietd. Part .,
. -J  1 Zim. und Küche auf gl.
zu vm. stkäh. Bordh . 3. Sk . 1907
« ».tall -riir. 8, 1 Zunmer , Küche

und Keller aus 1. September
zu verm. Preis 26 M . Eine Dach¬
wohnung (1 Zimmer , Küche und
Keller) aus 1. September , Preis
16 Pi._ ^ 3
« « in Zunmer m. Küche an ruh.

Leute aus gtetch zu verm.
Näh . Ptatterstr . 82a . 5501

iin sch. mobb Zimmer sofort
an öllertit Herrn oder anst. .

Dame zu vermieten, mit Frühstiü!
25—30 Mk. p. Nionat . Bleich-
straße 20, 2. St . links. 2866
« » teichilraße 27, 1, ein möbt- ;
^N Zimmer mit Pension unb -
Betten auf 1. Juli isU vm. 3723
«Lu > anst. junger Ltann findet
AD billig Logis 692-.
_ Bteichstr. 33, 1. rechts,^
'Oteuitbiiaie Schiasstelle pro Woehe
XS  2 M . Berlramstr . 13, 2.
Hinterhaus 2._ 6154

Bertramstr. 22,
3 . lks .. ein möbt. Zimmer zu
vermieten._ 6312
^Ĥ tücherstr. 7, Ptliv . p. b, erh.

ein reinlicher Arbeiter bill.
Schlafstelle._ 6911
« « Uidjeritt. 18, Hth., 2. t., 1$ '
iv möblierte* Zimmer au anst.
Herrn od. Dame per. 1. Sept . zu
vermieten.I  inörl Zimmer zu verm.Nä4h

Bülowstraße 4, Part . 674»
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Dotzheimerstr. 30, ein- Maus. in.
'• Belten zu verm.

‘Jiäb Parterre._ 9515
3jfcot}lit meritc. oi , pnt. r„ schön
^  möbl. Zim. m. zw. Bellen
«Woche5.50 M ) an -.Herrn zu* • ■ 6855vermieten.

Reinlicher Arbeiter.
erhält Kost und Logis.

Dotzheinierür. 93, 2. I.
-^ .reiw-idenstr. 1, P . r„ möbl.

Zimmer mit Balkon zû ver-
mieten. ^332

'unger Mann erhall schönes u.
‘ billiges LogiS 5889

Dreiweidenllr. 6, H. 2, St.
Reinl . Arbeiter

erhal'eu schönes Logis 6837
Dreiweidcnstr. 6, Htb. 1.

i | rtäul . Zimmer lofort zu verm.
Eleonorenstr. 3. 1 l. 4907

-m,erur. Jj25, möbl. Zimmer,
auch freundl. Schlafstelle zu

vermiete». ^023

E.mserftraße 25 srdl. Schlafstelle
zu vermieten. 6400

Ein freundliches möblierics

Zimmer 6822
uit 2 Bellen süc 2 solide Arbeiter
Mg zu verm. Eitvillersir. 8. 1. l.

rankenstr. 1, 3. r.. erhält anst.
^Fräulein od. Herr schön mörl.
imer billig  5488

<̂ ran!enstr 22, 1. St ., schön
möbl. Zimmer mit od. ohne

Pension zü verm._ 3145
Anständige Arbeiter

erb. Schläfst, mit od. ohne Kost.
Näh. Fciedrichstraße 45, Hth. l.,

1 St . hoch. 7098

Zeldstratze 22
Hth. p. r.» erhält reinlich Ärreiter
schönes Loais._ 6765
/ ^ .erMirslir. 5, 3.El., zwei schön
>2^ möblierte Zimmer preisw. zu
verm. Näh. daselbst 4833

Herderstr. 3
1. St . elegant und einfach
möblierte Zimmer mit u. ohne
Pension. Zimmer von7 Pt. an pro
Woche, mit voller Pension von
LI M. an pro Woche. 6558

.erderstr. 8, p. r., ein schönes
'  Logis an saubere Arbeiter
vermieten. 5271

Gafthaus
,Zm Miß«, Hirssst
Möbl. Zimmer von 50 Pfg.

bis Mk, 1.50 zu verm.
8198 Hirschgrabeu 28.

^ ^ einl. Arb. erh. Logis Her-mannstr 3, Hth., 1. St . 5789

Eint möbl Zimmer
zu »ernteten H-rmannstrasie 13,
Vdh., 3. St . I. 6845

. 23,
2. St., möbl. Zimmer zu ver¬
mieten. 6783
k^ ermannstr. 28, Hth.. 1. r.,
sr möbl. Zim. in. 2 Betten an

anst. Arb,  zu verm. 6491
^ ^ ermannstr. 30, Part., erh. 2
«r r. anst. Leute sch. Logis mit

°d. ohne Kost/ ' 6966
A reinl. Arbeiter erhalten diliig

Kost und Logis 5916
Helcnennraße II , Stb.

EellmWästr. 44, 2.
möbl. Zimmer zu vermiet. 5671
§l>H- üblierte Atanjarde zu verm.

Jahnstr. 5. p. 6511
^ohnjir . 11>, p., «jUt möbl. Zimmer

sehr bill.  z . vermiete». 5964

2
rbeitet erh. Schlafstelle Karl-
^straße 20, parier. 5972
Herren erh. gute « oft und
Logis (Woche 11  M .) 6795

Karlstr. 38. 1.
K
K

^rchqassc 11, 3. l., gr. freundl.
möbl. Zim zu verm. 6i>45

timchgasse 19, J möbl. Maili. z
verm. Näb. im Lodden. 2616

Möbl. Zimmer
b'n und sep, Eingang, sof.
“‘u. an e,nz. Herrn z. verm.
^06  Kellerstr . 13, 2.

Dkivl. Artreiter
«rhalten Kostu. Logis 5368

ManritiuSstr. 3, 3.
Mancrgaffe7

möbl. Mansarde
^vermieten. 6813
Ä ) ^ml Arb. erhalten Kosi und

Logiz Mauergaffe 15, Speise-
Msrtsch aft. 699J
^I ^ lfgergasse 13, 1. Si .. möbl

Zun. „I, sep. EiNg. u. eine
vermiete"" ' °I'ne  ^ enfion äU5687
VllÄeggcrgoffe 29, möbl. Zimmer

* mit 2 Betten, pro Woche
5 Mark zu vermieten. Zu

"irageu Vrabenstr 28. 6204

^HUToritzstr. 45, Mtlb. 2. l„
erhallen anst. Arbeiter !ch-,

billiges Logis. 7044

^s ^ oritzstr. 5j , 1„ erh. jg. Mannschön möbl. Zimmer mit
guter Kost. Woche 12 M . 6731
^HFerostrahe 3 . Lcu.e erhalten

Kost u. Logis. Näheres
daselbst2. Stck. ' 6039
HdTikolasslr. 33, 1. r., sch. möbl.

Zim. mit uno ohne Pension,
auch Baikonzim. von 1. Mk. an,
tagw. li. länger, auch möbl. und
leere Mans. zu verm. 5140

k^ latterstr. 78 erh. Arbeiter od., Mädchenb. Logis. 6972.
«»»ödl. Zimmer zu verm. Roon-
Jt  straße 6. 2 St . 1104

ÄÛ oonilr. 8, 1. St . r,, gut möbl.
" •" Zimmer sofort zu vermieten.
Näb. daselbst. 6447
H>> iehlstr. 1, 1., schön möbl.

Zimmer zu verm. 5542

m iehlstr. 5, Vdh, 1. l., möbliert.
Zimmer zu verm._ 6734

Schön möbl. Zimmer
z» vermieten bei Schmidt, Zimmer»
mann, Niehlstr. 15», Hth. 2. 6728

Reinl . Ärveiter
erb. saubere Schlafstelle 5791

Nauentbalerstr. 11, 2, Hth., p. r.

Höderstr. 22, L,
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten.
td ^ ömcrbecg3, 1, l . schön möv.l
wl  Zimmer billig zu verm. 7005
^1l> oiii:rderg 9/11, 2. ein gutmöbl. Zimmer
zu vermieten. 6978

SfialgajfeU
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pens. z. verm 9589

chwatdacherstr. 49, bei Pauly,
- * einfach möbl. Zimmerm. Kost,

auch für anständigen Arbeiter' 6267

m£öol\  Parlerrezimmer (sep.)
zu vermieten 6840

chwalbacherstr, 51, Laden.

&chwalbacherstr. 63, einfach möbl.
Zimmer zu veriti.  5530
Möbl. Zimmer

zu vermieten Sedanstr. 5. Hth.,
1. St . l. 6564
Of .migei Mann kann Kost uno
■%y  Logis erhalten 8096

Sedanstr. 7, Hth., 2. St , t„
t̂ reundtich möbl. Zimmer billig
"O ZU verm. in ruh. kt. Familie
Sedanstraße 10, Htb. 2. 4068
rsZk/edanstr. 15, Part., am Ledan-

platz, erh. anst. Mann schönes
Part .-Z. die Wochef. 3 M. 6985

^ » di. möbl. Zimmer an _ onft.Fräulein oder sauberen Mann
zu vermieten. Schulberg 9, 2,
Diesenbach . 6093
4L reinl. Arbeiter erh. Logis.
&  Näh . Seerobenstraße 25, Hih.
pari., bei Wahl_ 6336
FAinf . möol. Zim. (sep. Eing.)

mit 2 Betten bill. zu verm
Steingasse 18. 1. 3247

Mädch. erh. sch. Schlaszim.
Näheres Walluferstraße 9,

2. Hth,, 1. 6414
^HiTcUritzstr . 1 eine freundl. kl.

Wohn. a. einz. Fr . zu vm.
Näh. 1. Stock._ 6076

Änstönd. Leute
erhalten schönes Logis 6586

Wellritzstr. 38, l.
»n̂ ellritzstr 39, v. l., sch. Eck-

zimmer, event. mit Kost sof.
zu vermieten. 5471
Wwellritzstr. 39», 4. Sr ., findet

' saub. Arb, sch. Logis. 5714
■• »um 1. Sept. ein möbl. Zim.
O billig zu vermieten 6902

Westendstr. 26, p. I.

Wĥ örlhstr. 6, 1, mödt. Zimmer
zu verni'_ 3261A »ständige Leute erhallen gutes

Logis. 6341
Wörthstr. 16, 2. l.

4» saubere junge Leute erdalten
dd Kost u. Logis p. sof. 6031

Iorkstr. 7, 3. Stck. l._

Iorkstr . 10 , 2. r., zwei schönmöbl. Zimmer zusammen od
geteilt zu verm._ 6723
FHinsach möbliertes Zimmer zu

vermieten. 10069
Zimmermanustr, 8, Gth. 3. r.

Läden.

flfubaii Adlerßr. 29.
Großer Laden mit Wohnung auf
1. Okt. 1906 preiswert zu verm.
Näh. bei Auer und Röder, Feld¬
straße 6 P . _ 4746

öolffttafjc 1 gr. Laden Mit
hocheleg. Laden-Einrichtuilg

für Metzgerei, sämtliche Maschinen
mit elektrischems Betrieb, zu verm.

stküh.SpeditionLgesellschgft.
Rbcinstr. 13. 6101

>B« dolfstrns ?c 1 Laden mit
PabetnimnLadenzimmer zu verm. Näh

Speditionsgesellschaft, Rheinstr. 13
6100

^ULlücherstraße 23» ein -Laven in
"̂ 7 Zubehör zu verm. 3!äh,
daselbst iw Laden oder Nikolas-
straße 31, Part . l. 1938
MZlücherstr. 27, Laden mit 2- oder
fif 3-Zimmerwohnung per sofort
oder später zu verm. 8731

Näb. daselbst1. St . rechts.
g^ otzheimcrstr. 55, 'Neubau, sch,

Laden m, Lager Büreau,
Gas, elektr. Licht rc, z. vermieten.
Näheres daselost. 6160

Eilenbogengasse 10
ein kleiner Laden zu vermieten.
Näh. bei Müller. 6050

Ein Laden
nebst Wohn., 5 Zim. u, Küche p.
1. Okt. zu vm. Friedrichstr. 29.

4401

Laden,
auch für Bureauzwecke, zu verm.
Jahnstr. 8, 1, 2076

Großer Laden
mit Geschäslsräumen im ersten
Stock in der

Langgasse Zg
vom 1. Olt. 1906 bis 1. April
1907 zu verm. Näh. durch
Emil Schenck, Inhaber der
Firma C . Koch, Papierlager,
Wiesbaden. 6546

Mauritiusstrasse
ist ein kleiner Laden event. in.
3-Zimmerwohnungper 1. Oktober
billig zu verm. Gefl. Ofs. unter
G . 7 Postlagernd Schützenhof er¬
beten. 4950

Laden.
Schöner großer Laden, eventl.

mit Ladenzimmer und Lagerraum
für jedes Geschäft geeignet, sofort
zu vermieten. Näh Moritzstr. 28 p.

^ ^ »oritzstr. 43 Lade » m. Ein¬richtung per fof. zu verm.
Näb. 2. Stock, 489

^ »lederivalvslr. 10  ist ein Laden
4' *' mit kleiner Wohnung, sehr
paffend für Friseure, per sofort zu
vcrmieteil. Näheres Herderstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74. 3

C ranienstr.45, schöner Lavenmit 2-Zimmerw. für jedes
Geschäft geeign., per 1. April zu
veriii. Näh, im Ecklaven. 8255
^» »ömerberg 1 » . Lliden , in
«J *- welchem seit v. Jahren ein
Butter-, Eier- u. Milchgeschäft mit
bestem Erfolg betr. wurde, m. Wohn,
v. 4 Z., 2 Kellernu. Holzstall auf 1.
Oktober zu verm. Näh. b. Tigent.
Plattersir. 112. 5179

Römerberg 18
Laden, 4 Zimmer u. Zubehör,
in welchem viele Jahre ei» Butter«
u. Eicrgcschäft betrieben wurde,
aus 1. Okt. zu vermieten. Näh. b.
Eigent. Plattersir. 112._ 6933

5442In meinem Hause
Schönvsrgstr. 8

in Dotzheim ist ein Laden mit
2 Zimmer, Küche usw. u. mehrere
2-Zinimer-Wohnungen mit reichl.
Zubehör zu vermieten. Näheres
Friedrichstr. 4 bei Fr . Bonhausen
u. Schönbergstr. 8 bei Karl Fasig.

Ein geräumiger

Laden
mit anschließendem Zimmer,
evmt. auch mit Werkstätte
(Webcrgaffe 38 ) , gegen¬
über der Couiinstr., ab. 1. Okt.
zu vermieten. Näh. im Eck¬
laden daselbst. 5348

Ein geräumiger

Laden
5993 s

mit anschließendem Zimmer,
eventl. auch mit Werkstätte,

Weitergasse 38,
gegenüber der Couiinstr., ab
1. Oktober zu vermieten.

Näheres im Eckkaden das.

Laden,
groß und geräumig, in verkehr,
reichster Gegend, für jedes Geschäft
geeignet, mit Wohnung, per sofort
zu vermieten Näh. Wellritzstr. 39,
Eckladen. 6049
4HHebergaffe 58, ichöner, »mm.eü ? nrnfipr Laden imgroßer Lade » im Sieubau
mit Wasserleitung und Ablauf¬
stein versehen. Ladenzimmer, sow.
Entresolzim., welches nt. Wendel¬
treppe vom Laden ans verbunden
ist, per 1. Okt. od. früher zu vm.
Geeignet für jedes Geschäft.

Näheres Wrbcrgasse 56,

Willtclmftrahc 6  großer,
Laden mit groß.Schauerker, s
anschließmd vier Zimmer,
zusammen ca. 200  qw , auch
Eingang vom Hose aus, per
sof. zu vm. Näh. Bureau
Holet Metropole, vormittags
11—12 Uhr. 605l

E ^ übelmstr. 10, neben Cai«Hoyenzollern, beste Ge¬
schäftslage, iieuce, hübsch, Laden
mit großem Schau-Erker(seich.
Japan -Waren), sehr geeignet s.
Zigarrengeschäst, ver 1. April
zu verm. Preis 6200 Mk.

Näheres Bureau Hotel
7807 Metropole,

Schöner , großerLaden
mit Ladenzimmer billig zu verm

Näh. Iorkstr. 4, 1,  1452

Yorkftratze 11,
Laden' mit Wohn. s. j. Gesch. geeign.
per 1. Okt. zu verm. Näh. das.
1. St . 4745

Biebricha. Rh.,
Rathausstr - 36,

neben der Post, beste Geschästslage,
ist ci» großer moderner
Laden mir vielen Nebenräumen,
evtl, mit 1. Stock (7 Zimmer), p.
1. Okt. zu verm. Seit 10 Jahren
w. in dies. Laden ein Manusakt.-.
Damen- u. Hcrrenkonfektionsgesch.
betrieben u. eignet sich zu jedem
größ. Geschäft oder Warenhaus.
885 S . Hamburger ,Wiesbaden.

Dotzheim.
Laden mit 2-Zim.-Wohnung.

Zubehör, in bester Lage, für jed.
Geschäft geeignet, zu verm Näh.
in der Exped d. Bl._ 5932

Dotzheim, JSLfS
Biebricherstr,, ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeh., f.jed. Geschäft pass., b. zu
verm. Näb. daß 8345

Oeschäftstokale

Schöner Hofkeiler
ca. 90 qm, sehr lübl, für Bier-,
Wein- oder Apselweinlagerung nebst
schönen Lagerräumenoder Bureau
dazu, evtl. 3-Zimmer-Wohnung,
Hth., zum 1, Oktob. evll. 1. Sept.
zu vermietenAdelheidstr. 81. 6183

Für ruhiges Geschält passender
Raum , ca. 30 qm, nebst3 -Zim .-
Wohnung in gutem Hause(Hth.)

anruhige Leute zu vermieten.
6187 Adelbeidstr. 81.

Adolfstratze 5
schöne gr. helle Souterrainräume
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh. das. I . St , 8675
»u vermieten Naucnidalernr. 20:

3 Parterreräume als Lager-
raiim, 1 Bierkeller, 1 Werkstälte,
1 Laden mit Ladenzimmer(durch
die vielen gegenübcrkiegende Neu¬
bauten günstig für ein Konsum-
gcschäft). Näh, daselbst ooer bei
Mössinger, Langgasse5, 4798

'chüne große Lagerräume mit
Bureau, auch als V-r-

steigerungslokal sehr geiguet, sofort
zu vermieten Klarenthalerstraße 4,
int Laden. 6572

Comptoir
mit Zubehör, parterre, sofort oder
später zu vermieten. Näheres
llNoritzstr. 28, p. 6240
«k̂ roßer Heller Lagerraum, Part.,

als Möbellager zum1. April
zu vermieten. 49l

Näb, Yorkstr. 31,1. l.

Metzgerei,
der Neuzeit entspr, emz., ist Zietcn-
rmg 5 sof. zu verm. 4191

Werkstätten etc.

Für Kutscher.
Stallung f. 2 Pferde nebst neuer-

richtcter stiemise sowie Wohnnung
per 1. Oktober z. vermieten.
5643_ Adlcrstr. 59, Part.
^ALismarckring5, Helle Werkstätte
'V mit Wasser und Feuer sof.
oder später zu verm._ 525
>HLismarckring6,Werkstälte,Lager-
'V räume und Bureaus z» vm.
Näh. daselbst Hochpart.  2376
hLLismarckriiig38, großer Kelter

mit Bureau sofort zu verm.
Näh. Mittelbau. 23-7

sJietttGmiir . 5, gr. Lagerraum
nebst Bureau, cv. auch als

LLerkstätte», aus 1. April zu vm.
(96 Quadrat !».) Nah. Georg Birck,
Bcrtramstr. 10, 1. 8215
Ŝ Zertramstr. 20, Raum s. Werk-

statte mit Remise sofort oder
später zn verm. 3714

^ ^ ertramstr. 20, gr. Flaschenbicr-keller mit od. ohne Stallung
für 3 Pferde, Remise auf sosor
oder später zu verm. 3715
LĤ lucherstr, 23 ist eine gr, helle

Werkstätte zu verm. Näh.
daselbst li» Laden oder Nikolas-
straße3!. Pari . l. 193
?tz-taschenbicrkellcr zu vermieten.
T ? Karl Blumer u. Sohn 6159

Holzbearbeitungsfabrik,
Dotzheimerstr. 55.

^Lmserstr. 20, gr Keller, Lager-
^2 - raum u. Bureauzim. sof, zu
verm. Näh. das. und Druckerei
Jean Rolh, Schachtstr,31/33. 1214

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zimmerw
U. allem Zubeh. aus 1. Juli 1906
zu vm. N. Emsecstr. 40. 3217

Trockene
Lagerräuure,

auch für Möbellager , sowie ein
Bierkeller, Lagerkelleru. Wohnung
zu vermieten. Zu erfragen
3398 Eleonorenstraße5, 1.

auch zu jonstigeni Zweck geeignet,
zn vermiet. Erbacherstr. 4, 2. l.

6237
Nenvau

hallgarterstraße
schöne gerälimige Werkstütle mit
Zubehör zu vermieten.
Schöner Stall für 1—2 jPferdc
mit Futierraum n. Wageuremise
für Kutscher passend zu vermieten.
Näheres am Bau oder bei Architekt
8!. Stein, Blücherstr. 34. 6293

.Helenenste. 17
kleine Helle Werkstälte mit od. ohne
2-Zimmerwohnung auf 1. Oktober
anderweitig zu vermieten, stiähercs
Borderhaus 1. St . 6354
«herderstr . 25, sch. Werkstälte

mit Gas - und Wasserleitung
li. kl. Lagerraum mit oder ohne
3-Ziiiimer-Wohn. z. verm. 5624

Großer Keller
zu verm. 2603

Jabnstraße 8, 1.

«̂ ^ dotogr. oder Malcratctier fmit. Nebenräume zu vm. Näh.
Kirchgasse 54, vart. 6423

für 4 Pferde, tzeu-
W1WU boden, Remise und
Halle, n. 2 Zimmer u. Küche aus
1. Okt. zu verm. Ludwigstraße6,
Albert Weimer. 4397

Stall
für 1 Pferd und Futterraum
6799_ Moritzstr. 9.

Schöner pserdeftall
für zwei Pferde aus sofort o. spät
zu vermieten, 6241

Näheres Moritzstr. 28 p.

Neuer Hofkeiler,
za. 50 Mir. groß, bellu. luftig,
mit Gas, Wasser, event. elektr.
Licht versehen, bequemer Zu¬
gang, per bald zu vermieten,
-vcitt . mit kl. Wohnung.

Näheres bei 4305
Steinberg &  Vorsänger,

Moritzstraße 68.

Öjf£%erEfinUen, Lagerräume, hell
uno geräumig, zu vermiet.

Näh. Mauergasse 10, Lad. 7800
^VAettelveckstraße5, Soulerrain-

räume für alle Zwecke, große
n. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, sof. bill. zu vm. 9683
^Ä^ cttelbcckstr. 14, sch. Werkstalt

zu dem b. Preis v. 150 M
zu verm._ 2670

b ^ hcingauerstr. 8, P. r., Lagerplatz mit Gemüse- und Obst¬
garten, umzäunt, verschloffen» am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steinerftr., zu verm. 7909
Ät^ heinganerstr. 8, Lagerraum u.

Werkstätte sofort oder später
zû vcriiiictcn. 7903
(7̂ -horfr.. Hoi und Keller»ev. mit

Wohnung zu verm. Roon-
straße6. 7759

^ ^ üocsheimeritr. 23 ^ ('Neubau)großer Wein- u. Lagcrkeller,
v. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen. 1524

Scharnliorststr. 24
großer Lagerraum mit Gas und
Wasser, evtl. Wohnung, zu ver-
niieten. 5828

Krosser Lagerraum
Mit Gas II. Wasser gleich0. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhvrst-
stratze9. 5665
-»Srvßer Lagerletler zu vermieten.
’ßJ Schwalbacherstr. 23. 2589
ALteingaffe 25, eine Wertstätte

zu vermieten. 5732

S ccrobeiiiir . 38 zum Entstell,
von Möbeln oder als Lager¬

raum
1. Olt. zu vermieten.

ronterrainzimmer zum
8061

Schöne Werkstätte
zu vermieten,
straße 21.

Näheres Wellritz-
6366

straße, Nähe
25J6Bahnhof,

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas-
einsührung), in äußerst be¬
quemer Berbind. zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauburcan,
Göbensir. 18.

^balranistr .-, 25, gr. Schloffer-werkstätte mit Vorder- und
Hinterhosraum, zu jed. Betr. ge¬
eignet, aus sofort zu vermieten.
Näh. Part. 6906

^s ^ orkstr. 17, Werkstätten, Lager-^ räume und gr. Keller sosort
oder später billig zu verm. Näh.
1. St . rechts. 6024
dilorkstr . 29, sch. Werkst a. als
Ae Wäschereio. Lagerr. 1. 4. 06
z vm. (300 M.), ev. mit 2-Zim-
Wohnung (290 Mk.). 9118

^ ^ otzheimerstraße 105 ( tSüter-bahuhof ) , schöner, Heller
Lagerraum oder Werkstatt, sow.
Stallung mit oder ohne Wohnung
zu verm. 4649

Pensionen.

SJlenfton Villa Valeria, Mozart»
str. 2, Ecke Sonnenbergerstr..

eleg. möblierte Zimmer mit und
ohne Pension, ruh. Lage, maß. Pr.
'Nächst Kurhaus, Kgl. Theater u.
Kochbrunnen. Hallest, der elektr.
Bahn. Elektrisches Licht. Bäder
im Hause. _ 807

Mia Grimchim,
Emserstr, 15 u. 17. Teles. 3613.

Familien-Pension 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten, Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform. 6800

^ (eldschmiedeu. Bohrmaschine
O zu kaufen gesucht.

Mann Konral
Schwalbacherstr. 71, 2. 6832

$Ĵ ^ öbel, Betten, Teppiche, Oel-gemälde, Musikinstrumente
u. Fahrräder kaust fortw. 6887
L. Herz, Friedrichstraße 25, Stb.

Flascheng “ «
Flaschen und Faßhandlung,

Schwalbacherstr. 39.
«fijtii gut erhaltener Ladenschrank

sür Kurzwarengejchäft zu
kaufen gesucht. Höhe ungesähr
2,90 Dtctcr, Länge 2 Meter
und 2,15 Meter. 2733

Näh. in der Exp. d. Bl.

Ein schweres zugsestesPfeed
(Fuchswallach 5 Jabre alt), ist
vcränderungshalber zu verkaufen
bei Horn , Flaschenbiergeschäst,
Adolssböbe. 6106

Schöne Ferkel
z i verkansen. Dotzheim, Ncu-
gasse 17. _ 70g1

Eine gebrauchte 5607

Hederrolle
illig zu verkaufen Helenenstr. 12.

1 Break
6 sitzig, ein- und doppelspännig
b. zu verk. Dotzheimerstr. 101». ,
bê Fr . Jung. _4410

5775Ein leichter

Geschästswagen
für Metzger od. kl. Viehiransport
geeignet, auch als Milchwagen,
billig ;. verk. Dotzheimerftr. 101». ,

Eine Federrolie,
20 Ztr. Tragkraft, zu verlausen.

Aug . Beck,
2591 Hcllmundstraße 43.

Federrolle
ut erh. Herrenrad zu ver- -
Oranienstr. 42. H.<1. r. 6971

H neuer, l gebr. Doppclŝänner-^
Fuhrwagen, 2 gebr. Feder-

rollen, 1 Geschästswagen zu verk.
Sonnenberg, Langgasse 14. 4195

Ein gebr. Coupö*
sowie vcrsch. GeschästSwagen bill. ^
zu verkaufen 6995^

Hcrrnmühlgaffe 5.
Eleg . Kinderwagen

für 2 Kinder preiSiv. zu verk. ,
Rheinstr. 59, Part. l. 4433-



WieSLadener Weneral-Nnzekger. Ll. Jahrs«»»
Nr . 193. 21. August ISO«.

^ eöenoUt, 25—30 Ztr. £ ragtr .,
O * zu verkaufen 6919
; Wellr -tzstr. 19, gib. p.

u. gebrauchle Federrollcn
z. verk.Dotzheimerstr. 8a. 6960

F^ zine wasservichtc Wagender!-
billig zu verkaufen. Wo, sagt

t). Exp. t>\ Bl. _ 7017SH. Kiildemagtll
billig zu verkaufen
688-1 Wcllritzstraße1, Hth. p.

erderstr. 9, Kinderwagen, gut
erhalten, bill. zu verk, 6708

Automobil,
4-sitzig, billig zu verk. 6994

Tahiti , Hellinundsir. 28.
Einige gebrauchle, noch gut erhall.

Fahrräder §
sind ganz billig zu verkaufen.

Jakob Goltfricd, Grabenflr. 26.

H

2V
gebrauchte aber rn gutem Zustande
erhaltene

gahrräder
find zu jedem annehmbaren Preise
abzugeben. - ^051
Ernst Bliisch , Fahrradbandlung

Kl. Kirchgasse4._
1 eiserne Bettstelle
z verk. Birrstadterstr. 7. 5632

§Cär Wäsche <m I
zum Bügeln wird angenommen.
7010 Frau Lammcrt,

Wellritzstraüe 48. 3.

Wische‘“ „15“ ”'TS
Blücherstr. 28, Hochpart, r.

Uebernehmc Wäschez-Waschenu. Bügeln. Dieselbe wird
stets gebleicht. Herrenwäsche,
Kleider und Blusen schnell und
billig. 6733

_ Goldgaffe 15.
Tüchrige geübte

Schneiderin
sucht noch Kunden, in und außer
dem Hause. Näheres Bleichstraße
7. 3 , bei K. Dörr . 6976
kMelicreS Mädchens. n. Kunden
-v4- im Waschenu. Putzen.

Off. u. A . M . S7S0 an die
Exp d^ ll_ 5650iß- und Bunt¬
stickereien, sowie Uebern. ganzer
Ausstattungenwerd. angenommen.

Frau Elise Bender .-, 6984
Michelsberq 20, HU,., 1. St.

-m  Fd vollft. Werten, 5 2rürige
Kleiderschränle, 3 Küchen-

schränke, 4 B-rlikows, 2 Dimaus,
3 Polstersessel, 2 Kommoden, 6
Zimmertische, 4 Kücheniiiche, 2
Küchenbretler, 1 Anrichte, einzelne
Bctlstellen, Sprungrahmen, -Ltrob-
sacke, Deckbetten. Stühle, Spiegel

usw. 4302

BleWrulje 39, p. i.
«Hegen Wegzug von hier habe

ich von 2 Zimmern Dkövel
so gut wie neu sofort b, zn verk.
Betten, Bertikow, Anlioneiien,
Tische, Stühle. Spiegel in, Trum .,
Spiegel n. Kleiderschränke, Kam,,
Diwan, Teppiche,-Portieren, sow.
verschiedenes andere,Adolssallce 6,
Htb. Part._ »006
$p4Scittfäffct -, (tuet) geleert, m

allen Größen, Oxhoft» und
Südwelnsässerzu verkaufen.
607_ Albrechtstr. 33

oppttlerlern zu verkaufen
Seerobenstr. 22._ 6022

Billig zu verk. 5 , r . Sandstein
Ireppeu. 1 eich. Ladentüre,
1 Rolladen. 1 eich. Fenster
mit Futterbekleidung, verjch alte
Oefcn Bärcnstr 5._ 6901
rfßin Fruchlrechen, eine Getreide-

putziiiühleu. 2 Wagcnachsen
m Rädern bill. zu verk. 6990

Aarstraße 26.

Wäsche pt Mein
wird angenommen 6861

Hellmundstr. 51, 3. St . >

V. Christ, Vfkiilktzkr.
Seerocenstr. 13. Milb. 6683

billiaen Mittags- und.
VV Abendtisch. Speisehaus»
Frankenstr. 8. 9832

Ieinftes Salatöl
per '/, Liter 40. 50, 60 u. 80 Ps'
als sehr sein u. preisw. empfiehl^

Jacob Frey,
Erbacherstr. 2, Ecke Walluferstr.

Telefon 3432. 3873
Opel-

Nähmaschine »,
,'ow. Oel, Nadeln.
Teile. Reparat. f.
alle Maschinen gut
u. billig. 6502

" Rheinstr . 48.

Bratenfett
per Pfd. 60 Pig. 6879

TaunuShotel u. Restaurant.
vis-a-vis dem TaunuSba bnbof.

richtet eiuem jungen,
strebsamen Kausmann,

der zur Zeit Geschäftsführer eines
hiesigen Konsums ist, ein Geschäft
in derselben Branche ein. Da
demselvcn aber direkte Barmittel
fehlen, so muß der Kaufpreis in
Raten geschehen.

Off. u. H. N . 24 an die Exp.
d. Bl 6844

D

^L >>otzheiinerstraße 12, Wirtscpaits»
Inventar billig zu vk. 4425

Eine Parste

Gefen und Herde
räumungshalber bill. zu verk.
6891_ Borkstraße 10.

Gasherd für 6 Mk. zu verst
(Bormittags bis2 Uhr) Gustav

Adolsstr. 14. 1. r._6738

wegen Umzug
ein Karambolage.Billard (Natur-
Eichenbolz) sof. billig zu verk.

Schiersteinerstr . 02
(„Zum  Jägerhaus "). 7008

1 photogr. Apparat
(Reisekamera) ist bill. zu verk. Näh.
in der Exped. d. Bl. 7019

kür Drechsler!
Mehrere Schneidzeuge für Holz,

schraubeu und einige Kreissäge¬
blätter billig zu verkausen. 6749

Näh, in der Erv. d. Bl.

Eisenkonstruktion
Mit Wellblechdach,
18 □ -3Keter groß, zu verk. Näh.
Expedition dieses Blattes. 3891

§uu\\= Md HtlMu-
Hoscn kaufen Sie gut u. billig
Nur Neugasse 22,  1 St . 4995

Dampfbcttfedern-
Reiniguiigsmaschinc

wenig gebraucht, billig zu ver¬
kaufen.

Carl Messer , "
Tapezierer. 6719

Hirschgrabea 21.

VerFdiiedenes
Verloren &«”.
mit Futteral Abzug. Kaiser
Friedrich-Ring 84, 2. 7006
>hl r,„er Schneider, Frau u. Kind
/'*®' krank, sucht Beschäftigung im
Ausbessern, Reinigen und Bügeln
von Herren-Kleidern jeder Art,

Offertenu. I . W . 7042 a. d,
Exp, d. Bi. 7043

Arbeiter-Kleider,1
fertig u, nach Maß bei geringem
Zuschlag. Tirtey - Buxkin- Hosen

6.50 Mk.
Franz Bleickhardt,

moderne Maß-Lchneiderei.
Biebrich, Heppenheimerstraße 6.

Jyiir Smuhmacher!
Schäften aller Art. in feinster

Ausführung, liefertn. Maß 7016
Job. Bloi ner, Schwalbacherstr. 11.

Mmeiitenzahler
bietet sieb Gelegenheit, ein Kind
diskreter Hcrkunsr mit einmaliger
Abfindung von 2—3000 Mk. an
faeff. Beamten als eigen abzugeben.

Offert, n. H. A. S00 an bxe
Exp. d. Bl. 6607

Ter

in allen Größen.
Weinhandlnnff,

6973 Frredrichstraße 48.

^Lnzüaveholz,
gespalten . st Ctr . 2 .20 Mk.

Brennholz
st Ctr . 1.30 M . 7586

liesern frei ms Haus
Sehr. Hengebauer,

Tampf - Schreinerei,
SckwalbacherIü. Tel. 4str. 11

Nähmaschine, bestes Fabrikat, ver¬
kauft billigst E . Stößer . H,er-
mannstraße 15. 6038

Herren-u. Damen-
Rcgeuschirme

in jeder Preislage empfiehlt
Gustav Siilr .ner Nerostr. 20.
Nenansertigungcn. Reparaturen,
Uebcrziehen in eigener Werkstatt.6981

Jiheinskratzo 37,

Arbeits-
Uachweis

bc»
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

jwird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8

[ angeschlagen. Von4'/- Uhr
Nachmittags an wird der

! Arbeitsmarkt kostenlos
j in unserer Expedition ver¬

abfolgt.

Tüchtige

ErdarbeiterCi

stnden dauernde Beschäftigung bei
Gebr Rotzvach,

Kellerstr. 17 und Ludwigstr. 11'
od. Baustelle Nikolasstr.

Erdarbeiter gesucht
Wasserleitung Wiesbaden. Zu meid.
Nassauer Hof, Sonnenberg. 6778

Tjjcht.SiMolMdkiter
(Fußbodenleger) bei boh. Lohn sogl.
gesucht. Megger &  Co .,
7018 Rbeingauerstr. 3.

Herderstr . 31 , Part , l -
Stellennachweis^
Anständige Mädch. jed. Konsesston
finden jederzeit Kost ». Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Alleiiimädesteii. ' 104

Wir suchen
für gut ausgebildtte Schüler

und Schülerinnen,
tüchtig in

Stenographie,

Tüchtige
Steinmetzen

finden Beschäftigung bei 2716
Feld . Lcouhard . Bildhauer.

_ Eltville a. Rh.__
c^ -aglöhnrr (Feldarbeiter) gegen

hohen Lohn ges, 5767
Dotzbeimerstr. 105.

Bursche
zu leichter Tätigkeit in Biebrich
oesuchk. Näheres zu ersragen >n
der Geschäftsstelle des Wiesbadener
Generalanzeigers, Wiesbaden.

Tücht. Hausbursche
7027

1*. Kuders,
Michelsbera 32.

Für User lech». Bureau und
Langeschäst suchen wir einen
Lehrling mit guter Ächnlbildnîg

Wiederspahnu. Schesfer, 7054
Schlichrerstr. 10.__

c* djtofierIcürlitxg gemcht.
v ' 8480 Borkstr. 14.

sofort gesucht.

du Juiitf,
besserer Herkunft, wird von kinder¬
losen Eheleuten, welche in guten
Verhältnissen sind, geg. einmalige
Bergütung als eigen angenommen.

Ofs. u. E 100 an die Exp,
d. Bl . erbeten. 7011
Neri Neu

Kartendeuterin 7042
- chulgasse4, Hth., Hofmaun,

leiijuikiuu fein p\
i . L 2735 |

Bau -, Maschinenbau -,
Ziegler -, Steinmetz -,

Heizcrschule.
Satzungen kostenfret. Be- !
giiili 30. Okt. D. Ferien¬
kurse Abkiirz. d. Studien.
Jng .-Dipl.

u. s tv 6999
geeignete Stellungen.

Institut

iVleerganz,
handele,Schreib-«.
Sprach-Lehranstalt
28 , p . Dotzheimerstr. 28 , P.

nichtiger Härtner
sucht Stellung auf privat o. Land¬
schaft. Gefl.'Offrrl. u. H. A. 100
an d. Exv. d. Bl._ 6725

anger verb. 'Mann f. leichte
yj  Stellung, co. a s Ausläufer
(gurr Handschrist.

Näö. Albrechtstr. 28. 4. 6830
>? » Ui>ge Frau sucht Laden und
^3 Büro zu putzen, od. Monats«
stelle von 2 SlUiideii morgens.
Näb. Ludwigstr. 3. Bdb. I 4064
4&\n 16 führ, traft. Mädchen

sucht Stellung, am liebsten ci.
Zweit- oder Drittln, in herrschaiti.
Hause. Näh. Dotzheimerstr. 126.
Mtib. 3 r._ ' 48ss

rau sucht2—3 Std. Monats-
stelle He enenstr. 11, Stb. 5915

NiimilieUeT̂ r̂ öneii.

unterhalb des Luisenvlatzes
Ausgestellt vom 19. bis b August.Serie I.
Zweite ivteress . Reise

i» Japan
Land und Leme von Japan find
in zwei verschiedene hochinteressante

Zyklen eingestellt.
Serie II.

Die Schweiz.
Das malerische Berner

Oberland.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr. ^
Eine Reise 30, beide Reisen 45 Psg.

Schüler 15 u. 25 P̂sz.
Abonnemrn'

gesucht aus einem kausm Bureau.
Gefl. Off. u. T . 20 an die

Erped d. Bl. _
^Eattierer-Lehliiilg geg. Bergutnng
^ gesucht. 2793

Hellmundstraße 37.

xL> as Gräfl . von Schön¬
es boru 'jche gientamt zu
Hattenheim sucht einen ver-
heirateten, tüchtigen

Dipl
zum Bau vo» ca. 4h, Morgen
Weinbergen in Hattenheim und
Marcobrunn.

Derselbe erhält außer dem Bau¬
lohn freie Wohnung Parterre
des AmtshäuseS, Stallung. Re.
mise und Keller.

Ferner hat er den Genuß von
ea. ö‘/t Morgen Land, Aecker u.
Wiesen an verschiedenen Stücken
um billigen Anschlag 2717

Eintritt anfangs De-
_z eurber d . Js."Müht. Scbreiner

(Anschläger) geslicht 6366
Schiersteinerstr. 12.

Schreiner
ges. Näh. Fr . Nortmann, Dotz-
beimerstr. 87. Zinimerplatz. 6974
^ ( .uloffer ge|uci)t 5391d - Ellcnbogeiigaffe 6.

Für eine größere Arbeit 2616
tüchtige Maurer

für »ach Mainz gesucht. Näb.
Baugeschäst Adolt Crols»
Kastcl . Ernst Ludwigstr. Nr. 4.

Verein
für unentg 'eltliehen

Arbeitsnachweis
im Rathhaus . Tel. 574.
AusschließliL- Veröffentlichung

städtischer Stellen.̂
^htheilunF fü? ülaniie?

iVrveit üuäeu:
EffendreHcr
Friseur-
Gärtner
Glaser
Rahmenniacher
Gipst ormer
Gipsgießer
Küfer
lllicchaniker
Eattler
Schlossers. Bau. Maschinen
Bau- und Möbel-Schreiner
Schuhmacher
Tapezierer
Herrschastsdiener
Listjunge
FuKrlnca.t
Fabrikarbeiter
Erdarbeiter
landwirtsck. Arbeiter

^i'deit«uelkeri:
Buchbinder
Gürtler
Kaufmann
Küfer
Maler
Anstreicher
Mechaniker
Heizer
Schuhmacher
Lpengler
Zimmermann
Koiiditor-L-hrliiig
Lureaugcdült:
Bureaudiener
Einkassierer
Vertrauensposten
Krankenwärter
Kupferputzer

Ein Mädchen.
welches alle Hausarb. kann, wird
sof. gesucht Frau Prof. Stengel,
Moritzstr. 15, Sta . 3._ 6776

Kräftiges fleißiges
Mädchen

für alle Arbeit bei gutem Lohn gc-
sucht Aarstraße 20._6780
FH in träft, braves Mädchen,
Vi - welches alle Hausarbeit
gründl. versteht, zum 1. Sepl.
gesucht Nerotal 51._6SK7

Einfaches reinliches
Mädchen

gesucht 6609
Schwalbacherstr. 25, 2. r.

/̂ tchwaloacherur. 49, Pt , ein br.,
fleitz. i ädchen sür alle Haus,

arbeil gesucht. Tasselbe hat Ge-
legen!,eit, die Rcstaur. - Küche zu

erierneiu_ 7052
Tüchtiges selbständiges

Meimnädchen
mit nur guten Zeugnissen geincht.
6709 Gövciistr. 12, Hochpart, l.

WViWLiLilt ) ? 0I '80ll6H.

Ges. >l«th älhiMiltetz
zur Aushilse sür 6—8 Wochen ge¬
wandtes Zimmermädchen für kl.
Pension. Gute Zeugnisse erfordert.
Näh. Wiesbaden. Adolfsallee 13, p.

6846

tagsüber gesucht 7018
Karistraße 36. Part

s ^ esuchi Alleinniädchen oder
Monaismädchenvon morg.

8 - 4 Uhr nachm. Kaiser-Friedrich-
Ring 84, 2. 7007
EL^ eiucht zu,II baldigen Eintritt
Vv ein einfaches fleißiges Mädchen,
am liebsten vom Lande, Nerostr 21,
Laden. 7026

f
ulein sürrraulei

gesucht. Näheres zu ersragen
in der Expedliion dieses

Blattes. ^ 70 25
k'T' ücht. Alleinniädchen ges. Frau

Christian Brückcl , Adel-
Heidstraße 71, part. 6908

L--lichtiges lllloiiatsmädchen von
^ 8 —To u. 2—3 gesucht

6720 Fricdrichstr. 1, 3. I.

gesucht. 6388
Hotel Weinö , Bahnbofstr. 7.
StuntamMchcn

per sofort gesucht. Näheres
5463 Philivpsbergstr. 16. 1.

illige Dionatsfrau oder ein
Mädchen sür dreima in der

Woche je 2 Eid. ges. od. täglich
l Stunde . Näh. Erbacherstr. 4,
2. lls. 6859

Mädcher « « . Fränen
können nachmittags Weißzcngnähen
und Ausbessern erlernen Hetenen-
straße 13, Stb 1. 6155

Daselbst wird auch Wäsche zum
Ans, eisern angenommen._

Bas Steilen- |
Vermittlüiigsburaau
von Frau Schulz » Biebrich.
Zrathausstraße 24 , hält sich
den geehrten Herrschaften und
den Dienstboten bestens empfohlen.

Hö!e!--4strjlhsstß
lerfmi

aller Brauchen
findet stets gute und beste Stellen
in erstei und eeinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Jntcruationale
Zeotrai -Plaziernngs-

Bnrenn
Wailrabenstein

24 Langgasse 24,
vis-k-vis dein Tagblatt-Berlag.

Telefon 2 » 53.
Erstes u. ältestes Bureai»

am Platze
(gcgrüild et 1870)

Zklstitut erste« Ranges.
Frau Lina Wallrabenttein.

Stellenvermittlerin. 5721

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellen-Bermittelung

Geöffnet bis 7 Uhr Llbends.
^dtheilunA I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

sucht ständig:
L .Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- um
Kümenmüdchen.

B. Waich-, Putz- a. Moi.atsfraue»
Näherinnen. Büglerinn-n und
Lausmäochenu . Taglöbnerinneii

Gur eiiipsdbietl! Mädchen erhalten
josorr Stellen.

AbtheilunZs ll.
A.für höhere Berufs arten:

Kinde.srämein- «. »Wärterinnen
Stützen, Hausbälterinuen. fti
Bonnen, Jungfern
Eesellschasieriunen,
lkrzieherinnen, EomvtoristiNiter
Lerkuuserinnen. Lehrmädchen,
Sprachieorerinnen.

L. kur sämrntiiohes Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen, auch auswäris.
Hotel- u Restaurationsköchinneit.
Zimniermädcuen, Waichinädchen
Beichließeriuneitu, Haushälter¬
innen, Koch-, Büffet- u. servir-
sräulein«

6. Lentralstslle
für llranhenyües 'srinnsn

unter
Mi.Wirkung der 2 ärztl. Vereine.

Tic Adresien der frei gcmetdekea
ärztl, cinpsobienen Pflegerinnen
sind zu jeder Zeit dom zu erfahren.
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